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Falsche Freunde
Um General Franco hat ein Wettrennen

der Demokratien eingesetzt , das zu beobachten
ein höchst unterhaltsames Unterfangen wäre ,
wenn das würdelose Anbiedern an den Sieger
ein nicht allzu flägliches und verdächtiges Bild
wäre . Es ist bezeichnend für die geistige Hal
tung der demokratischen Verhandlungsteil¬
nehmer , daß man glaubt , General Franco ,
der in drei schweren Jahren sein Vaterland
von der bolschewistischen Geißel unter schwersten
Blutopfern befreite , nunmehr mit einigen
Anleihen faufen zu können .

In

Das Blut der besten Jugend Spaniens soll
lediglich dazu geflossen sein , damit es um einis
ger Franken - oder Sterling -Millionen ver
Schachert wird an diejenigen , die durch jahre¬
lange Menschen - und Waffenlieferungen für die
Roten das Leben tausender jungen nationalen
Franco - Kämpfer auf dem Gewissen haben .
Paris und London vergißt man wieder einmal ,
daß in Spanien nicht zwei „ Parteien " gegens
überstehen , sondern daß hier das junge , na
tionale Spanien , als allein berechtigter Ver¬
treter der besten Ueberlieferung des Landes , in
einem heldenmütigen Kampfe die spanische Kul¬
tur vor dem Bolschewismus gerettet hat .

Vielleicht war es möglich , mit Millionen¬
Anleihen und Waffensendungen Geschöpfe wie
die bisherigen roten Machthaber zu kaufen . Daß
dies mit dem nationalen Spanien nicht zu
machen ist , beweist allen englischen und franzö
sischen Börsianern die nationalspanische Zeitung
, , Diario Vasco " in San Sebastian . Das Blatt
weist darauf hin , daß Nationalspanien bereits
mehrere Anleiheangebote zurückgewiesen
habe . Die „ Gelddemokratien " erhalten zum
Schluß eine schroffe Abfuhr mit der stolzen Fest =
stellung : „ Spaniens wirtschaftliche Widerstands¬
fähigkeit ist sehr groß . Jede Art von Koloni¬
fierung weisen wir zurück . Wenn Spanien aber
Hilfe braucht , dann wird es diese von seinen
Freunden erbitten , nicht aber von seinen Fein¬
den ! Die Gelddemokratien vergessen , daß weder
Italien noch Deutschland fremdes Geld gebraucht
haben ! "

Eine vernichtendere Abfuhr als diese be =
stimmte Eröffnung kann es für die übereifrigen

Vermittler " in London und Paris taum geben .
In ihrem Bemühen , möglichst schnell mit Franco

ins Geschäft zu kommen " , vergessen sie ganz ,
daß sie über zwei Jahre lang das nationale
Spanien als eine unbotmäßige Horde wilder
Rebellen beschimpften , die roten Mordbrenner
aber als spanische Regierungstruppen " ehrten ,
ihnen Waffen , Lebensmittel , Soldaten und Offi¬
ziere schickten , um Franco zu Boden zu zwingen .

Noch vorgestern hat Frankreich den , ,Minister¬
präsidenten " Negrin nach Madrid fliehen lassen ,
um den Widerstand fortzusehen . Noch
heute hezen Léon Blum und Churchill für Fort¬
segung des roten Krieges in Spanien .

Welche seltsame Ehrauffassung müssen ange¬
sichts solcher Umstände Leute haben , die glau¬
ben, man könne eine stolze, junge und siegreiche
nationale Freiheitsbewegung mit einigen Sil¬
berlingen kaufen ? - Paris und London werden
sich damit abfinden müssen , daß sie auch hier zu
Spät gekommen sind !

Gauleiter Minister Klausner †

In Wien erlag der Gauleiter von Kärnten und
österreichischer Landesminister Major Hubert
Klausner einem Gehirnschlag .

( Scherl . Bilderdienst , 3ander -Multiplex . )

Dienstag , den 14 . Februar Jahrgang 1939

Künder neuer Reichsmacht
Stapellauf des 35000 -Tonnen -Schlachtschiffes in Gegenwart des Führers

Bahnhof Dammfor

Die Antunft des Führers in Hamburg . Neben ihm Generaladmiral Raeder und General
Knochenhauer .

Hamburg , 14 . Februar .

Ganz Deutschland schaut heute nach
Hamburg . Subelnd begrüßt , traf der Führer
schon am Montagnachmittag um 16. 11 Uhr im
Sonderzug in der Hansestadt ein . Er wird am
Dienstag beim Stapellauf des 35 000-Tonnen¬
Schlachtschiffes "F " das Wort ergreifen und
dem neuesten und größten Schijf unserer
Kriegsmarine Worte der Weihe mit auf den
Weg geben .

( Scherl Bilderdienst , Zander - M . )

Durch Ehrentompanien und Menschenmauern
Am Dammtorbahnhof erwarten Adolf Hitler

die führenden Männer der Stadt , Ehren¬
bataillone , zusammengesetzt aus Kriegsmarine ,
Heer und Luftwaffe , Ehrenfompanien der 44¬
Verfügungstruppe , eine Ehrenhundertschaft der
Polizei und ein Heer von Menschen , die seit
Stunden warteten , den Schöpfer Großdeutsch¬
lands zu sehen . Die Fahrt des Führers vorbei
an den adlergekrönten Pylonen , an den

Zusammen mit dem Führer konnten die goldenen Lorbeergewinden , an den Fahnen¬
Hamburger viele führende Männer wänden und durch die Mauern der jubelnd
des Dritten Reiches begrüßen : Den grüßenden Zehntausende , die die Straßen fast
Oberbefehlshaber der Kriegsmarine , General - blockierten , zum Hotel Atlantik wurde zum
admiral Dr . h . c. Raeder , Reichsminister von einzigen Triumphzug . Im Hotel Atlantik

Dr. Dietrich , Bouhler und Bormann , Staats¬
Ribbentrop , die Reichsleiter Reichspressechef

Freiherr von Weizsäcker , Hanke und Esser, die
minister Dr . Meißner , die Staatssekretäre

persönlichen und militärischen Adjutanten des

Brückner .
Führers , der Spize Obergruppenführeran

Am Grabe Bismarcks
Friedrichsruh , 13 . Februar .

Auf der Fahrt nach Hamburg nahm der
Führer am Montag in Friedrichsruh Aufents
halt , um am Grabe des Alt -Reichstanzlers Otto
von Bismard am Bismard - Mausoleum einen
Borbeerkranz niederzulegen .

Anschließend weilte der Führer als Gast des
Fürsten und der Fürstin Bismard einige Zeit
im Schloß Friedrichsruh .

Die Bevölkerung von Friedrichsruh und Um¬
gegend , die dem feierlichen Att der Kranz¬

niederlegung in ergriffenem Schweigen bei
wohnte , bereitete dem Führer bei seiner An
funft und Abfahrt begeisterte Rundgebungen .

empfing Adolf Hitler noch am Montag die

führenden Persönlichkeiten Hamburgs .

Panzerfreuzer auf den Wellen

Am Elbfahrwasser zaust der Sturm die

Fahnen , auf den aufgeregten Wassern tanzen
die Bartassen . Aber unberührt beinahe vom

Auf und Nieder der Wellen liegen an der
Ueberseebrücke das Panzerschiff „ Admiral
Scheer " und der leichte Kreuzer „ Nürn =

berg " , die zur Stapellauffeier nach Hamburg
gekommen sind . Die Decks glänzen in hellem
Grau , und über den langen Geschützrohren . die

aus den Drillingstürmen starren , wuchten die
Gefechtsmasten hoch . In nächster Nachbarschaft
haben drei Torpedoboote . „ Leopard " , „ Luchs "
und Seeadler " festgemacht . An der repräsen
tativsten Stelle des Hafens aber , an den St .
Pauli -Landungsbrüden , liegt blizend in Weiß
der Avisor „ Grille " , das Schiff des Führers ,
mit festlichen Wimpeln .

Drüben liegt der junge Riese . . .

Drüben über dem Strom wartet das

Schlachtschiff „ F" auf den Stapellauf . An
feinem Riesenleib arbeiten ununterbrochen die
Techniker . In wenigen Stunden sollen zehn =

tausende Tonnen von Eisen und Stahl in
freier Bewegung für einige Sekunden jeder

Einwirkung durch Menschenhand entzogen
über eine schiefe Ebene ins Wasser gleiten .
Die Ablaufflächen sind geglättet , die Schlitten
und die Bremsen nachgeprüft bald werden

die letzten Stopper fallen wird der junge
Gigant der großdeutschen Kriegsflotte in sein
Element tauchen , ein eindrucksvoller Zeuge
wiedererstandener Reichsmacht .

Rudolf Heß : Freiwillige , vor !
Der Landdienst ruft die deutsche Jugend

Berlin , 14. Februar .

Im Laufe des Dienstag werden noch in
Hamburg erwartet : der Stellvertreter des
Führers , Reichsminister Rudolf Heß , Reichs¬
minister Dr . Frick , Reichsminister Dr . Goebbels ,
Reichserziehungsminister Rust und die Reichs = Heim aufs Land " lautete die Losung der

miniſter Dr. Frank und Dr. Dorpmüller. Außer der 53 , die am Montagabend im Berliner
machtvollen Reichskundgebung des Landdienstes

dem kommen die Reichsführer 44 Himmler ,
Reichsleiter Alfred Rosenberg , Reichsichatz - Sportpalast veranstaltet wurde und bei der der

meister Schwarz , Reichsjugendführer Baldur Stellvertreter des Führers , Reichsminister Ru¬
von Schirach , Reichsleiter Buch , NSFK . -Korps - dolf Heß , sowie der Jugendführer des Deut¬

führer Christiansen , sowie die Reichsleiter Fieh - schen Reiches , Baldur von Schirach , und

ler und Grimm . Auch viele Gauleiter und der Reichsführer 4 und Chef der Deutschen

hohe Vertreter der Wehrmacht haben ihr Er - Polizei , Himmler , zu der deutschen Jugend
scheinen zugesagt . sprachen und sie aufriefen zum Kampf gegen die

Landflucht und aufforderten , ihren Idealismus

bei der es um das Leben des Volkes geht .
für die Bewältigung dieser Aufgabe einzusetzen ,

Der Sportpalast , der schon so manche große
Kundgebung der nationalsozialistischen Be =

wegung erlebte , bot auch an diesem Abend , der
so ganz von dem stürmischen Schwung der deut¬
schen Jugend erfüllt war , ein überwältigendes
und dabei so festlich frohes Bild . Brausender
Jubel , in den die schmetternden Fanfarentöne

Groß -Hamburg hat dem Führer , dem Schöps des Jungvolks hineinklangen , verkündete pünkt¬
fer Großdeutschlands , einen gewaltigen Emp - lich zur festgesetzten Zeit die Ankunft des Stell¬
fang bereitet . Nicht nur mit unzähligen Fah - vertreters des Führers und der Männer , die
nen , mit reisigumwundenen Häuserfronten , mit an diesem Abend zur deutschen Jugend sprechen
jubelnden Spalieren Die Menschen hier , wollten . Unter dem gemeinsamen Gesang des
denen aus jahrhundertelanger Vergangenheit Liedes Auf hebt uns ' re Fahnen " zogen die
von den hanseatischen Vorfahren her ein heller , Fahnen ein und gruppierten sich zur Linken und
scharfer Instinkt für alles , was See und Ueber - Rechten des Rednerpodiums . Dann eröffnete
see betrifft , angeboren ist , ahnen , wissen , daß Reichsjugendführer Baldur von Schirach
mit diesem Besuch Adolf Hitlers , mit dem
Stapellauf des Schlachtschiff Riesen das Reich die Kundgebung . Baldur von Schirach erinnerte
seinen Bereich weiterrückt . daß Groß in seiner von der Jugend begeistert aufgenom¬
deutschland seine Wassergrenzen menen Rede an die Arta manen Bewe
hinaus in die Weltmeere verlegt . gung , die den Gedanken des Dienstes am

Hamburg hält den Atem an

Der Führer ist da !" Von der Stunde
ab , da Adolf Hitler den Boden der alten gro =
ßen Hansestadt betreten hat , hört man diese
Wort immer wieder und überall . Die Men¬

schen scheinen mit einemmale fröhlicher , auf¬
geschlossener zu sein , es ist , als ob dieser Mit¬
telpunkt des deutschen Weltverkehrs den Atem
der Arbeit anhalte in Freude darüber , daß
Adolf Hitler gekommen ist .

=

Lande zuerst getragen und gepflegt habe . Der

Landdienst der Hitler -Jugend sei heute von

was der Landdienst der HI . wolle, so müſſe
demselben Geist erfüllt . Wenn man danach frage ,

man sich die schweren Schäden vor Augen hal

ten , die die Landflucht im Laufe der Jahr
hunderte für unser Volk gebracht habe . Heute
lebe nur noch ein Drittel des Volkes auf dem
Lande und zwei Drittel in der Stadt . Die
Folge sei nicht nur ein Mangel an landwirt .
schaftlichen Arbeitskräften , sondern vor allem
auch ein Mangel an jungen Kräften
auf dem Lande .

pon

Der Reichsjugendführer erinnerte an die Bes
rechnung des Reichsnährstandes , daß heute dem
Lande 800 000 Kräfte fehlen . Der Landdienst
der HI . habe es sich zur Aufgabe gemacht , mit
seinem Idealismus der Bewegung der Land =

flucht entgegenzutreten . Im Jahre 1934 habe
die Hitler - Jugend die Artamanen -Bewegung in
ihre Reihen eingegliedert und damit ihre Tras

Baldurdition im Landdienst übernommen .
von Schirach konnte stolze Zahlen nennen , die

den Aufstieg der Landdienstbewegung
fleinen Anfängen befunden . 500 Jungen und
Mädel zogen 1934 hinaus aufs Land , 1935
waren es bereits 3500 , 1936 6680 , 1937 14 647

und 1938 18 000. Insgesamt hat der Landdienst
der HI . bereits 43255 junge Menschen erfaßt .
Die Erfahrung habe gezeigt , so erklärte Baldur
von Schirach , daß die gesunde Stadtjugend gerne

auf dem Lande bleibe. Er dankte ganz beson
ders den Jungen und Mädeln , die heute vor
ihm saßen , für ihr Vorbild und ihre Leistun
gen . Ihr habt der deutschen Jugend , so rief et



thnen unter großem Jubel zu , etwas vorerer¬
⚫ ziert .

Landarbeit , so erklärte der Reichsjugendführer
weiter , ist immer nüglich , ob Aktenschrei¬
ben immer nützlich sei , wolle er hier nicht unter¬
suchen . Die ganze deutsche Jugend müsse lernen ,
ihre Gedanken auf die Arbeit des deutschen
Bauern auszurichten und er mache es jedem

Jungen und Mädel zur Pflicht , daß sie immer
denken, was der Landdienst verwirklicht habe :
Heim aufs Land !

Ein zweites Mal brausten nach den Wortendes Reichsfugendführers Worte und Weise des
Liedes „ Erde schafft das Neue " , gesungen von
vielen tausend jungen Stimmen , durch die ge¬
waltige Halle des Sportpalastes .

Dann Sprach

Reichsführer ½ Himmler

Er knüpfte an dieses Lied an : „ Glaube schafftdas Neue , Glaube tilgt das Alte " . Er wies
darauf hin , daß man auch nach dem Kriege
nicht daran geglaubt habe , jemals aus diesem
ohnmächtigen und zerrissenen deutschen Volk eine
einige Gemeinschaft zu machen, und daß es
troygdem gelungen sei , was unmöglich schien,
nur weil ein Mann da war , der an diese Mög =
lichkeit glaubte . Und so gebe es auch heute
wieder eine Aufgabe , von der man glaube , daß
man ihren Lauf nicht einhalten könne : die Ab =
wanderung vom Lande in die Stadt
hin . Er betonte dann , daß auch dieses Problem
schon in den Nachkriegsjahren aufgetaucht sei
und daß es schon damals eine Bewegung ge¬
geben habe , die Bewegung der Artamanen , die
fich ihre Bekämpfung zur Aufgabe gemacht habe,
damais allerdings noch ohne großen Erfolg . Es
sei das Verdienst der HI . , diesen Gedanken
wieder übernommen zu haben . Himmler wies
dann auf das Abkommen zwischen dem Reichs =
jugendführer und dem Reichsführer 14 hin ,
durch das es dem jungen Deutschen ermöglicht
werde , nach seinem Landdienstjahr und seinem
Dienst in der 4 als Wehrbauer an der
Grenze eingesezt zu werden .

In den Jubel , der sich nach den Worten des
Reichsführers 4 erhob , schmetterten wiederum
Fanfarenstöße hinein . Dann verkündete Ober¬
gebietsführer Armann , daß der Stellvertreter
des Führers nun zur deutschen Jugend sprechen
werde . Immer wieder anschwellende Begeiste¬
rung stieg auf , als der

Stellvertreter des Führers

das Podium betrat , um das Wort zu einer An¬

sprache an die deutsche Jugend zu ergreifen

-

In einer Anstrengung " so rief der
Stellvertreter des Führers aus , ., wie sie
faum je zuvor in der Geschichte eine Nation
größer auf sich genommen hat , stehen wir heute
inmitten des Wiederaufbaues und zugleich in¬
mitten der Sicherung des Erreichten für alle
Zukunft . Der Führer hat die Kräfte der Wirt¬
schaft in den vergangenen Jahren auf große
Ziele gerichtet , und er hat die großen
Ziele erreicht ! Das Festungswerk im

Westen steht! Die Straßen , die wir brauchen,
sind da ! Die Schlachtschiffe , die wir zu unserer
Sicherung nötig haben , laufen pünktlich vom

Stapel ! Flugzeuge , Kanonen , Tanks , Panzer¬
wagen und Maschinengewehre entstehen in
einer Zahl und Güte , wie der Führer es be¬

dafaht ( Stürmischer Beifall unterstreicht diese
Gaße des Stellvertreters des Führers .) Es ist
ganz selbstverständlich , daß bei dieser Reford¬
Teistung auch Rekordanspannungen nötig sind .
Refordanspannungen , für die in der Rüstungs¬
industrie , im Straßenbau , im Festungsbau und
in vielen anderen Zweigen der Wirtschaft
Arbeitskräfte zum Einjak tamen . die der
Landwirtschaft entzogen wurden . und ihr

damit fehlen . Wir können das ruhig einge¬
stehen , weil der Anlaß der aufsaugenden Kon¬
zentration von Arbeitskräften ein so erfreu =
ficher ist ; Eben die Gesundung unserer Wirt¬
schaft und ihre Sicherung !

Aber dies entbinden uns nicht von der

Pflicht , zu sorgen , daß nun , nachdem ein Teil
der gestellten Aufgaben erfüllt ist , auch dem
Lande wieder mehr Arbeitskräfte
zugeführt werden , vor allem aus dem
Nachwuchs , aus der Jugend heraus .

Berteidigung Madrids mit aller Gewalt Wirtschaftsabkommen Rom - Berlin
Der neue deutsch - italienische Wirtschafts

vertrag wurde am Montagabend im Palazzo

Chigi von den Gesandten Dr . Clodios und

Gigiani unterzeichnet . Der Vertrag sieht eine
bedeutende Ausdehnung der Wirt

Frauen und Kriegsverleßte zum Kampfe gezwungen
Bilbao , 14 . februar . Der Militärgouverneur " von Madrid ,

Madrid steht im Zeichen des neuen wahn - ,General " Martinez Cabrera , ordnete die rüd¬
innigen Befehls der bolschewistischen Berichtslose Säuberung aller führenden Vosten in
brecher, Widerstand bis zum Tekten zu leisten. der Polizei und im Heer an. Nach einer soeben schaftsbeziehungen zwischen Deutschland und
Tausende von Plakaten und Flugzetteln for : Kriegsverlegten mobilisiert , um wieder für Fragen der wirtschaftlichen Zusammenarbeit

erlassenen Verfügung werden jezt auch die Italien vor . Das Abkommen regelt alle

dern die Bevölkerung einschließlich der Frauen den Frontdienst oder für die Kriegsindustrie bis auf den Touristenverkehr und die Ent¬und Kinder auf , aktiv an der Verteidigung eingesezt zu werden .
Zentralspaniens mitzuwirken . Kriegswichtige Militärische Sachverständige , die über sendung italienischer Arbeiter nach Deutschland .
Fabriten arbeiten zwölfstündig ohne Pause Frankreich aus Barcelona eingetroffen sind , Wie groß schon die deutsch - italienischen Hansund Schichtwechsel . Bisher wurden 15000 besichtigen die Verteidigungsanlagen und über - delsbeziehungen waren , beleuchten folgendeFrauen zu Zwangsarbeiten geprüfen die Möglichkeiten zur Anlage neuer

dern , wird von der Tscheka die brutalite Ge- die Zivilbevölkerung wurden weiterhin gekürzt, trug der Gesamtumfang des Warenaustausches
preßt . Um Protestkundgebungen zu verhin - Befestigungen . Die Lebensmittelrationen für Zahlen sehr eindringlich : Im Jahre 1938 bes

waltherrschaft ausgeübt . Diese bolichemistische
Verbrechergruppe steht unter der Aufsicht eines

um Nahrungsreserven zu schaffen , die in be - zwischen den Achsenmächten rund fünf

Spezialisten für Torturen , der aus Barcelona
sonderen festungsartigen Lagern unter stärt Milliarden Lire ; davon entfielen dreister Bewachung für den Fall der Einkreisung milliarden auf die deutsche Ausfuhr nachmit dem Flugzeug eingetroffen ist . Ferner Madrids konzentriert werden . Infolge der

wurden sechs Kriegsgerichte und acht „Bolks " - Unterernährung nimmt die Sterblichkeit ,
gerichte eingesezt . besonders unter den Kindern , erschreckend zu .

Es ist nicht zuletzt die deutsche Jugend
selbst , die diese Notwendigkeit erkannt hat !

Und es gereicht der HI . zur besonderen

Rudolf Seß an den Reichsjugendführer von
Ehre " , mit diesen Worten wendet sich

Schirach , , daß sie diese Aufgabe mit der Tat

angepackt hat . Es gereicht auch all den einzel¬

die dem Ruf „Heim aufs Land" bereits Folge
nen Angehörigen der Hitler - Jugend zur Ehre ,

geleistet haben .

Wir wenden uns heute an die Jugend in
ihrer Gesamtheit .

Wir wenden uns an die Jungen mit star¬
fem Herzen , an die Sungen , denen der Natio¬
nalsozialismus in Fleisch und Blut übergegan
gen ist !

Ihnen , den Jungen , jedem einzelnen unter
ihnen , rufe ich zu: Nicht, was du tun möchtest,
mußt du tun , sondern was du tun mukt für die
Gesamtheit , für dein Volt, das sollst du tun!"

„Die Anforderungen , die auf dem Lande
draußen an den einzelnen heute gestellt wer =
den , sind höhere . Und gerade deshalb im-

Vertrauen auf die sittlichen Werte unierer
Jugend glaube ich , daß eine Auslese der

Jugend freiwillig hinausgeht, freiwillig hin¬
ausgeht in vollem Bewuktiein der höheren
Anforderungen , zugleich im vollen Bewußtsein

geleistet werden muß.
der Notwendigkeit , daß die Arbeit draußen
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Und eines sei sich ein jeder bewußt :

Wer dem Lande sich ganz gibt , für den hat
das Land seine Gegengabe bereit

strömen starke Kräfte über in den Menschen .
Aus der Berührung mit der ewigen Natur

Nerven , seine Ausgeglichenheit - alles das,
Woher nähme der Bauer sonst seine Ruhe , seine

was den Asphaltmenschen verlorengegangen ist."
Warum geht ihr denn , die Jugend " , so rief

Rudolf Heß unter begeisterter Zustimmung aus ,
auf Fahrt ? Warum nehmt ihr die Unbequem¬

lichkeiten dabei auf Euch ? Weil eben dieses un¬
bestimmte Etwas euch hinauszieht , weil euer
Instinkt euch treibt , eure Kraft zu ergänzen .
Klarer , voller , gesunder ist die Luft draußen .
Tiefer und ruhiger gehen die Atemzüge : Nicht
nur des einzelnen , sondern des ganzen Volfes ,
wenn die Verbundenheit aufrechterhalten bleibt
mit der Urkraft unseres Seins . Und deshalb

nicht nur wegen der materiellen Notwendig¬
feit , die Nahrung zu sichern deshalb ganz
besonders sollt ihr , der junge Nachwuchs wieder
hinaus aufs Land und näherhin zur Natur :
Es geht um die innere Erneuerung
unseres Volkes .

-

Es ist zweifellos ein großer Entschluß des ein¬
zelnen , sein Leben zu gestalten nach dieser Ziel¬
sehung ! Und Achtung , Anerkennung und Ehre
verdient , der für dieses Ziel sich zu entscheiden
die Kraft hat : Verdient der Bauernsohn , ver¬
dient die Bauerntochter , die auf ihrer Scholle

Was wird aus Palästina ?
London , 12 . Februar .

Die kürzlich durch den britischen Pre¬
mierminister eröffnete Palästinatonferenz in
London hat noch kurz vor ihrem Zusammen¬

tritt große Schwierigkeiten grundsäßlicher ,
persönlicher und technischer Art zu überwinden
gehabt . Es ist zwar schließlich gelungen , eine
wenn auch sehr beschränkte Beteiligung von
Vertretern der sogenannten arabischen Vertci¬
digungspartei, die in taktischen Fragen ande¬rer Ansicht sind als der Mufti , zu erreichen.
Aber es ist nicht gelungen . Juden und
Araber an einen gemeinsamen
Konferenztisch zu bringen . Diese Un¬
möglichkeit ist ein Kennzeichen für die gewal¬
tigen Schwierigkeiten, die auf dieser Konfe¬
renz überwunden werden sollen . Denn die
Standpunkte der beiden Gruppen stehen sich
tatsächlich schärfstens gegenüber .

Das tam sofort bei den ersten Sigungen des
englisch -jüdischen und des englisch - arabischen
Konferenzteiles , die beide räumtich und zeit
lich getrennt voneinander tagen , zum Aus :
druck . Die Araber forderten das Recht zur
Schaffung eines unabhängigen arabischen
Staates in Palästina . Zu diesem Zweck soll
das britische Mandat über Palästina aufge¬
hoben und die Balfour -Erklärung , die den Ju¬
den Palästina als Nationalheim versprochen
hat , beseitigt werden . Die Einwanderung von
Juden und der Landkauf von Juden sollen
verboten werden . An die Stelle des Mandats
soll ein Vertrag zwischen England und dem
arabischen Palästina treten , wie er zwischen
Sraf und England abgeschlossen wurde . Die
nun einmal schon im Lande befindlichen Ju¬
den , die etwa 29 vom Hundert der Bevölke
rung ausmachen , sollen Minderheitenrechte be¬
tommen , und die britischen Belange im Lande
follen ebenso mie der Zugang zu den heiligen

Pläzen " gesichert sein Die Araber weisen da¬
bei darauf hin , daß Palästina nicht die Lö¬
fung der Weltjudenfrage bieten könne .

Demgegenüber fordern die Juden , die na¬
türlich an der Aufrechterhaltung des britischen
Mandats ein Interesse haben , solange sie noch
in der Minderheit sind , die Aufrechterhaltung
und Durchführung der Balfour - Erklärung , das

uneingeschränkte Einwanderungsrecht und das
Recht auf Landkauf. Sie glauben, die arabi¬
schen Befürchtungen mit der Versicherung ab¬
tun zu können , daß sie keine politische Ober¬
herrschaft , über die Araber anstrebten .

England steht nun nicht etwa als unpar¬
teiischer oder gar uninteressierter Vermittler
zwischen den beiden Gruppen . Es hat zunächst
ein großes Interesse an einer friedlichen Eini
gung und Abgrenzung der jüdischen und ara¬
bischen Gebiete und möchte im übrigen seine
strategischen und sonstigen Belange auf dem
Landweg nach Indien gerade an dem wichtigen
Kreuzungspunkt in Palästina gesichert wissen .
Da es aber sogar für die bekannte englische
Kompromißkunst möglich erscheint , im Rah¬
men der gegenwärtigen Grenzen Palästinas
eine beide oder alle drei Parteien befriedi¬
gende Lösung zu finden und auf die Dauer
mit Gewalt nichts anzurichten ist . sondern
nur die gesamte mohammedanische Welt von
Marokko bis Indien in Aufruhr gebracht
wird , ist London auf einen Ausweg verfallen ,
dessen Umrisse sich bereits abzuzeichnen be¬
ginnen .

Italien und zwei Milliarden auf die Einfuhr
von Italien . Deutschland führte im vergans
genen Jahr für etwa eine Milliarde Lire

bleiben , auch wenn im Augenblick lohnendere Kohlen , für 600 Millionen Lire Maschinen und
Arbeit ihm winkt .

Achtung und Ehre verdienen Landarbeiter
und Landarbeiterinnen

die ihren Bauern treu bleiben auch wenn
ein höherer Verdienst an anderen Orten in
Aussicht steht , verdient der Junge und das

ihnen neues und ungewohntes Dasein .
Mädel , die aus der Stadt hinausgehen in ein

Industrieerzeugnisse aus . Italien setzte den

größten Teil seines Gemüses und seiner Süds
früchte nach dem Reich ab .

(begeisterte Zustimmung ) . Ihr seid vom gleichen
Blute wie Tausende , Zehntausende , Hunderts
tausende , die vor euch diesem Ruf gefolgt . Ihr
seid vom gleichen Blute wie die , die ihm einst
folgten : In schwersten Stunden der Nation ! ' Sie
folgten ihm ohne Hoffnung , auf ein Leben voller
Schaffenslust für ihr Bolt , sie folgten ihm an¬

follt einsetzen : eure Arbeitskraft und euren
gesichts von Not , Gefahr und Tod ! Ihr dagegen

Willen , eurem Volt auch im Frieden treu zu
dienen , wo es euch am nötigsten braucht !

Die Pflicht derer draußen aber , zu denen
eine junge Generation im Landdienstiahr
tommt , ist es : diesen Jungen ihren Entschluß
leichter zu machen, sie in der Umstellung zu
furz , ihnen kameradschaftlich zur Seite zu ste
unterstützen , nicht Unmögliches zu verlangen ,

hen . Von allen Volksgenossen , von den Ge¬
meinden , vor allem aber Don der Partei¬
genossenschaft und den Dienststellen der Bewe¬ Gedenkt des Führers und daß er euch braucht
gung erwarte ich, daß fie Sorge tragen für ein an der Stelle , an der Not am Manne ist. Ihr

der werdet dort am unmittelbarsten mitwirken angesundes und wohnliches Unterkommen
anddienstjugend , daß sie stets mit Rat und der Zukunft unseres Volkes. Frohen Mutes

Tat zur Stelle sind und Hilfe und Abhilfe schaf möget ihr den Pflug ergreifen , mäget ihr jäenfen , wo diese vonnöten . Treue um Treue "
und ernten , stolz darauf , aus freien Stüden

muß auch hier die Losung sein !

Hitlers Bauernheer Freiwillige vor!"
schaffen zu können als ein Teil von Adolf

lange es deutsche Menschen gibt, ist der AppellMeine deutschen Jungen ! Noch nie wohl, so

" Freiwillige vor ! "

vergeblich gewesen.. Und ich weiß, auch bei euch
Jugend des Führers ist er nicht vergeblich

Nach minutenlangen , begeisterten Beifalls¬
stürmen geben die Jungen und Mädel ihrer
Entschlossenheit Ausdruck, dem Aufruf des

Stellvertreters des Führers Folge zu leisten .

Sudetendeutsches Herbergswerk übernommen
8720 731 Webernachtungen im Altreich

Troppau , 14 . Februar . auftrag hineinstellen , den der Führer der

auf der Reichstagung des Verbandes Jugend, diese stolzesteund mächtigsteErziehungs
Am Montag traf Gauleiter Konrad Henlein deutschen Jugend gegeben hat . Die Hitlers

für deutsche Jugendherbergen ein . gemeinschaft der Gegenwart , garantiert dem
Neben den Leitern aller Landesverbände des deutschen Volk , daß das Werk des Führers in
Jugendherbergswertes Großdeutschland hatten den kommenden Generationen von geschichtss
sich Vertreter der Partei , ihrer Gliederungen ,
der Wehrmacht , der Behörden und der Er¬
zieherschaft eingefunden .

Der Leiter des Landesverbandes des sudeten¬
deutschen Herbergswertes Günzel würdigte
nach Worten der Begrüßung die Bedeutung
des Herbergswerkes . Der Landesverband des
sudetendeutschen Herbergswerkes habe troz
aller Schwierigkeiten seine Pflicht erfüllt . Es
müsse allen gedankt werden , die in müheveller
Kleinarbeit dazu beigetragen hätten , daß jezi
zur Uebergabe in das großdeutsche Jugend¬
herbergswerk fünfzehn Kreisverbände , 48 Orts¬
gruppen , sieben Eigenheime mit 571 Betten
und 59 Betreuungsherbergen mit 728 Betten
gemeldet werden könnten .

Dann hielt Gauleiter Henlein eine
Rede , in der er u . a . ausführte : Wer die Auf¬
gaben des Reichsverbandes für Deutsche
Jugendherbergen in ihrer ganzen Bedeutung
erfassen will , der muß sich in den Erziehungs¬

Einwanderung , immer in der überwiegenden
Mehrheit zu bleiben . Zudem waren ja schon von
den Zeiten des alten römischen Reiches Pa
lästina und Syrien ein Staat . Die arabischen
Nachbarstaaten Irak , Aegypten und Saudi¬
Arabien sollen diesem Plan günstig gegen
überstehen , wobei vor allem Jraf den weiter

einesgehenden Vorschlag großarabischen
Staatenbundes von Bagdad bis Kairo ge =
macht hat .

amira

Auch die kleinen

Freuden des Lebens

genießen

, ,besser " rauchen !

ATIKAH
5PE

Das Arabertum Palästina und der angrens
zenden arabischen Staaten ist durch angesehene
Abgeordnete vertreten , die zum Teil in der
schönen Kleidung ihres Landes eine besondere
Note in das nüchterine englische Straßenbild
bringen . Alle Abgeordneten sind Gäste der
englischen Regierung und in den besten Hotels
des Londoner Westens untergebracht . Die Ver¬
treter des Mufti werden sich dabei ihre eigenen
Gedanken über das rätselhafte Auf und Ab der

die britischen Behörden nicht gerade sanft mit
englischen Politik machen . Bis vor kurzem sind

ihnen umgegangen . Man braucht nur an dieGefangenen im Konzentrationslager auf den
Seychellen-Inseln im Indischen Ozean zu den¬
ten . Die Tatsache, daß sie jezt feierlich empfan=

Aegypten und Irak streiten sich nun bereitsüber die Führung dieses großen arabischen Ge¬
bildes , wobei bekanntlich auch die wieder auf¬
gelebte Kalifatidee eine Rolle spielt . Die wich¬
ligste und stärkste Persönlichkeit auf arabischerSeite ist bei diesen Verhandlungen der Lon¬
doner Konferenz zweifellos der englandfreund - gene und gleichberechtigt behandelte Gäste der
liche iratische Ministerpräsident General Nuri britischen Regierung in London sind , stellt an
Said , der eine große Tätigkeit entwickelt und sich schon einen großen Sieg ihres langen Frais
als ehemaliger Freund und Mitkämpfer des heitskampfes dar , der noch unterstrichen wird
bekannten englischen Agenten Lawrence in durch die Tatsache , daß auch die . Vertreter der

Arabien während des Weltkrieges großes An- umliegenden arabischen Staaten anwesend sind .
sehen genießt . Die Juden und die Engländer haben bisher

alle Vermittlungs - und Einmischungsversuche
der arabischen Nachbarstaaten Palästinas in die
Auseinandersehung zwischen Juden und Arabern
in Palästina abgelehnt . Nun hat aber Eng¬
land wohl oder übel die gesamtarabische
Bedeutung der Frage anerkennen müss
sen und die Juden sehen sich nicht nur einer
arabischen Einheitsfront , sondern auch einer
wachsenden Erkenntnis und Mißtrauen der eng¬
lischen Oeffentlichkeit gegenüber. Man hat in
England allmählich erkannt , daß die unver¬
schämten jüdischen Ansprüche die Ursache der
Schwierigkeiten sind und ist daher auch aufge =
schlossener gegenüber den Warnungen und Hin¬
weisen , die aus Deutschland kommen . Reichs

leiter Rosenberg hat dieser Tage erst festgestellt ,
daß Palästina die Weltfrage der Judenwande¬
rung und Ansiedlung nicht lösen könne und daß
es keinen Judenstaat , sondern nur ein Juden¬
reservat unter arischer Polizeiqufsicht geben
dürfe .

England hofft , wenn alle anderen Versuche

fehlgeschlagen sind , auf diese Weise eine Lösung
der schwierigen Aufgabe zu finden . Man kann
daher schon jetzt sagen , daß in dem altehrwür¬
digen Londener St . James - Palast nichts we¬
niger als eine Aenderung der Land¬
tarte im Nahen Osten verhandelt wird .
Es bleibt abzuwarten , wie dieses großangelegte
politische Schachspiel ausgehen wird . Angesichts
der vielen Beteiligten und der großen Belange ,
die auf allen Seiten auf dem Spiele stehen ,
sind Ueberraschungen nicht ausgeschlossen . Einst¬
weilen bietet das äußere Bild dieser Konferenz

Balästina soll zu diesem Zwed gewisserma - genug Eigenartiges . Da die Araber die Or¬
Ben erweitert werden , indem esDie Ben erweitert werden , indem es mit Eyganisation des zionistischen und des Weltjuden
rien und Transjordanien zu einem iums in der ,,jewish agency " nicht anerkannten
engen Bundesstaat vereinigt wird . und sich überhaupt weigerten , mit den Juden
Die Araber hätten in diesem groß -syrischen an einem Tisch zu sitzen, müssen die Engländer
Staat auf jeden Fall die Gewißheit , sogar bei mit den Arabern und Juden getrennt ver¬
einer Fortdauer einer beschränkten iüdischen Handeln .



fähigen Erben übernommen und weitergeführt
wird . Die ganze Volksgemeinschaft muß dazu
beitragen , die Bildungsstätten der Jugend
bereitzustellen .

Im Zuge des Aufbaues unseres Gaues wird
nun das sudetendeutsche Herbergswesen den
entsprechenden Einrichtungen des Reiches an¬
gegliedert . Der Verband der Deutschen Jugend¬
herbergen in Außig wird zum Landes =
verband Sudetenland des Reichsver¬
bandes für Deutsche Jugendherbergen ausge =
baut . Konrad Henlein sprach dann über die
großen Schwierigkeiten , mit denen die sudeten¬
deutschen Herbergen während der Beneschzeit
zu kämpfen hatten , und stellte fest , daß dennoch
in den Jahren des schwersten Kampfes eine
tragfähige Grundlage geschaffen wurde , auf der
heute weitergebaut werden fönne . , ,Den
Jugendherbergen unseres Gaues", fuhr Konrad
Henlein fort, „kommt noch eine besondere Auf
sabe zu: das Sudetenland war und bleibt auch
in Zukunft Grenzmark des Reiches .Unser Gau mit seinen schönen und reichen
Wäldern und Gebirgslandschaften wird daher
nicht nur das Wanderziel der Jugend Groß¬
deutschlands sein . Das Deutsche Reich öffnet
gaftlich seine Grenzen allen fenen, die in fried¬licher Absicht das Verstehen und Erleben der
deutschen Landschaft , des deutschen Wefens und
der deutschen Leistung suchen. Wir Sudeten¬
deutschen sind uns unserer geopolitischen Lage
bewußt , die uns die Aufgabe einer deutschen
Brücke nach dem europäischen Südosten zuge :
miesen hat . "

Nach der Rede Konrad Henleins ergriff
Obergebietsführer Rodah das Wort und
führte u . a . aus : Mit dem Nationalsozialismus
wurde auch dem Deutschen Jugendherberas

wert ein Entwicklung zuteil , wie man sie sich
nicht schöner denken kann. Mit vier Millionen
Uebernachtungen im Jahre 1933 nimmt der
jähe Aufstieg seinen Anfang . Waren es im
Jahre 1935 bereits 62 Millionen Ueber :

nachtende , so stieg diese Zahl im nächsten
Jahre auf 7761 321 ; das Jahr 1938 hat uns
einen neuen großen Erfolg gebracht : Ronnten
wir doch die Uebernachtungsziffer auf 8 720 731
Steigern . Diese stolze Zahl macht uns deshalb
besonders glücklich. weil in ihr die Nächti¬
gungen jener 80. 000 Bolksgenossen aus demSudetenland enthalten sind , denen wir in der
schwersten Zeit durch den Einsatz unserer
Häuser in Zusammenarbeit mit der NSB .
haben helfen können . "

Gruppe „ Nährstand " tritt an zum Kampf

Krems (Niederdonau ) , 14. Januar .
Der Reichsberufswettkampf der Gruppe

„ Nährstand " wird am 15. Februar symbolisch
für das ganze Reich in Brunn am Felde ,
Krems in Niederdonau , eröffnet . Er wird im
Rahmen der Bekämpfung der Landflucht in
diesem Jahre von ganz besonderer Bedeutung
sein .

Neue Tschechei verdrängt Deutsche

Prag , 14 . Februar .

Am Montag fand im Prager Abgeordneten¬
haus eine Sigung des Klubs der Deutschen
Nationalsozialistischen Abgeordneten und Se
natoren statt . Der Klubvorsigende , Abgeord
neter Ernst Kundt , gab einen Bericht in
bezug auf die Lage des Deutschtums in der
Tschecho - Slowakei . Er verwies darauf , daß es
ein Irtum wäre , anzunehmen , daß es den
Deutschen besser ginge als vor dem 1. Oktober
1938 . 3war seien gewisse frühere offensichtliche
Methoden besonders auf dem Gebiete des poli¬
zeilichen und strafrechtlichen Vorgehens weg¬
gefallen . Auch sei man in manchen Fragen von
Aeußerlichkeiten entgegenkommender geworden ,
zum Beispiel in bezug auf das Tragen des
Hakenkreuzes und der Verwendung der Haken¬
freuzfahne . Es herrsche auf tschechischer Seite
die Einstellung , so führte Abgeordneter Kundt
aus , den neuen Staat nur als nationalen
Staat der Tschechen zu betrachten , aus dem das
verbliebene Deutschtum zwar nicht mit Ge =
walt , aber auf faltem Wege heraus =
gedrängt werden solle .

Deutsche Schriftleiter in Paris verhaftet

Berlin 14 . Februar .

Der deutsche Botschafter in Paris hat gegen
die Verhaftung deutscher Schriftleiter und
gegen die bei dieser Gelegenheit vorgenom =
menen Haussuchungen dem französischen
Außenminister gegenüber nachdrücklichst Ber¬
wahrung eingelegt . Inzwischen ist ein Schrift¬
leiter wieder auf freien Fuß gesekt worden ,
während ein anderer , ohne daß die Gründe ,
die zu dieser Maznahme geführt haben , mit¬
geteilt worden wären , sich noch in Haft be =
findet . Die französische Regierung hat schnellste
Aufklärung zugesagt , die um so notwendiger
ist , als die Art und Weise , wie die inneren
französischen Stellen vorgegangen sind , teilweise

ernsten Beanstandungen Anlaß geben
mußte .
คน

Kürzmeldungen

Quer durch In - und Ausland

Bier Schiffe im Sturm gestrandet
2000 Tonnen Dampfer auf ein Steinriff gelaufen

( R . ) Stettin , 14. Februar .
Ueber der Ostsee wütet seit einigen Ta¬

gen schwerer Sturm , der zeitweise die Gewalt
eines Ortans annahm . ObwohlObwohl zahlreiche
Schiffe die Häfen angelaufen haben , um besse
res Wetter abzuwarten , sind vier Dampfer
dem schweren Unwetter zum Opfer gefallen.
Bei FährschiffAdlers and fonnte ein Ham:
burger Bergungsdampfer die Besatzung des
dänischen Schoners „Meta " an Bord nehmen.
Das Schiff , das voll Wasser gelaufen war , sank
nach einiger Zeit . 3u gleicher Zeit strandete
ein holländischer Motorsegler , der mit einer
Ladung Mauersteine von Hamburg nach Wol¬
gast unterwegs war , im starken Nebel an der
Küste Rügens und wurde aufs Land geworfen .
Das Schiff erhielt ein großes Leck und lief voll
Wasser . In derselben Nacht wurde bei Hid¬
densee ein Stralsunder Motorschiff auf den
Strand geworfen .

Luze heute wieder in Berlin

Rom , 14. Februar .
Der Stabschef der SA . Luze ist Montag

nachmittag in Begleitung von Generalstabschef
der Faschistischen Miliz , General Russo, nach
Venedig abgeflogen und wird heute von dort
aus im Flugzeug nach Berlin zurückkehren .

Auf dem Flugplay Littorio war zum Ab¬
schied eine Ehrenkompanie der Miliz ange =
treten , nach deren Abschreiten sich Stabschef
Lutze aufs herzlichste von den anwesende Ver¬
tretern von Staat und Partei , sowie von Bot¬
schafter von Mackensen und den Vertretern der
Landes - und Ortsgruppenleitung der AD . der
NSDAP . verabschiedete Stabschef Luze und
seine Begleitung haben während ihres Auf¬
enthaltes in der Hauptstadt des Faschismus in
Sizilien und Lybien die Leistungsfähigkeit der
Miliz auf allen ihren Tätigkeitsgebieten ten :
nengelernt . Auch konnten sie die Grundlagen
für eine immer engere Zusammen =
arbeit zwischen den beiden Organisationen
Tegen , die als Soldaten der faschistischen und
der nationalsozialistischen Revolutionen
Geiste echter Kameradschaft zusammenstehen .

vom Rath mit Ueberlegung ermordet

Das schwerste Unglück aber ereignete sich in
der Nähe von Kolberg , wo der 2000 Tonnen
große Dampfer „Eduard Geiß auf ein
Steinriff auflief . Die Lage des Schiffes vere
schlechterte sich immer mehr , so daß es nicht
mehr möglich war, mit Booten heranzukom¬
men. Von Land wurde deshalb eine Sofleine
mit Raketen hinübergeschossen. Der Kapitän
und die noch an Bord befindliche Bejagung
wollten aber das Schiff nicht verlassen. Als
am Montagabend der Sturm so start anschwoll,
daß für das Leben der Schiffbrüchigen Gefahr
bestand, wurden sieben Mann mit Hilfe der
Hosenboje an Land gezogen . Im Augenblic

sind noch der Kapitän , der erste Steuermann
und der erste Maschinist an Bord . Sie hoffen ,
daß das Wetter sich bessert und sich noch eine
Möglichkeit ergibt , den Dampfer abzuschleppen .

jetzt ihren Bericht übermittelt . Sie sind zu der
Schlußfolgerung gelangt , daß Grünspan nicht
von Sinnen war , als er das Verbrechen beging ,
und daß er es bewußt begangen hatte . Der
Untersuchungsrichter wird die Schlußfolgerun¬
gen dieses Berichtes den Verteidigern Grün¬
spans sowie den Anwältern der Zivilfläger
übermitteln .

Vier Kinder im Irrersee ertrunken

( R . ) 3ell am Moos , 14 . Februar . -
Auf dem Irrersee bei Zell am Moos im

Gau Oberdonau ereignete sich ein schweres Un¬
glück . Vier Kinder , darunter drei Geschw i -
ster von neun , sieben und fünf Jahren , brachen
durch die dünne Eisdecke und ertranten . Eines
der ertrunkenen Mädchen hatte im Vorjahr eine
ebenfalls jezt ertrunkene Kameradin vom Tode
des Ertrinfens gerettet und dafür pon der
Landeshauptmannschaft eine öffentliche Belobi
gung erhalten .

Ganzes Dorf in die Lust gesprengt
Barcelona , 14 . Februar .

Der nationale Heeresbericht, der von allen
Fronten Ruhe meldet , berichtet über eine

grauenvolle Untat der Bolschewisten, die erst
jetzt bekant geworden ist. In dem Orte las

Paris , 14 . Februar . Sprengten die Roten bei ihrem Abzug die
Die drei Sachverständigen Dr. Ceillier , Dr. Pulvermagazine und die Munitionsdepots ,

Genil -Perrin und Dr . Heuyer , die mit der ohne daß sie es für nötig hielten , die Be¬
Untersuchung der geistigen zurechnungsfähig völkerung zu warnen . Als daher eine gewaltige
feit Herschel Grünspans , des Mörders des deut - Explosion den fleinen Ort dem Erdboden
schen Gesandtschaftsrates vom Rath , beauf gleichmachte , kam die gesamte Einwohnerschaft
tragt waren , haben dem Untersuchungsrichter I um .

Heute Beisehung von Pius XI.

Papst Pius XI . in St . Peter aufgebahrt
Die feierliche Aufbahrung der sterblichen Ueberreste des verstorbenen Papstes in der Peters¬
kirche zu Rom .

Rom , 14 . Februar .

Die Bestattung von Papst Pius XI . in der
Peterskirche wird , einem Beschluß des Kardi¬
nalstollegiums zufolge , am heutigen Dienstag ,
um 16 Uhr , unter Ausschluß der , OeffentlichkeitDie Beratungen der Palästina - Konferenz vor sich gehen . Für den Beginn des Konklavewurden am Montagvormittag mit einer zu zur Wahl des Nachfolgers von Pius XI .sammenkunft der britischen und arabischen Ver - ist noch kein endgültiges Datum festgesezttreter fortgesetzt . Hierbei brachten die Araber

ihren Standpunkt gegenüber den britischen Re- worden , doch wird es nicht vor dem 26. Februar
und nicht später als am 1. März zusammengierungsvorschlägen zum Ausdruck . treten .

(Associated Preß , Zander -Multiplex -R .)

tischen Staaten überein . Fast die gesamte
französische Presse gibt der Hoffnung Ausdrud ,
daß der Nachfolger Pius XI . „ antifaschistisch "
eingestellt sein müsse .

Kardinal Mundelein wird nicht Papst

( R . ) Rom , 14. Februar .
Ueber zweihunderttausend Menschen

dem Katafalk vorbei , auf demzogen an

Auf der Monatssitzung des Verwaltungs¬ sammentrittParis wünscht „ antifaschistischen " Papstrates der Bant für Internationalen Zahlungs¬
Ausgleich in Basel gab Präsident Sir Otto ( R. ) Rom , 14 . februar .
Niemeyer offiziell davon Kenntnis , daß nach Papst Pius XI . wird in Paris als ein
dem Rücktritt von Reichsbankpräsident Dr. großer Freund Frankreichs gewürdigt . InSchacht den Statuten gemäß Reichswirtschafts- diesem Zusammenhang scheuen sich einzelneminister und Reichsbankpräsident Funker of Blätter nicht , Ausfälle gegen Deutschland undficio " Mitglied des Board geworden ist .

Der Deutsche Botschafter in Paris hat gegen
die Verhaftung deutscher Schriftleiter und gegen
die bei dieser Gelegenheit vorgenommenen
Haussuchungen dem französischen Außenminister
gegenüber nachdrücklichst Verwahrung ein¬
gelegt .

Todesstrafe für Straßenräuber
Königsberg , 14 . februar .

In Riesenburg ( Westpreußen ) begann
am Freitagabend die Verhandlung des Elbin
ger Sondergerichtes gegen den neunzehnjährigen
Walter Porsch aus Gunthen . Die Antlage
warf Borsch das Stellen einer Autofalle , Trans¬
portgefährdung sowie versuchten Mord vor .

Der Angeklagte hatte in der Nacht vom
31. Januar zum 1. Februar auf der Straße
Riesenburg - Marienburg mit einer Eisenfarre
und Strauchwert eine Autofalle gestellt, weiter
durch Heranwälzen eines fast vier Zentner
schweren Betonfloges auf die Schienen der
material gefährdet. Er hatte die Absicht, Men¬
schen zu töten, um diese dann zu berauben.

Menschenleben und Transporte

Go ger

achten ergaben, daß bei weniger glücklichen Um
Beweisaufnahme und Sachverständigengut .

ständen unübersehbares Unheil angerichtet wore
den wäre . Die Autofalle war raffiniert gestellt,
und auch das Eisenbahnattentat hätte zur Ents

gleisung eines Personenzuges geführt , wenn
nicht zufällig der Betonblock noch neu , also ver
hältnismäßig weich, gewesen wäre .
Schnitt der Zug den Block, ohne ernste Beschädi
gungen davonzutragen . Nach fast dreitägiger
Verhandlung wurde das Urteil verkündet .
Porsch wurde wegen Verbrechens des Straßen
raubes mittels Autofalle und versuchten More
des zum Tode , wegen Verbrechens der Eisen¬
bahntransportgefährdung in besonders schwerem
Falle und in Tateinheit mit versuchtem Mord
zu zwölf Jahren Zuchthaus verurteilt , weiter zu
lebenslänglichem Ehrverlust und zur Tragung
der Kosten des Verfahrens .

Bomben im Reisegepäd einer Greisin

London , 14. Februar .

Provinz begab , erlebte eine unangenehme
Eine Greisin , die sich von London in die

stellten fest , daß sich ihr Gepäck um ein großes
Ueberraschung im D - Zug . Kriminalbeamte

Paket vermehrt hatte , das , wie nachher die
Untersuchung ergab , sechs Sprengbomben mit
Zeitzünderapparat enthielt . Die Beamten find
der Ansicht , daß das Patet von irischen
Terroristen in das Abteil geschmug¬
gelt wurde .

Auch am Montag wurden wieder eine Reihe
von Attentatsversuchen unternommen . So fand

mouth - Southampton eine große Bombe. In
man unter einer Brücke der Hauptstraße Ports¬

einer Ziegelei in der irischen Hauptstadt Bel¬

der Nacht auf Montag von unbekannten Tätern
fast murde der gesamte Sprengstoffvorrat in

gestohlen . Die Polizei befürchtet , daß in den
nächsten Tagen neue Anschläge zu erwarten
sind .

Todesstrafe für roten Massenmörder

Paris , 14 . Februar .
Das nationalspanische Kriegsgericht in

Barcelona hat den Oberschergen des sowjets
spanischen sogenannten „ Gerichts " , der seine
Schrecensurteile an Bord des berüchtigten Ges
fangenenschiffes Uruguay " zusammen mit an¬
deren Bluthäuptlingen fällte , zum Tode
verurteilt .

Gewaltige Manöver der USA . Flotte

San Juan de Portorico , 14 . Februar .

Die Hauptmanöver der amerikanischen
Kriegsflotte haben im Laufe der Nacht zum
Dienstag begonnen , nachdem sich die angreifende
weiße Flotte unter Admiral Kalkfuß während
des Tages von der schwarzen Flotte , die von
Admiral Block geführt wird , zu trennen be =
gann . Die Bewegungen der 150 beteiligten
Kriegsschiffe sowie der 600 Flugzeuge werden
streng geheimgehalten . Präsident Roosevelt
beabsichtigt , sich in den nächsten Tagen an Bord
des Kreuzers . . Houston " zu begehen .

Neuyork , 14. Februar .

Die Indienststellung von achtzehn neuen

Zerstörern wurde , wie zuverlässig bekannt wird ,
schwerer me ch asburchdie EntdeckungenTurbinen wesentnischer Fehler

lich verzögert . Die Fehler wurden festgestellt ,
als nach der angeblich zufriedenstellend vers
laufenen Probefahrt ' des Zerstörers Benham "
das Turbinengehäuse abgeschraubt wurde . Die
, ,Benham " sowie siebzehn Schwesterschiffe waren
mit neuen Hochdruck - Hochtemperatur - Turbinen
ausgerüstet , über deren Zweckmäßigkeit die
Meinungen im Marineministerium seit Jahren
geteilt waren . Sämtliche Zerstörer müssen
jetzt mit neuen Turbinen ausgerüstet werden ,
wodurch sich das ganze Flottenbauprogramm
verzögert .

Drud und Berlag : NS .- Ganverlag Weser -Ems , GmbS .,
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Aufbahrung wird bis heute dauern . Der Zu¬
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Stellen - Angebote

Wir suchen zum sofortigen oder späteren Antritt :

eine 1. Verkäuferin für Handarbeiten
wirkliche Könnerin gesezten Alters ,

eine 1. Verkäuferin für Damenbekleidung
tunlichst 42er oder 44er Figur , etwa 170 cm groß ,

eine 1. Verkäuferin für Korsetts , Wäsche , Strümpfe

eine gewandte Stenotypistin
auch für Buchhaltung .

Zu verkaufen

Eine vollständige

Friseur¬
Einrichtung

steht in Timmel durch mich
billig wegen Geschäftsaufgabe
zum Verkauf .

Die Gegenstände sind noch
sehr gut erhalten .

Timmel , den 14. Febr . 1939.
Fernruf 36 .

Johannes Lucas ,
Versteigerer .

500 bis 750 Kilo

Vorerst nur handschriftliche Angebote mit Ge- Roggen - und Safer¬
haltsansprüchen erbeten .

Hans Braf & Co . , Leer

Wir suchen zum 1. April oder früher

geübte jüngere Kraft

futterstroh
Brahms ,zu verkaufen .

Boetzetelerfehn 81 ,
Autohaltestelle .

Tiermarkt

Zu verkaufen

5jährige , schwere

Stute
voll eingetragen , zu verkaufen .
6 . Oltmanns ,
Neuefehn .

Eine März kalbende

Färfe
zu verkaufen .

Theodor Bleß , Jheringsfehn

Zu kaufen gesucht

Deckfähiger , getörter

Eber
anzukaufen gesucht .

Angebote mit Preis und Alter
erbeten .

Fahrzeugmarkt

DKW . Cabriolet .

Limousine
25 PS . , in gutem Zustande
befindlich , zu verkaufen .

2. Winckelbach , Auktionator ,
Leer , Fernsprecher : 2062 .

Suche anzukaufen
gebrauchten , gut erhaltenen

Lieferwagen
( Goliath ) gegen bar .
3 . Kochmann , Bäckermeister ,
Bunde , Am Bahnhof 322 .

ommer¬

Meine frohe Laune
verdanke ich

Sebalds Haartinktur

Seit ich sie verwende , wird mein

gut gepflegtes haar bewundert .
Mein Mann und die Kinder ver¬

wenden auch Sebald .

Flasche RM . 1. 75 3. 25 und 5. 25

prossen Familien¬S werden schnell beseitigt durch
Venus B. verstärkt oder B. extra
verstärkt . Ueberraschendes Er¬
gebnis . Versuchen Sie noch

heute Venus , es hilft wirklich ! Venus¬
Gesichtswasser beschleunigt den Erfolg .

Venus -Tages -Creme . Tuben 50 u. 80 Pfg

Erhältlich in Fachgeschätten .

An der Straße Friesoythe - D . Kot , Soltborg bei Leer . ab 70 Pfg. VollendeteSchonheit durchGute stenographische Fähigkeit Bedingung . Es handelt Edewecht 1937 erbautes
sich um Dauerstellung .

Landwirtschaftliche Vertriebsstelle
Hermann de Vries & Co. , Leer /Ostfriesland .
Fernsprecher : Nr . 2541 - 2544 .

Leistungsfähige Lebensmittelgroßhandlung in Leer
lucht zum 1. April oder früher tähtgen

Reifenden
für eingeführte Touren .

Geft . Angebote unter Nr . 141 an die OT3 . . Leer .

Wir suchen zum 1. 4. 1939
eine flotte

Stenotypistin
Privatschiffer -Vereinigung ,
Leer .

Gesucht ein

Fräulein
zum Bedienen der Gäste und
für den Haushalt . Schr . Ang .
u . E 1243 a . d . OTZ . , Emden .

Gesucht für sofort eine

Kausgehilfin
für Haus und Kochen .

Hotel Reichshof ,
Norden .

Suche für unseren Sch u l -
haushalt ein

junges Mädchen
Frau Nolopp ,
Schule Bohnenburg b . Seng¬
warden ,Wilhelmshaven - Land .

Gesucht zum 1. 4. d . J . eine

Snusgehilfin
Angeb mit Gehaltsanspr . an

Malermeister F . P . Pauls ,
Nordseebad Norderney .

Gesucht zum 1. März ein
junges Mädchen

für Laden und etwas Haus¬
arbeit , nicht unt . 20 Jahren .
Bäckerei und Konditorei
Tangemann , Wesermünde ,
Hafenstraße 171 .

Zuverlässige

Sousangestellte
mit guten Zeugnissen zum
1. März für Villenhaushalt
in Hamburg -Othmarschen , an¬

schließend Emden , bei gutem
Gehalt gesucht . Hilfe für
Kinder vorhanden .

Frau Esther Schulte .
Vorzustellen bei Nübel ,

15

Bunting
-Vierlang

Siedlerhaus Fernrui Jemgum 10 .

Zu kaufen gesucht
5 Zimmer , Waschküche , Stallun¬
gen , nebst Bodenraum u . Keller ,
ferner 3000 qm Eigenland , ein
Settar Pachtland , unter günstig .
Beding . abzugeben . Aust . erteilt Suche Lebensmittels . Bigarren¬
Wiartin Kettner ,Westrhauderfehn . Schuh - oder sonstiges rentables

Ein 2 -Zylinder :

Buß -Bootsmotor

Geschäft
ferner gute Trinthalle

zu kaufen oder zu pachten . Anceb .
zu kaufen gelucht . Angebote nach an Heinrich Grafen . Dinslaken
Emden , Boltentorstraße 11. " Augustastraße 200

Der
leichteBünting - Vierlang

Rheinische Fabrik sucht in

Vertreter ( innen )
ganz Ostfriesland

zur Mitnahme eines Artifels

von unbegrenzter Abjazmög¬
lichkeit . Höchster Verdienst .
Schriftl . Bewerbungen unter
E 1240 an die OTZ . , Emden .

Suche zum 1. Mai od . früher
einen

jungen Mann
für einen größeren landw .
Betrieb . Zu erfragen bei

Gastwirt Heeren , Norden .

Wegen Einberufung suche zu
sofort oder zum 1. Mai einen

zuverlässigen

jungen Mann
bei gutem Lohn .

M. Mennenga ,
Lintelermarsch .

Suche zum 1. März oder später
einen jüngeren landwirt chafı !.

Gehilfen
für metre fleine Landwirtschan .

Gastwirt Friedr . Arnten .
Wardenburg . Fernipr . 295 .

Stelle auf sofort jung . , tücht .

Bäckergehilfen
oder Lehrling

ein . I . Kochmann , Bäckerm . ,
Bunde , Am Bahnhof 322 .

Stellen -Gesuche

Buchhalter
in unget . Reichsstellung , welcher

Emden , Courbièrestraße 15. an selbständig . Arbeiten in der
Buchhaltung usw . der Reichsver¬

Gezucht z. 1. 3. tüchtiges , zuverl . waltungen , taufm . Buchhaltung ,

Alleinmädchen ohnbuchhaltung, Steuerwesen u.
Rechtsangelegenheiten gewöhnt

für kleinen Pensionshaushalt . ist , wünscht sich zu verändern .
Schriftl . Angebote unter N 139

an die DTZ . , Norden .Frau Dr . Fröhlke , Bremen ,
Brahmsiraße 22 .

Für sofort ein

Zimmer und

Hausmädchen
gesucht . Schr Angebote unt .
€ 1242 an die OTZ . , Emden .

Gesucht zum 1. 5. eine

ältere Haushälterin
für mittlere Landwirtschaft ,
für größere Landwirtsch . eine

1. und 2 . Gehilfin

geg . guten Lohn . Zu erfr . u .
Nr . 158 an die OTZ . , Emden .

***Zu vermieten

Schöner

Laden
mit Nebenraum
in Leer an der Hauptstraße
gelegen , zu sofort oder später
zu vermieten . Miete 67 ,-
RM . Besonders für Fett¬
waren geeignet .
Schr . Angebote erbeten unt .
2 137 an die OTZ . , Leer .

Ein Tabak - hell , aromatisch u . feinge =

eschnitten - daher begehrt u vielgerauchB

MJÖLNIR

Der NSKKMann
Die Kampffchrift

des Nationalsozialistischen Kraftfahrkorps

ift auf dem Gebiet der Motorisierung maßgebend
und richtungweisend . Er bringt Beiträge bekannter
Industrie -Fachleute , Erlebnisberichte führender
Sportsmänner und Rennfahrer , beste Unterhaltung ,
Wissen , Belehrung , sachverständige Ratschläge ,

fesselnde Bilder und technische Neuerungen .

Lernen Sie den , , SKK . - Mann " kennen ,

er wird nach kurzer Zeit Jhr bester Kamerad
und Berater fein !

Jeden Sonnabend neu !

Malariaunterluchungsstation

Sprechfuni
Emden , zw . bd . Bleichen

prechstunden zur kostenlosen Blutuntersuchung au

Malariaerreger Dienstags u . Freitags von 9 bis 12 Uhr

Drucksachen

eder Art liefert schnell und gut

die OTZ DRUCKEREI

Familiennachrichten

Statt Karten .

Die Verlobung unserer
Tochter Gerda mit dem

Diplom -Landwirt Herrn
Hermann Diedrich Agena

Landschaftspolder

geben wir bekannt

Clemens Müller u . Frau
Erna , geb. Daun

Groß -Rhaude i . Oldbg .

Meine Verlobung mit Fräulein

Gerda Müller

gebe ich bekanni

Hermann Diedrich

Agena

Landschaftspolder i . Ostfr .

Februar 1939

Ihre Berlobung geben bekannt

Magda Putjenter
Herm . Löning

Februar 1939 .

Leer / Ostfrsld .
Bremer Straße 4

Bremen

Buntentorsteinweg 70

Emden , den 14. Februar 1939 .

Statt besonderer Mittellung !

Am Sonntag verstarb plötzlich und unerwartet
im festen Glauben an ihren Erlöser meine innigst
geliebte Frau . unsere gute Tochter Schwiegertochter
schwester , Schwägerin und Fante

Engeline Gallikowski
geb . Hucke

in ihrem vollendeten 32. Lebensjahre .

In tieter Trauer

Evert Gallikowski
und alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Donnerstag , 16. Febr .
nachmittags 2 Uhr , von der Baptisten - Kapelle nach
Wolthusen aus statt . Trauerfeier eine halbe Stunde
vorher .

Wiesmoor und Detern , 13 . Februar 1939 .

Heute entschlief plötzlich und unerwartet
unsere liebe , treue Mutter , Schwiegermutter .

Großmutter . Schwägerin und Tante , die

Wwe . Friedrich Gerdes
Altje , geb . Bruns

im gesegneten Alter von 81 Jahren .

Dies bringen tiefbetrübten Herzens zur An¬

zeige die trauernden Kinder

L . Büsing und Frau geb . Gerdes

Th . Gerdes und Frau geb . Focken
und Enkelkinder

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , dem
16. Februar um 12 Uhr vom Sterbehause aus .



Am Feierabend

DEIKEBLN

Fasching vor der Tür

Einmal im Jahr ist Karneval

Wer jetzt in der „ jeden Zeit" , wie man sie
in Köln so schön nennt , in Verlegenheit kom :
men sollte , wie er seine närrische Aufgelegtheit
auch äußerlich zum Erkennen bringen kann , der
braucht bloß ein wenig in der Kommode jeines
Urgroßvaters herumzukramen . Unversehens
hält er eine riesige Nase in der Hand , rot und
unförmig anzuschauen , die sich in nichts von
den Nasen unterscheidet , die jetzt getragen und
getauft werden . Also auch schon damals Na =
sen ! Und wenn er weiter in alten Kommoden
framt , wird er noch weiter Dinge finden , die
im Lauf der Jahrzehnte keineswegs veraitet
find .

den so alt werden , wie unser Fasching über¬
haupt .

Wir wollen dabei nicht leugnen , daß es auch
bei Faschingskostümen einen gewissen Wandel
gibt . Es gibt Rostüme , die nach ein paar Jah¬
ren Beliebtheit plötzlich in der Versenkung ver¬
schwinden . Manchmal kommen sie wieder ,
manchmal bleiben sie endgültig verschwunden .
Niemand kann erklären , warum . So stellen die
Kostümverleiher seit einigen Jahren eine zu¬
nehmende Abneigung gegen 3ofenkostüme fest .
Auch der Trompeter von Sädingen ist ver¬
schwunden und scheint nicht wieder aufzu¬
tauchen . Wohingegen der Schornsteinfeger sich
wieder steigender Nachfrage erfreut .

Es ist also teine Mode , die hier kommt und

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung " vom 14. Februar

geht , sondern der Grad der Beliebtheit ver¬
schiebt sich von Mal zu Mal für bestimmte
Kostüme und Verkleidungen . Ziemlich zeitlos
sind aber andere Narrenrequisite , wie zum Bei¬
spiel die Ratsche oder Klapper , dann schließlich
die Narrenmüze selber , die sich während der

entscheidenden " Tage in manchem rheinischen
Städtchen fast jedermann aufsetzt .

Es müßte ja auch seltsam anmuten , wenn es
im Zusammenhang mit dem Fasching irgend
eine Mode gäbe . Der Karneval selbst ist ja
auch keine , seine Wurzeln ruhen stef im völ
tischen Brauchtum . Man möchte sagen , daß
die Narren zu allen Zeiten dieselben Ideen
hatten . Sie tamen aus ein und derselben gu¬
ten Laune , sie wurden aus dem unerschöpf =
lichen Vorrat von wahrem Volkshumor ge¬
boren und sie werden infolgedessen bleiben und
dauern wie das Volk selber , dem sie ent =
stammen .

Dreihunderttausend Kinder ziehen durch USA .
Ein Bericht aus den „ Dschungeln " amerikanischer Vagabunden

Nachstehende Erinnerungsbilder , die der Ber
fasser , , drüben " persönlich gesammelt hat ,
zeigen mit erschreckender Klarheit das Elend
und die Verwahrlosung , die breite Schichten
der Union ergriffen hat . Die Schriftleitung .

Ueber eine viertel Million vaga
bundierender Kinder , Jungen und
Mädchen , wandern ein riesiges Geisterheer

über die weiten Landstrecken der Vereinigten
Staaten . Kinder , die in der Schule und im
Elternhaus sein sollten , stattdessen in Eisen¬
bahnzügen und „ Dschungeln " (Sobo -camps
Vagabundenlager ) leben . Amerika hat 1917
keine Revolution erlebt wie Rußland ; Amerika
hat keinen Weltkrieg verloren wie Deutschland .
Trogdem : über 300 000 Kinder verließen Schule
und Elternhaus und took to the road " ,
wählten die Landstraße .

stehlen , die betteln , die rasieren usw . Je besser
die Arbeitsteilung , um so reibungsloser ver¬
läuft das Dschungelleben . Oft auch ist die
Arbeitsleistung schon durch das Geschlecht be¬
stimmt : die Jungen betteln ; die Mädel bleiben
im Lager . Die meisten Gangs haben ihr be¬
grenztes Wandergebiet . Es geht selten über
500 Meilen . Im Sommer liefert jedes Far¬
mers Garten genug zum Essen ; im Winter
liefern die Städte die Obdachlosenstätten .
Durchschnittlich kommt auf je fünf des Stam¬
mes ein Mädchen , verkleidet meistens als
Jungen . Darum aber genau so mitleiderregend
heimatlos wie die Jungen . Und die Mädel

sind alle jung . Ich habe noch nie ein Mädel
in der Dschungel gesehen , das über zwanzig
Jahre alt war . Sie behandeln einen Jungen
wie den andern ; gelegentlich auch wandert ein
Mädchenpaar von einer Dschungel zur anderen
ohne Unterschied : sie wissen , sie sind überall

Wie leben diese Kinder ? Was trieb sie von
Hause fort ? Durch welche Lebens - und Cha¬
rakterschule gehen sie ? Wie ist ihr Zusammen¬
leben ? Nachstehende Skizzen persönlicher Er - willkommen .
innerungen und Begegnungen mit diesen so
früh Enterbten des Lebens geben schlagartig
ein Bild der Depression in ihrem fürchterlich¬
sten Ausmaß .

Die Gespräche der Jungen drehen sich um
Arbeitslosigkeit , Regierungspolitik , Kommunis¬
mus , die Moskaupropaganda , die Religion
usw . Patriotismus kennen sie nicht .

Einige der erschütterndsten Dokumente aus
diesem Niemandsland der Kinder " fand ich in
einem Tagebuch , das einer der Jungen geführt .
hatte . Die nachfolgenden Auszüge sind cus
diesem „Erinnerungs " buch :
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Kreuzworträtsel

Waagerecht : 1 Nürnberger Bildschniger
im 16. Jahrhundert , 4 asiatisches Kaiserreich ,
9 chinesische Hafenstadt , 10 ehemaliges russi
sches Herrschergeschlecht , 12 Rebenfluß der
Theiß , 13 Stadt in Japan auf der Insel
Hondo , 14 Kinderspielzeug , 16 Klettervogel ,
18 Beschüzerin der schönen Künste , 20 Nebens
fluß der Donau , 22 Stadt in Polen , 23 Werks
tätiger , 24 europäisches Königreich , 25 Fischeier .
Senkrecht : 1 Stecken , Stab , 2 römischer
Kaiser , 3 glitzernder Besaz , 4 Vogel , 5 tür
tische Hafenstadt , 6 Bewohner der Pyrenäens
halbinsel , 7 Fluß in Pommern , 8 Fluß in
Rußland , 11 kostbare Treibhauspflanze , 12 Bes
standteil der Erdrinde , 15 Stadt in der bans

Zeitgeschmad , 19 fleine Brücke, 20 russischer
rischen Pfalz , 17 Stadt in Polen , 18 jeweiliger

Zarenname , 21 englischer Adelstitel .

feiner Aprikosen. Wir erbettelten noch irgend
wo ein Brot und hatten dann ein hochelegantes
Mahl , worauf wir uns im Bark friedlich zur
Ruhe niederstreckten .

Morehead City , N. C.
3u guter Lett fand ich ein „ Sobo " - Paradies .

Die Stadt liegt so weit abseits , daß fein Hobo
sich nach hier verläuft . Ich wohnte " drei Tage
hier , hatte genug zu essen, spann Garn mit den
gutmütigen Fischersleuten und lag in der
Sonne . Ich konnte Ruhe und Sonne gut ges
brauchen . Ich war physisch und seelisch krant
von dem , was ich in den letzten Wochen und
Monaten gesehen und erlitten hatte . Hier war
Friede : die barfüßigen Fischersleute waren gut
zu mir , und der Kapitän des fleinen Fischers
bootes hörte mir stundenlang zu , wenn ich ihm
von dem Leben in den Städten und Bergen
erzählte .

Charleston , S . C.
Reiste ( im Güterwagen ) tagelang quer

durchs Land . Kam in Charleston an .
Stadt ist voll von Jungen aus dem Norden und

Die

Nordwesten. Die Palmen und die Sonne hatten

Da sind zum Beispiel die Masken oder „Lar¬
ven " , wie man sie in Süddeutschland auch
nennt . Wenn man heute eine venezianische
Seidenmaske zur Hand nimmt , so vermag man
nicht einzusehen , warum man sie nicht ohne
weitere Veränderung auf einem modernen
Maskenball tragen könnte . Ganz zu schweigen
von den eigentlichen „ Larven " , also ganzen
Gesichtern , die man vor das eigene hängt , um
diese nicht erkennen zu lassen . Alte Tiroler

se Bauernmasken schägt jeder Sammler deutschen
Volkskundegutes , es gibt ganz wundervolle
Stücke darunter . Die Gesichter auf diesen
Masken sind in komischen und unheimlichen
Grimassen erstarrt , alles hat seinen Sinn und

seine tiefere Bedeutung , auch wenn man sie einem Sad sind Gemüse , Melonen und Aepfel . gingen wieder weg , ohne gegessen zu haben , sie nach hier verschlagen . Ich schlief und lebte
heute nicht mehr genau kennt oder zu erraten
suchen muß .

Das älteste Faschingskostüm ist der Domino ,
das Requisit unzähliger Chansons und span =
nender Romane . Er kommt aus der Heimat
des Karnevals, aus Venedig , und er ist inseiner Einfachheit noch immer die glänzendste
und beste Verkleidung , die man wählen kann .
Man tennt ihn in allen Farben , gestreift und
gemustert . Bloß die Form bleibt dieselbe .
Auch andere Kostüme haben ein beträchtliches
Alter aufzuweisen . Man denke hier an Pier¬

rot und Kolumbine , die man ja fast auf jedem
Faschingsfest findet ; man denke etwa an die
, ,Königin der Nacht " , die aus Mozarts Zeiten
stammt , man denke an Mephisto und ähnliche
Kostümierungen , die alle nicht Schöpfungen
unseres Jahrhundert sind . Sie und hundert
andere kann man mit Fug und Recht zeitlos
nennen . Wir werden ihnen dieses Jahr be =

gegnen und in dreißig Jahren wieder , sie wer¬

Es ist September . Aber es ist schon fühl des

Abends . In einer Lichtung , nahe der Bahn¬
linie , ist ein „ Tramp " - Lager . Zwölf Jungen
und Mädchen . Sie haben gerade ihre Kleider
an der Quelle gewaschen . Auf den Büschen im
Kreise hängen Hemden , Unterwäsche und Socken .
Ein Girl von fünfzehn Jahren , sehr hübsch ,

aber sehr mager , näht einen Riß in einer
Ein zweites Girl tocht Kaffee .Jungenhose .

Ueber dem Feuer hängt eine Benzintanne , in
der große Fleischstücke und Kartoffeln kochen.InDie Farmer waren gut zu den Kindern .

Das Ferkel allerdings war kein Geschenk des
Farmers . Aber vielleicht war es von einem
Lastauto überfahren worden

Weit unten , auf einer Graslichtung , ist ein e
andere Dschungel " mit 34 Jungen und
Mädel. Im Zentrum brennt ein schwelendes
Feuer. Die Moskitos des Nachts abzuhalten .Die Wache am Feuer wird alle zwei Stunden
abgelöst . Eine Viertelstunde weiter liegt das
dritte „ Camp " . Fünf oder sechs Jungen und
Mädel liegen hier , fünfundzwanzig oder dreißig
dort im vierten , ,Camp " .

Diese Kinder -, ,Camps haben ihre eigenen
„ Dschungelgesete ". Sie sind in Gangs (Banden )
von einem Duzend oder weniger eingeteilt .
Größere Units sind zu schwerfällig ; zu fleine
Units bieten nicht genug Schuß . Jeder Stamm
hat seinen Häuptling . Oft ist es der stärkste
Junge . Immer aber ist es der Gerissenste , nicht
immer der Aelteste .

Die Arbeit im Lager selbst ist ebenfalls ein¬
geteilt . Da sind Jungen , die kochen , die

Kulturspiegel
Uraufführung eines Chorwerkes in Bremen

Der im ganzen Reiche und vor allem unter
den deutschen Komponisten sehr angesehene
Bremer Dom chor setzte sich für die Urauf =

führung des Chorwerkes „ Saat und Ernte "
von Kurt Thomas ein. Am Dirigentenpult
stand Richard Liesche , der umsichtig und mit
dem Einfühlungsvermögen , das man ihm nach¬

rühmt , dieses eindrucksvolle Werk für drei

Solostimmen , Gemischten Chor und Orchester zu
Gehör brachte . ,Saat und Ernte " wurde mit

großer Herzlichkeit aufgenommen .

Donizettis , , Don Pasquale " wiedererstanden

mehr zu begrüßen , daß sich jetzt die Staatsoper
in einer hervorragendenInszenierung des Wer¬
les annahm. Die Oper, die das 60. Bühnen¬
werk des Komponisten darstellt , wurde von

Donizetti in etwa acht Tagen textlich wie must¬
kalisch zu Ende gebracht , und erinnert in ihrer
Art an die altitalienische Commedia dell' arte.

Wolfram - Archiv in Eschenbach

Salisbury , N. C.

Mein Freund Jola und ich gingen früh
morgens zur Heilsarmee . Es war sehr schmutzig
dort , und es roch stark nach Karbol . Ein her¬
untergekommener Boyer und drei alte Männer
franken Kaffee. Der Kaffee war schlecht, dasBrot war alt , und die Butter war ranzig . Wir

bettelten dann an den Haustüren und erhielten
schließlich gutes Essen .

Jola hatte sieben Jahre das Musikkonserva¬
torium besucht und war nebenbei ein Maler .
Als Musiker aber konnte er feine Stellung

finden , und seine Bilder fanden keine Käufer .
So wurde er Wanderer. Er zeichnete Porträts
und verkaufte sie für 25 3ents. Ich stand ihmModell , um die Leute anzulocken .

Durham , N. C.

zwei Tage in der Red Star Mission. Bezahlte
für mein Bett , Brot und Fleisch damit , daß ich
abends der Andacht beiwohnte .

Unterwegs .

Zug war überfüllt mit Jungen . In jedem
Erwischte einen Güterzug nach Macon . Der

Waggon waren 15 bis 20. Einige lagen schla=
fend auf alten Zeitungen, andere erzählten Ge¬
schichten , klärten einander auf über gute und

Mein Freund Jola nahm Abschied von mir. schlechte „Pläze " , gute und schlechte Menschen
und an welcher Stelle außerhalb der betreffenEr wollte nach Neuyork . Er sagte : ich bin des

Hungerns und Frierens in den Heuschobern den Städte man am leichtesten den Güterzug
müde . In Neuyork kann man immer einige besteigen fönne . Einer der Jungen , zwanzig
Cents erbetteln und in Mac Faddens „ One - Jahre alt , war gerade von einem , ,Chain
Penny -Restaurant " eine Mahlzeit erhalten . Gang " ( Sträflingsfolonie , in der alle Sträf

linge mit Ketten aneinandergefesselt sind ) zurüc
gekommen . Er zeigte uns die Narben am Bein ,
um das die Ketten geschlungen waren .

Ich machte die Bekanntschaft von zwei an¬
deren Jungen , der eine gut gekleidet und aus¬
gezeichnet mit „Langen Fingern " ( !). Er stahl
gleich eine Büchse Sardinen , und nachdem er
noch verschiedene andere Läden versucht hatte ,
gelang ihm der Diebstahl einer Büchse hoch¬

werden . Schon heute findet man hier alte Ko¬
depe von Wolframs Dichtungen , wie den
, ,Willehalm " u . a . m . Aber auch alle zeit¬

genössischen Zeichnungen und Gemälde werden
hier eine würdige Sammelstelle finden. Das
Archiv soll schon in einigen Monaten seiner
Bestimmung übergeben werden .

Film -Elefant Jumbo " erschossen

dem Film „Fahrendes Volk ", überwin¬
Die Tiere des Zirkus Barlan , bekannt aus

tern in Mannheim , die Elefanten sind in den
Räumen des Schlacht - und Viehhofes unterge¬

Vor über zwanzig Jahren wurde das bracht . Hier bekam Jumbo , der in zahlreichen
Städtchen Eschenbach in Mittelfranken Filmen mit Hans Albers und Harry Piel
durch eindeutige Forschungsergebnisse als Gee auftrat , in der Brunstzeit einen Kolleranfall
burts - und Sterbeort des großen deutschen und verlegte einen Wärter . Er war nicht mehr
Minnesängers Wolfram von Eschenbach aner zu beruhigen , riß sich von der Kette los , be¬

Die Berliner Staatsoper erweďte nach kannt . Der heute noch immer mittelalterlich schädigte das eiserne Gitter der Halle und
langer Zeit wieder einmal Donizettis komische unberührt anmutende Ort , der seinen Namen drohte auszubrechen . Es mußte Feuerwehr und
Oper „ Don Pasquale " zu neuem Leben offiziell in Wolframs -Eschenbach " umwan - Wehrmacht eingesetzt werden . Prof . Dr . Heck
und brachte damit eine der kostbarsten Perlen delte , hat in diesen Wochen mit der Errichtung vom Berliner 300 wurde zu Rate gezogen ,

heiterer italienischer Opernkunst auf die Bühne . eines Wolfram -Archives begonnen . Die Samm - und er mußte sich entschließen , das Tier , das

Von Donizetti behauptet sich im allgemeinen lung , die heute schon über kostbare Stücke ver = einen Wert von vierzigtausend Mark hatte ,
nur „ Die Regimentstochter " in den deutschen fügt , wird in dem historischen , mit der Ge- töten zu lassen . Mit einem stärkeren Infan¬

Opernhäusern . Daneben sind Bruchstücke aus schichte des Städtchens eng verbundenen teriegewehr wurden , dem Tiere zwölf Schüsse

seinem „ Liebestrant " und der „ Lucia di Lam - Deutschordenschlosse Aufnahme finden . Alles in den Kopf gejagt , worauf es tot umfiel . Das
mermoor " aus dem Konzertsaal bekannt . Der Wichtige , was mit dem Wirken und mit dem 4,20 Meter große und 92 Zentner schwere Tier

Don Pasquale " erscheint leider nur hin und Leben Wolframs von Eschenbach zusammen - wurde dann auseinandergenommen und das
wieder auf unseren Bühnen . So ist es um so hängt , soll in diesem Archiv zusammengetragen Fleisch für die übrigen Zirkustiere verwendet .

Unterwegs .
Als wir hinter Atlanta waren , wurden wir

auf dem Rangierbahnhof von fünf Detektiven ,
mit Revolvern und Gewehren bewaffnet , aus
dem Zug herausgeholt . Achtzehn oder zwanzig
von uns wurden erwischt ; die anderen waren
rechtzeitig geflüchtet .

Man untersuchte uns , ob wir Diebesgut bei
uns hätten . Die „ Cops " drohten , uns drei
Monate nach dem „, Chain - Gang " zu schicken. Ich
sah plötzlich einen der „Cops" hundert Schritte
weit weggehen , sah , wie er das Magazin seines
Revolvers entleerte und wie er dann zurüd
fam . Er setzte sich neben einen von uns , der

Reichweite des Jungen. Ein anderer Cop" bes
am verwegenſten aussah . Die Pistole lag in der

obachtete uns . Was die „ Cops " im Sinne hat
ten , war folgendes : hätte der Junge den Res
volver an sich genommen , hätten ihn die ,,Cops "
sofort über den Haufen geknallt , uns ein abs
schreckendes Beispiel zu geben und die „ Soboes "
überhaupt aus Atlanta fernzuhalten . Der
Junge griff nicht nach dem Revolver . Die meis
sten von uns sind passive Naturen und auch viel
zu müde , darüber nachzudenken , was alles
passieren fönnte . Schließlich brachten uns die
„ Cops " auf die Landstraße zurück und drohten ,
uns , falls wir wiederkämen , für sechs Monate
nach dem „ Chain -Gang " zu schicken.

Chattanoga , Tenn .
Heute kam ich in Tennessee an , todmüde ,

ohne Mut und ohne Hoffnung . Ich werde

wahrscheinlich nach Meriko oder Californien
gehen . Aber das ist wohl gleichgültig , wohin .
Es hat ja doch alles keinen Zweck .

Weichmachen des Waffers mit Benko - Bleichsoda sichert bessere Ausnutzung von

-Waschmittel und Seife . In weichem Wasser schäumt die Lauge viel besser!
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Tracker

Flandern
Von Bruno Schwietzke

( Nachdruck verboten . ) wagen zu Grabe gefahren und des Alten Lieb¬

lingspferd hinter der Leiche hergeführt , wie
es einst Vorrecht der edlen Gefolgsleute des
Herzogs gewesen war .

Wieder ein Kommando : ,,Achtung, präsentiert
bas Gewehr !" Noch klappt der Griff , wie am
ersten Tage . Wieder wirbeln die Trommeln .

Wie leicht hatte es die Freundin gehabt ,Unverwandt , mit eisernen Mienen , schauen die
Deutschen zum Belfried , dem Turme des Stadt - als sie im Ueberschwang des Herzens auch

Wantjes Leben einen
hauses empor. Es ist Punkt 12 Uhr mittags . wollte : Meine Heimat sei deine Heimat ! Das

neuen Sinn zeigen

Flagge , hol nieder !" Langsam , Rud um Ruck ,
fintt die ruhmreiche Kriegsflagge des Reiches. Mädchen lächelt versonnen. Nun ist Hildegard
Als die Zuschauer sich zerstreuen, geht mit ern - Klaasmeier schon Frau Ingenieur Helmersen
stem Gesicht auch die Hilfsschwester Hildegard und ein bescheidenes Heim in Herford ist ihre
Klaasmeier , um mit dem Lazarett Brügge zu neue Heimat . Wie gerade und eben führt ihr
verlassen . Weg an der Seite des tüchtigen Mannes .

Langsam schreitet das Mädchen hügelan .

Krieg ist zu Ende . In ihr hallt wieder die
Wohin führt nun dein Weg , Wantje ? Der

dunkle Glocke, die sie so oft im Traum und
Wachen hörte : Flandern , Flandern . Ein Kö¬
nigskleid hattest du deiner Mutter Flandern
ging der bleiche Tod von Ypern schlafen. Und
gewünscht , und nun stehst du abseits . Längst

Austlang

Ehe die Sonne des sinkenden Sommertages
hinter den dunkelblau dahinschwingenden Berg¬
fetten des Osning sich birgt , um weit draußen
zwischen den brauenden Abendnebeln der sand¬
reichen , fiefernbestandenen Ebene als feuerroter
Ball langsam zu verglühen , gießt sie noch einmal
goldwarmes Licht über Wittekinds Land .

Gicher und selbstbewußt thront die Bauern- schon regen sich wieder in Frieden die Hände,
burg der Klaasmeier im Abendlicht . Die ge¬
zacken Kronen des alten Eichentamps stehen
schirmend vor der mächtigen Giebelseite mit den
Bier - und Dreiecken , zierlich gemustert vom
Schwarz der Ständer und des geteerten Bal¬
fenwerks. Auch die rastlosen Torflügel haben
Inarrend ihr Tagewert getan und wohlig gähnt
die weit geöffnete , bogige Einfahrt .

Lange schon schaut das Mädchen hinüber .

Schön ist die ernste , hochgewachsene Jungfrau
im Kornblumenblau ihres schlichten Kleides
und dem weißblonden Knoten des schweren
Haares im Nacken . Wer das flämische Mädchen
nicht kennt , möchte sie für ein Herrenkind von
einem der reichen Wittekindshöfe halten . Lang¬
sam steigt sie nun zur großen Kleewiese hinauf .
Sie hat dieses Land hier und seine verschlosse¬
nen Menschen lieben gelernt . Ein Jahr ist ver¬
gangen , seit sie aus dem damals so unsicheren ,
fliegerbedrohten Brügge schied. Manchen Monat
schon schläft drüben in Enger im Schatten der
bienenumsummten Friedhofslinden der Groß
bauer Johannes Klaasmeier neben seiner Frau
Marie . Er war taum sechzig Jahre alt gewor¬

den . Das Unglück Deutschlands hatte dem stillen
Manne das Herz gebrochen . Nach uraltem
Brauch hatten sie den Sarg auf einem Leiter

Groenemolen
um aufzubauen , was der Krieg zerstörte . Die

werden. Groenemolen. Groenemolen
soll dir wieder hergerichtet

Seit drei Wochen liegen Papiere und Frage
bogen der belgischen Regierung für die Demoi¬
selle van Schooren, belgische Staatsangehörige ,
beim Amt in Enger. Die gestellte Bedenkzeit,ob Wantje das Erbe in der Heimat antreten
will , geht zu Ende .

Der Sonnenball zerfließt schon in den Abend¬
nebeln, als die Schoorentochter noch immer
neben der Weißdornhecke sigt , in der das schlaf¬
trunkene Brummeln einer verspäteten Hum¬
mel nicht zur Ruhe kommen will . Aber nie¬
mand wird Wantfe die Entscheidung abneh¬
men . Auch der Mann nicht , der dort mit ein
wenig lahmenden Schritten die Weide her
untersteigt . Nun öffnet er schon das Gatter
und überquert den Hasenpatt . Bald wird
Henrich Klaasmeier neben ihr stehen . Er wird
sich still neben das Mädchen sehen und nach
einer geruhsamen Weile an ihre Hand rühren :

Komm , Wantje , es ist fühl . Laß uns hinein¬
gehen ." Gut und warm ist dann Henrichs
Stimme , und Wantje spürt nicht mehr den
Klang heraus von der Härte des Stahls und
der bestimmten Kürze des Befehlsgewohnten ,
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Viel Lärm um Severin

26 . Fortsetzung .

Roman von Edmund Sabott

( Nachdruck verboten . )

„ Es ist gut ! Ich danke Ihnen ! "

, ,O bitte ! Ich bin es , der zu danken hat . "

Oshikaga ging . Severin sah ihn nach wie
einem Todfeinde , von dem er die erste Nieder¬
lage hatte einstecken müssen . Dabei hatte es
feinen Kampf gegeben , fein erbittertes Hin und
Ser . Oshikaga hatte tändelnd gefochten , spie
lerisch höflich und spöttisch , und mit der offen
herzigen Warnung vor einer tödlichen Gefahr
war er gegangen .

Severin schüttelte Unbehagen und Zorn von
sich ab und ging hinauf zu Ruth . Er klopfte,
und als er ihre Stimme hörte , trat er ein .
Sie saß im Schaukelstuhl neben der Balkontür .
Das Zimmer war dunkel. Severin mußte seinen
Augen erst Zeit zur Anpassung geben , bevor er

sich zurechtsand .
Was machen die Kopfschmerzen ?" fragte er .

„Noch immer schonungsbedürftig ?"

"

,,Dante ! Es geht wieder gut." Sie reichte
ihm die Hand . „ Wo haben Sie Herrn von

Gaal gelassen ? "
Severin gab ihr Bescheid , und Ruth lachte .

Er findet gar feinen Geschmack an Santa Po¬
terra , und wenn mich nicht alles täuscht , führe
er lieber heute als morgen nach Berlin zurück.
Sehen Sie sich doch , Severin , und leisten Sie
mir ein bißchen Gesellschaft ! Es ist langweilig !

Hören Sie die Sprechmaschine da drüben ? Es
muß ein ganz altes Ding sein mit einem Blech¬
trichter , sonst könnte es nicht to abscheulich
quaten . Jetzt spielen sie schon zum neunten
Male den Marsch „Sambre et Meuse " "Ich
habe nachgezählt . Sie sette ihren Schaufel¬
stuhl in Bewegung . „Ich würde schrecklich gern
draußen auf der Beranda sizen . Wozu hat man
solchen Lurus überhaupt ? Aber man darf ja
nicht mal die Fliegenfenster wegnehmen ! Es
ist ein Jammer , und die ganze Schönheit der
Tropen fann mir gestohlen werden . Mit Kuß¬
hand !"

Er gab mit abwesenden Gedanken nichts :
lagende Antworten und setzte sich vor ihr auf
einen Stuhl .

Wenn sie doch Licht machen wollte ! dachte er .

Nur wenn alle Gegenstände um ihn her hell
beleuchtet waren und ihm ihr alltäglich nich
ternes Gesicht zeigten , war er seiner selbst völ¬
lig sicher . Die matte Dunkelheit , in die non
irgendwoher ein blasses Licht fiel , ließ seine
Gedanken traumhaft zerfließen . Er mißtraute
der Gültigkeit dessen , was ihm durch den Kopf
fuhr .

Ruth erzählte lachend von Herberts anfängs
Bicher Weigerung , nach Santa Poterra zu reisen .

Anscheinend hatte er geglaubt , daß die Ma¬
schinengewehrläufe hier nie talt würden und
daß einem die Urwaldaffen in die Hotelfenster
sähen . Sie war völlig arglos und sprach wie
zu einem vertrauten Freunde , mit dem man sich
unbedenklich über die Schwächen gemeinsamer
Bekannter lustig machen darf .

Severin vernahm faum ein Wort . Er konnte
ihr Gesicht nur undeutlich erkennen . Er dachte
an die erste Begegnung in Wien , an Ruths
schreckerstarrtes Gesicht, als er aus dem Vor¬
hang des Fensters auftauchte und vor sie hin¬
trat , dachte an die nächtliche Fahrt nach Paris ,
und er fragte sich: Warum habe ich eigentlich
Oshikaga mit seinen fünftausend Pfund weg¬
geschickt ? Um ihretwillen? Oder einfach aus
Eigensinn ? Er wußte es nicht .

Ihre Stimme und ihr leises Lachen machten
ihm das Blut heiß . Zuweilen schaukelte sie
hin und her und spottete über den guten Her¬
bert . Severin schob seine Hände in die Hosen¬
taschen , um zu verhindern , daß er dieses ner¬
vösmachende Schaufeln endlich zum Still¬

stehen brachte , Ruth an den Arm pacte und
sie zu sich auf seine Knie riß .

Erst als sie ihn anrief , bemerkte er , daß
te schon geraume Weile schwieg .

,, Schlafen Sie denn , Severin ? "
19Er lachte ärgerlich und verlegen auf . Bei¬

nahe ! Sie haben mich davor gerettet , , " vom
Stuhl zu fallen . Wollen wir nicht das Licht
anfnipsen ? "

.,Ach , lassen Sie doch bitte ! Meinen Sie
nicht auch, daß unsere elende Zeit nur halb so
aufgeregt wäre , wenn wir öfter Dämmer¬
stunde hielten ? Wenn heutzutage iemand mit
sich allein ist, muß er gleich Licht um sich haben
oder telephonieren ."

Severin sagte in das Schweigen hinein :
Doktor Oshikaga ist hier ."

Der Schaufelstuhl geriet in heftige Bewe¬
gung . Was lagen Sie ? "

Daß Oshikaga auf Santa Poterra ist . Ich
habe mit ihm gesprochen . "

,,Und das sagen Sie mir erst jetzt ? Lassen
mich schwatzen ? Was wollte er von Ihnen ? "

,, Er verlangte , ich sollte Santa Poterra in
den nächsten vierundzwanzig Stunden verlassen ."

, ,Nun ? Und ? "
Ich habe ihn an die Luft gesetzt . "

. . Haben Sie ihn nach Todd gefragt ?"
„ Selbstverständlich . Er hat gegrinst und

geschwiegen ."
Eine Pause . Ruth sann aufgeregt nach .

Dann fragte fie : Nun wird es gefährlich ,
nicht wahr , Severin ?"

wenn bet junge Cirpoanet in seinent beast we
schossenen , geflicten Feldgrau die Tagwerke an
die Leute verteilt .

Wantje schließt die Augen und horcht auf
die näherkommenden Schritte . Mach ein Ende ,
Wantje . Dein Flandern braucht dich . Das
Mädchen reicht Henrich leicht die Hand . Der
setzt sich schweigend neben sie und beide schauen
in die sinkenden Schatten . Dann gehen ste
durch die duftenden Wiesen zum Hofe zurück.

Hast du mich lieb , Wantje ?" fragt Henrich,
als er schon das Gatter öffnet . „ Ja , Hen¬
rich." Da nimmt der Mann des "Mädchens
Hand . Ganz behutsam führt er sie an die Lip¬
pen : Ich wußte es . Nun gehst du zurück in
dein Flandern " , und wie sie ihm über das
Haar streicht ,, , es wird mir nicht leicht wer¬
den , Wantje ." ., Wir wollen ein Neues

bauen , jeder in seinem Volke . " Als sie durch
die Torfahrt treten , zwitschert ein träumendesSchwälbchen aus seinem Rest und eine auf
gestörte Fledermaus flattert ungesehen ins
Freie .

Eines Tages treten ein breitschultriger
Mann im feldgrauen Rock und seine hochge¬
wachsene Begleiterin vor die Drahtblöcke der
Rheinbrücke . Hinter der Sperre lungert ge¬
langweilt die belgische Wachmannschaft in
nagelneuen Felduniformen . Ihre Haltung ist

panieführer fest. Der Bosten hat in der Lücke
schlecht , stellt der ehemalige deutsche Kom¬

des Durchganges den Kolben herausfordernd
auf den Boden gestoken, als könnte er durch
das aufgepflanzte Bajonett feiner fleinen
Gestalt eine Kopflänge zusehen. Nur ein paar
Neugierige stehen herum und ein ärmliches ,
blasses Dingelchen starrt das fremde Fräulein
unverwandt an . „ Hast du Hunger ? " Wantje

halbes Butterbrot . Schweigend , mit verkniffe =
rem Gesicht sieht Henrich Klaasmeier zu dem
belgischen Posten hinüber und der fixiert den
alten Stoßtruppler in gekränkter Würde .

„ Henrich , es ist alles zwischen uns gespro¬
chen . Ich muß nun gehen . Leb wohl . Gott
schüze euren Hof und die Heimat . " Die Schoo =

und der hält sie lange mit festem Druck. , ,Auf
rentochter streckt dem Manne die Hand hin ,

eine neue Zukunft, Wantie !" Dann ruft sie auf
Französisch zu den Wachen herüber . Ein Kore
poral schickt diensteifrig nach dem Offizier . Der

spricht die Landsmännin auf Flämisch an und
prüft selbst Papiere und Anliegen . Dann geht
Demoiselle van Schooren langsam , vom Offi¬

zier gesprächig geleitet , über die Brücke . Als

sie sich. weit drüben schon, noch einmal ums

Mal grüßend die Hand . Von jenseits des
mendet , hebt Henrich Klaasmeier ein letztes

Rheines schmettert ein Clairon .
Heute steht das Schweigen und die Ehrfurcht

über den Heldenfriedhöfen in Flandern . Hart
an der Straße von Langemard nach Houts
houlst leuchtet ein geducter Torbau aus röt¬
lichem Sandstein , gebrochen aus den Bergen
an der Weser , dem deutschesten aller Ströme .
Drei wuchtige Betonklöke , noch aus der Zeit

die sie einst als Lebende schützen sollten gegen
des Krieges , halten jetzt die Totenwacht denen ,

den Schlachtentod. Hinter Wassergräben und
Buchenalleen schlafen die Kämpfer aller deuts
schen Regimenter , die in Flandern der Trom¬
mel des Todes folgen mußten , bekannte und
unbekannte . Aber der rote . heiße Flandernmohn
glüht noch immer wie einst .

Ende ! --

Mustangjäger im Flugzeug
Noch heute werden in Nordamerika die be =

Nevada herübergeholt . Die Mustangs ent¬
wickeln sich dort in einer Art Naturschutzgebiet
frei und gesund . Diese wilden Pferde bringen
in die Gefangenschaft eine ungeheure Lebens¬
fraft mit , die sie befähigt, einer neuen Pferde¬
generation das nötige frische Blut mit auf den
Weg zu geben. Aber während man bisher,d. h. bis vor zwei oder drei Jahren , die Pferde
in langwieriger und oft gefährlicher Arbeit
zusammentreiben mußte , wobei die Treiber auf
dem Rücken anderer Pferde saßen, hat man sich
heute zu einer ganz anderen Methode ent¬
schlossen, die entschieden bequemer, billiger und
erfolgreicher ist.

sten und schönsten Pferde in jedem Jahr aus

Um das Jahr 1936 tam zuerst ein Pferde¬
züchter auf die Idee , mit Hilfe eines Flug¬
zeuges die Pferde zusammenzutreiben und ein¬
zufangen . Er hatte bei einem Flug über Ne¬
vada beobachtet , daß die Tiere eine starte Ner¬
vosität bei der Annäherung einer Maschine .
entwickelten . Weshalb sollte man diese Mög
lichkeit nicht ausnuten können ? Er engagierte
als einen Cowboy , der vorher Pilot gewesen
war , und stellte ihm eine fleine Maschine zur
Verfügung . Schon nach einigen Wochen war
man sich darüber im klaren , daß die Ergebnisse
ganz andere waren . als bis zu dem Tag , ehe

, , In seinem Auftrag gebe ich Ihnen den
Rat , sich möglichst schnell einen behaglicheren
Aufenthalt zu suchen . "

, ,Nie und nimmer !"
„ Ich wußte , daß Sie das antworten würden ,

aber mit Todd wird nicht in derselben Art zu
spaken sein wie mit der braven republikani¬
schen Regierung . Deshalb wäre es vielleicht
doch besser . .

Sprechen wir nicht mehr davon , Severin !
Ich bitte Sie !"

Er gehorchte und sprach kein Wort mehr .
Nach einer Weile tam aus der Dunkelheit

wieder Ruths Stimme . . . Hat Oshikaga Ihre
Abreise erpressen wollen ? " Hat er gedroht ?"

,,Nein , sondern gefödert . "
,,Ah ! Womit !"
Severin antwortete leise und widerstrebend :

Er hat mir fünftausend Pfund geboten ."
Der Schaukelstuhl stand ganz still . Severin

konnte Ruths blasse Hände erkennen , die be¬
wegungslos auf ihren Schenkeln lagen . Er
lauschte , aber er hörte nicht einmal ihren
Atem .

. . Severin ? "
„ Ia ? "
Ihre Stimme flang zärtlich und liebkosend .

„Warum haben Sie „ nein" gesagt, Severin ?"
Er schwieg .
Ruth hatte das Gefühl , auf einem schmalen ,

ungeschütten Steg über einen Abgrund zu gehen .
Sie wußte um alle Gefahr , die aus der uner¬
fennbaren Tiefe drohte ; sie ging dennoch
weiter , Schritt für Schritt , unwiderstehlich no

lockt . „ Warum , Severin ? "
Keine Antwort .

Für mich , Severin ? . . . Sagen Sie doch !
Für mich ? . . . Warum sprechen Sie nicht ? "

Und dann , fast unhörbar : „ Fürchten Sie sich
vor . . . vor meinem Dank ?"

Severin sagte höhnisch und sam sich vor

wie der lächerlichste Trottel , den iemals die
Es handelt sich über¬Erde getragen hatte :

haupt nicht um Sie , Fräulein Ebbinghaus !
Es handelt sich nur um Todd und mich ; gar
nicht um Sie !"

Lachte sie ? Aus ihrer Kehle kam ein
fleiner , dunkler Laut wie ein spöttisches
Lachen . Dann untschuldigen Sie bitte meine
albernen Fragen , Herr Severin ! Falls die
Dunkelheit Sie allzusehr peinigt , dürfen Sie
Licht machen !"

XVI .

man die Flugzeuge in den Dienst der Pferdes

daß eine Fangkolonne , die nur ein fleines
Flugzeug und eine Anzahl Konservenbüchsen
mit Kieselsteinen gefüllt zur Verfügung hat ,
bis zu sechzig und achtzig Pferde am Tag zus
sammentreibt und einfangen kann.

jagd in Nevada stellte. Es kommt heute vor,

tief fliegendes Flugzeug zu verhindern, geht
Um jede Gefährdung der Tiere durch ein zu

man heute dazu über, Sirenen und Lauts
sprecher auf den Maschinen einzubauen , oder

Die Pferde
diese Sirenen an langen Schnüren bis auf
Bodennähe herunterzuhängen .

werden durch die Sirenengeräusche genau in
der Linie vorwärtsgetrieben , die vorgesehen

mit diesem modernsten Mittel unserer Technit
ist . Der Erfolg ist gesichert . Das Geschäft ist

garantiert .

NIVEA
ZAHNPASTA

4341

Frischer

Atem

gründliche , schonende Reinigung , aid
verhindert den Ansatz von Zahnstein .

Sroße Tube 40 Pf . , kleine Tube 25 Pt .

platte , auf der eine Militärmüße und eine
Reitpeitsche lagen , und ließ alle Winkel und
Ecken des Raumes in ungewisser Dämmerung .
Als Severin eintrat . ziemlich atemlos und ers

hikt , denn er hatte der Vorsicht halber den
Weg von San Felipe hier herauf zu Fuß
zurückgelegt , erhob sich Concha von einem Sche=
mel . Sein verzerrter Schatten wuchs riesen¬
groß an Wand und Decke hinter ihm empor .
Er stand militärisch straff , die rechte Hand ges
stützt auf eine Revolvertasche die ihm an der
Süfte hing . Sein mageres , bronzenes Gesicht
verriet die indianische Abstammung . Er war
jung : taum älter als dreißig Jahre .

Es fiel Severin auf , daß der General nur
eine glatte , schmucklose Khafiuniform trug ,
feine Schnüre , feine Orden . Drei breite gol
dene Winkel am linken Aermel bezeichneten
seinen Rang .

Severin ging auf ihn zu und reichte ihm
die Hand . " Guten Abend , General ! Ich bin
Jo Severin. " Verzeihen Sie, das ich mich ver¬
spätet habe . Ich mußte den Weg zu Fuß
machen . Es erschien mir empfehlenswert . " Er

fühlte sich von Concha eingehend und scharf¬
äugig gemustert , dann machte der General

eine kleine Verbeugung . Sie tauschten einen
Händedrud .

Aus dem Schatten des Hintergrundes löste
sich eine Gestalt und schlich sich , an die Wand

gedrückt , zur Tür . Severin hatte völlig vers
gessen . daß auch Leila in der Hütte anwesend
war . Unauffällig wollte ste verschwinden ,
Severin vertrat ihr den Weg . Nein , Leila ,
du mußt mir wenigstens die Hand geben ! So !
Wir beide , Leila und ich . sind nämlich im Hand¬

umdrehen gute Freunde geworden , General ."
Concha lächelte höflich .
Das Mädchen zog die Hand zurück . „Wenn

es dir recht ist . Herr , will ich draußen auf der
Treppe warten . bis ihr miteinander zu Ende

gesprochen habt . Ich will achtgeben . daz euch
niemand stört ."

„ Gut . Schließe den Vorhang ,
draußen kein Licht zu sehen ist."

damit von

Leila verschwand . Severin trat wieder an

den Tisch und zog einen Schemel herbei . Sie

setzten sich . Severin legte seine Zigaretten¬

dose vor sich hin .
„ Zuerst muß ich Ihnen sagen , General ,

worum es sich handelt . Als Erzellenz Guanare
heute mit Ihnen sprach , war ich zugegen . Da
es gefährlich ist . dem Draht Geheimnisse anzus
vertrauen , hat Ihnen Guanare flugerweise
nicht mitgeteilt . aus welchem Grunde ich Sie
um diese Zusammenkunft gebeten habe . Wollen
Sie rauchen ? "

Severin hatte erwartet , in dem General
Concha einen schnauzbärtigen Helden kennen¬
zulernen , der nicht anders als mit tönendem
Wortegeprunt reden konnte und sich dabei an
die mächtig und mannhaft gewölbte Brust Concha verbeugte sich dankend und griff

schlagen muzte . Er wurde getäuscht . nach einer Zigarette . reichte Severin mit der

In Leilas Hütte brannte qualmend und geöffneten Laterne Tuer und bediente sich

schwelend eine fleine Stallaterne , verbreitete selber .
ein trübes Licht auf einer hölzernen Tisch¬ ( Fortsetzung folgt )



Emden

Rundblick über Ostfriesland

Vom Tanz ins Polizeigewahrsam

Mehrere junge Leute aus Pettum
und Umgegend befanden sich in lekter
Nacht in Larrelt auf einem Tanzvergnügen .
Sie wollten nach der Polizeistunde mit einem
Mietswagen nach Hause fahren , gerieten jedoch
mit dem Kraftfahrer in Streit , schlugen auf
ihn ein und zertrümmerten eine Autoscheibe .
Der Kraftfahrer meldete den Vorgang der
Emder Polizei . Diese erwartete die hand¬

greiflich gewordenen Männer bei der Stadt¬
grenze und nahm sie insgesamt vier Per¬
sonen fest . Sie wurden am Montagmorgen
der Kriminalpolizei zur Vernehmung vor¬
geführt .

Fensterscheibe zertrümmert . In der Nacht
zum Sonntag wurde in der Boltentorstraße
eine Flügelfensterscheibe zertrümmert . Der

Täter, ein leicht angetrunkener junger Mann,
der ausgerutscht sein will , ist sofort von einem
Polizeibeamten gestellt worden .

Aurich

Neuer Verkehrsunfall in Sandhorst

In Sandhorst ereignete sich heute
morgen gegen 6 Uhr wieder ein Verkehrs¬
unfall , der nur durch das entschlossene Handeln
des Fahrers ohne ernste Folgen blieb . Als sich
der Autobus von Cassens , Dornum , der mor¬
gens regelmäßig die Arbeiter aus Stadt und
Land des Kreises Aurich nach Wilhelmshaven
bringt , in der Kurve nach Plaggenburg be¬
fand , versagte plötzlich die Steuerung , und der
Wagen drohte mit poller Geschwindigkeit aus

der Fahrbahn getragen zu werden . Durch ent¬
schlossenes Bremsen gelang es dem Fahrer , die

Geschwindigkeit des Wagens bedeutend herab¬
zusetzen , so daß er nur mit ungefähr fünfzehn
Kilometerstunden gegen den Baum prallte .
Von den etwa dreißig Mitfahrern trug außer
geringfügigen Hautabschürfungen und leichten

Prellungen niemand ernsthafte Verlegungen
davon. Der Borderteil des Wagens wies an
Achse und Motor jedoch recht deutliche Spuren
seines Zusammenstoßes auf .

Sung -Bann 191 stellt drei Adolf -Hitler -Schüler
Tz Am vergangenen Sonntag fand, wie schon

angekündigt , in der Jugendherberge zu
Aurich die Ausmusterung von Adolf Hitler¬
Schülern aus insgesamt elf Anwärtern des ge¬
samten Jung -Bannes Ostfriesland ( 191 ) statt .
Unter der Teilnahme der Kreispersonalamts¬
leiter der zum Bannbereich Ostfriesland ge¬
hörenden Kreisleitungen fanden die Prüfungen
Der Anwärter statt , und zwar auf rein geistigem
Gebiet und auf sportlichem Gebiet . Sowohl
die Leistungen auf dem geistigen und weltan¬
schaulichem Gebiet als auch die Sportleistungen
der Anwärter waren sehr erfreulich und gaben
einen aufschlußreichen Einblick in die Er¬
ziehungsarbeit unserer heutigen Jugend . Aus
der Zahl der Anwärter wurden insgesamt drei
Adolf Hitler -Schüler ausgemustert , die in der
Zeit vom 5. bis zum 14. März 1939 zu einem
Lehrgang nach Aumühle geschickt wer¬
den , von wo aus dann die Ueberweisung in die
Adolf Hitler -Schulen vorgenommen wird .

Egels . Tödlicher Unfall eines
Achtzigjährigen . Der im 80. Lebens¬

jahr stehende Landgebräucher Jann Wilts
Weichers geriet in den Abendstunden in
einen Graben und ertrank . Der Verunglückte
wurde tot aufgefunden .

Umgebung von Klosterschoo noch mehr Funde
der genannten Art gemacht werden .

Die

Reepsholt . Anfahrt von Schlen¬
gen . Viele Fuhren mit Schlengen wurden in
der letzten Woche täglich auf die hiesigen Lager¬
pläge am Ems -Jade -Kanal gefahren .
Schlengen wurden in dem Forst Upiever ge¬
schlagen und sollen in dieser Woche nach Wil¬
helmshaven verladen werden . - Eine Dorte
munder Firma läßt hier augenblicklich auch
Grubenholz verladen .

Norden - Krummhörn

Dem NS . -Fliegerforps -Sturm 6/17 Norden
wurde durch die NS .- Fliegerforps - Gruppe 3
(Nordwest ) ein großer Personenkraftwagen zu =

gewiesen . Dieser soll voraussichtlich als Winden¬
und Schleppwagen für die Segelflugschulung
hergerichtet werden. Damit soll dem Sturm die
Gelegenheit gegeben werden , die vormilitärische
Jugendausbildung zur Heranbildung des flie¬
gerischen Nachwuchses in noch erhöhterem Maße
durchzuführen . Seit einiger Zeit wird im
Sturm wieder eifrig gebaut , um für die dema
nächst wieder einsetzende Segelflugschulung ge

nügend Maschinen zur Verfügung zu haben . Die

wieder in Norderney und Iuist beginnen .

Sait .

Für den 15 . Februar :
Mondaufgang : 5. 29 Uhr

Monduntergang : 14. 07 Uhr
Sonnenaufgang : 7. 52 Uhr
Sonnenuntergang 17. 39 Uhr

Hochwasser
Borkum

be = Norderney
8. 00 und 20. 28 Uhr
8. 20Motorenüfung

standen . Steuermann Gustav Hinze - Juist

bestand in Hamburg vor der Prüfungskommis¬
ſion ſeine Motorenprüfung.

Norddeich . Der Hochseefutter
, ,Concordia " und der kleine Kutter „ Hilde " ,
die wieder von Norddeich zum Heringsfang
fuhren in Richtung Helgoland , gerieten schon
am nächsten Tage in einen starken Nebel ; am
zweiten Tage hatten sie stürmisches Wetter , so
daß das Fischen zwecklos war . Sie suchten
Schuh in Cuxhaven , doch sind sie inzwischen
wieder ausgefahren zum Fang . Der
Speisemuschelversand ist sehr gering
geworden ; er beträgt durchschnittlich nur noch
täglich 3 - 5 Zentner .

Norddeich
20. 48" "

*8. 35 21. 03" "
Leybuchtfiel 8. 50 21. 18" "
Westeraccumerfiel 9. 00 41. 28" 27
Neuharlingersiel 9. 03 21. 31" 89
Benserstel 9. 07 21. 35"
Greetsiel 9. 12 21. 4079 "
Emden , Nesserland 9. 40 "8
Wilhelmshaven 10. 18

22. 07
22. 45

"9
" "

10. 56
11. 46 27

23 2340. 433 "
"7

" 12. 20
12. 25"

"
29

Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

Gedenktage

is

17 : Der Friede von Hubertusburg beendet den
Siebenjährigen Krieg .

1781 : Der Dichter Gotthold Ephraim Lessing
Braunschweig gestorben (geb. 1729) .

1879 : Der Dichter Hermann Burte (eigentlich Hermans
Struebe ) in Maulburg in Baden geboren .

1890 : Reichsorganisationsleiter der NSDAP . und Leiter
der Deutschen Arbeitsfront Dr. Robert Ley in Nien
derbreidenbach geboren .

1915 : Deutscher Sieg über die Russen in der „, Winter
schlacht in Masuren " (7. bis 15. ) .

Norderney . Rehe werden aus =

gesezt . Wir berichteten vor längerer Zeit ,
daß auf unserer Insel in den Dünen Rehe aus¬
gesetzt werden sollen , um einmal festzustellen ,
wie diese Tiere sich in die Inselnatur einleben. Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Vor einigen Tagen wurden mit einem „Frisia " -
Dampfer einige Tiere nach hier gebracht .

Ausgabeort Bremen

Segelflugschulung wird in allernächster Zeit immer wieder Werbung für die NGV. ichen Winden auf der Rüdseite des über dem Finnen

Eine böse Ueberraschung erlebte am
Sonnabend ein Norder Einwohner in Emden .
Er hatte seinen Kraftwagen dort beim Zentral¬
hotel geparkt . Als er nach Norden heimfahren
wollte , war der Wagen verschwunden . Erst

Montag vormittag erhielt er die Nachricht, daß
der Wagen in der Menso - Alting

Straße gefunden worden ist . Wahrscheinlich
hatten Unbekannte eine Schwarzfahrt damit

unternommen .

Ein kleiner Unfall . Gestern abend fuhr

ein Kraftwagen rückwärts aus einer Ausfahrt
der Hindenburgstraße heraus , ohne vor¬
her das entsprechende Warnsignal zu geben .
Dabei wurde ein älterer Mann zur Seite ge¬
schleudert. Glücklicherweise kam er mit dem
Schrecken davon . Also fünftig Vorsicht !

Berumerfehn . Neubau einer Brücke .
Die Vorarbeiten zum Neubau der Drehbrücke
bei der Mühle haben begonnen. Die Klinker,
die zur Erhöhung der Anfahrtstraßen benötigt
werden , sind bereits angefahren . Die neue
Brüde wird bedeutend höher liegen als die
bisherige Drehbrücke , so daß die Schiffahrt nicht
mehr behindert sein wird . Die Brücke wird so
großzügig angelegt , daß sie dem neuzeitlichen
Verkehr in jeder Weise gerecht werden wird .
Eine bedeutende Steigerung des Verkehrs über
diese Brücke ist vor allem dann zu erwarten ,
wenn die Straße an der Westerwife erst die
fehlende Verbindung mit dem Kreise Aurich
erhalten wird . Das Packlager für die Strecke
bis zur Kreisgrenze steht schon seit einigen
Jahren am Sandkasten .

Berumerfehn . Kanzischiffahrt wie¬
der aufgenommen . Nachdem in diesem
Winter das Motorboot einer gründlichen Aus :
besserung unterzogen wurde , ist am vergan
genen Sonnabend die Torfschiffahrt der Norder¬
fehngesellschaft wieder aufgenommen worden .

Berumerfehn . Ausbau des Sport
plages . Der hiesige Sportplay wird nunmehr
instandgesezt und vergrößert werden . Er wird
eine Länge von 100 Meter erhalten , drainiert
und planiert werden . Mit den Arbeiten ist ein

Ostersander . Kind vom Kraft - hiesiger Unternehmer beauftragt worden ; als

wagen angefahren . Am Montagnach- Muster für ihre Ausführung dient der Sport¬
mittag wurde im hiesigen Ort ein vierjähriger play in Hage .

Sohn eines Einwohners von einem Personen¬

fraftwagen erfaßt und am Bein verlegt .

Wilhelmsfehn . Pferd versaďte

im Moor . Am Sonnabend wurden mit

einem Gespann Steine zu einem abseits liegen - .

den Wohnhaus gefahren . Dieses Haus steht

auf dem Hochmoor . Das Pferd versackte in

dem weichen Boden . Mit großer Mühe und
unter Zuhilfenahme mehrerer Männer gelang
es , das Pferd zu befreien .

Wittmund

Rasch hat sich die Großwetterlage umgestaltet . Durch
starten Druckanstieg über Westeuropa baute sich eine Hoch
druckbrücke bis nach Island auf , die die Warmluftzufuhr
pom Ozean abriegelte . Dafür strömen unter teils stürmi

busen angelangten Sturmtiefs arttische Kaltluftmassen
gegen Mitteleuropa . Sie verursachten zunächst einen Tem

Winden gingen die Schauer teils soon in fester Form
als Graupel nieder . Da aber der Hockdrudteil langsam

gung eintreten . Bei Aufklaren Nachtfrost .

Volksgenosse , es geht an Dich , der Du noch peraturrüdgang von ungefähr 5 Grad . Bei frischböigen
immer abseits stehst ,

scheint es nicht unverantwortlich , daß Du ostwärts schwenkt , wird bei uns langsame Wetterberuhi

nicht mit uns gehst ?

Du stehst in Arbeit und in Brot ,

der Führer sorgt , Du hait nicht Not .

Warum bist kleinlich Du und lau ?

Tritt ein in unsere NSV !

Aussichten für den 15. : Frische bis mäßige Winde um
Nordost , wechselnd bewölkt , vorwiegend trocken , tags über ,
nachts unter null Grad .

Voraussage für den 16. : Wahrscheinlich wieder etwas
wärmer .

hergestellt und handgeschmiedet . Jeder einzelne
Becher trägt die Bezeichnung einer Standarte .

Norderney . so daß die sechzehn Trinkbecher den im Gebiete
Verschönerungs : des Gaues Weser -Ems liegenden SA .-Standararbeiten . Wir berichteten türzlich über

Bestrebungen, auch auf unserer Insel neue An¬
lagen zu schaffen und das Ortsbild zu ver =
schönern. Wie wir erfahren, joll nun beim
Wasserwert , wo bekanntlich fürzlich ein Ge¬
folgschaftshaus errichtet wurde , eine Grün¬
anlage geschaffen werden. Man hat bereits mit
der Anpflanzung einiger Bäume begonnen.
Verschönerungsarbeiten sollen ferner an den

Hermann - Göring - - Hindenburg¬Straßeneden
Straße in Angriff genommen werden .

Suurhusen . Junge überfahren .

Hier ereignete sich ein Autounfall , der leicht
noch schwerere Folgen hätte haben können . Aus .
der Richtung Emden kam ein Lastzug , außerdem
tam von Aurich ein Personenauto gefahren .
Zur gleichen Zeit überquerten mehrere schul¬
pflichtige Kinder die Straße . Ein Junge im
Alter von zehn Jahren wurde dabei von dem
Personenwagen zu Boden geschleudert , so daß
der Bedauernswerte , zwischen den beiden Vor¬
derrädern liegend , überfahren wurde und außer
dem dann an der Seite wieder von dem Hinter¬
rad gestreift wurde. Die Verlegungen sind er¬
heblich . Den Autofahrer trifft keine Schuld .

Suurhusen . Storch im Quartier .
Der Landwirt Detert Deterts von hier hat seit
dem Monat Dezember vorigen Jahres einen
Storch im Quartier . Bei der falten Witterung
und dem hohen Schnee hatte sich Freund
Adebar ganz nahe an das Plazgebäude heran¬
gewagt und ist somit durch eine offene Tür ins

Haus gekommen . Der Vogel fühlt sich allem
Anschein nach recht wohl in der Gefangenschaft
und wird mit Mäusen und Sperlingen ernährt .

Aus Gau und Provinz
Varel . Vom scheuenden Pferd | hielt mit der bedeutend jüngeren Schwester

schwer verlegt . In Rönnelmoor wurde seiner Ehefrau , und zwar von deren 15. Le
ein auswärtiger Landwirtschaftsgehilfe durch bensjahr an , ein Liebesverhältnis , das schließ¬
ein vor einem Lastzug scheuendes Pferd schwerlich nicht ohne Folgen blieb . Es kam dann zu
verletzt . Bei dem Versuch , das sich aufbäu - heftigen Auseinandersetzungen zwischen den
mende Pferd zu halten , überschlug sich das
Pferd und der Landwirtschaftsgehilfe geriet
beim Sturz unter das Tier . Der Mann mußte
mit schweren inneren Verlegungen ins Kran¬
kenhaus gebracht werden .

Urnenfund aus der älteren Eisenzeit . Wie
erst jetzt bekannt wurde, fand der Bauer R.
Christoffers in Klosterschoo bei der Bear¬
beitung des Feldes eine Urne am Rande eines
kleinen Entwässerungsgrabens . Die Urne war
nur zum Teil noch erhalten . Der Inhalt bestand
aus Erde , Aschenresten , Knochenteilen und eini
gen Metallstücken (Bronze ). Die Urne saß in
einer geringen Tiefe . Wahrscheinlich handelt
es sich um ein Stück aus der älteren Eisenzeit ,
wo die Grabhügel nur aus niedrigen Erdauf
würfen bestanden . Es ist deshalb kein Wunder ,
daß in vielen Fällen diese Hügel nicht erkannt
verden und daß ferner durch Spaten und Pflug
viele Funde dieser Art vernichtet werden , da

ie in feuchter Umgebung meistens so weich sind , Brate . 21 Füchse geschossen . Nach

aß die Adergeräte unmerklich hindurchschneiden. einem ersten Fuchsdrücken im Januar mit 45

Bon großer Wichtigkeit ist es aber , daß Funde Jägern , die drei Füchse zur Strede brachten ,

Zetel . Tot an der Straße aufgefun¬
den . Am Zuweg nach Astederfeld wurde ein
54jähriger Mann aus Augustfehn in den
Morgenstunden tot aufgefunden . Der erste Be¬
fund ließ auf ein Verbrechen schließen , so daß
die Gendarmerie die Staatsanwaltschaft benach
richtigte . Nach den jetzt getroffenen Feststellun
gen handelt es sich um einen Herzschlag , dem
der Mann erlegen ist .

beiden Schwestern. Das junge Mädchen drängte
auf Scheidung, um den über zwanzig Jahre
älteren Schwager heiraten zu können. Am
6. März 1938 erwürgte dieser seine Ehefrau
Hulda und hängte sie an einem Strid auf , um
einen Selbstmord vorzutäuschen .

#

ten entsprechen. Mit dem Geschenk wurde von

überreicht , die die Unterschriften des Gruppen¬
führers und der Brigade und Standarten¬
führer trägt . In dem Geschenk kommt die Treue

zum Ausdruck, in der sich die SA . mit dem
Gauleiter verbunden fühlt . Als Geschenk des
Bremer Senats wurde Gauleiter und Reichss
statthalter Carl Röver eine kostbare Vase über¬
reicht , die in den Werkstätten der Nordischen
Kunsthochschule von Keramikmeister Möller an
gefertigt worden ist . Die wunderbare Vase ist

aus Ton geformt , gebrannt , weiß lastert und
mit aufgelegtem Blattgold verziert .

SA . - Gruppenführer Böhmcker eine Urkunde

Twistringen . Tödlicher Verkehrsun
fa II . Ein schwerer Verkehrsunfall ereignete
sich Sonntag in der Lindenstraße . Ein Kind , ro
das über die Straße lief , wurde von einem
Lastkraftwagen überfahren und war sofort tot .
Der Lastkraftwagen fuhr mit voller Wucht gegen or
einen Baum und wurde völlig demoliert . Der
Führer des Lasttraftwagens starb turz nach

einer Operation im Krankenhaus .
Hannover . Sieben Fernlastzüge

verbrannt . Bei einem Großfeuer in einer
Wagenunterstellhalle in Hannover - Ridlingen
verbrannten sieben Fernlastzüge und ein Ber
lonenkraftwagen . Durch anhaltende Explosios

von Brennstoffbehältern , Hochdruckgasnen
war die Feuerlöschflaschen und Delfässern

polizei bei der Brandbekämpfung stark ge =
fährdet .

Rheine . Gittlich feitsverbrecher

gefaßt . In lezter Zeit waren hier an stil
len Stellen frühmorgens Frauen und Mäd¬
chen , die zur Arbeit fuhren , von einem Sitts
lichkeitsverbrecher überfallen worden , der seine

Opfer durch äußerst brutales Vorgehen gefügig
machen wollte . Er schlug eines seiner Opfer

mit der Faust ins Gesicht , ein anderes Mäd =
chen verhinderte er dadurch am Schreien , daß
er ihm einen ledernen Riemen um den Hals
band . Jezt fonnte der Verbrecher festgenom¬
men werden . Es handelt sich um den Heinrich
Tönjes aus Rheine . Er gibt zwei Ueberfälle zu .

Paderborn . WH W. Sammlerin bes

leidigt . Die Kleine Strafkammer Bader¬
born verurteilte ein Ehepaar aus Rheder bei
Brakel wegen Beleidigung bzw. tätlicher Be¬
leidigung zu zwei Wochen Haft bzw. zwei Wo¬
chen Gefängnis . Ihm wurde zur Last gelegt,
sich der Beleidigung einer Sammlerin für das

HW . schuldig gemacht zu haben . Der Sach¬
verhalt war der , daß die Sammlerin , die im

Bremen . Geschenk der SA . Gruppe Oktober vergangenen Jahres in dem Dörfchen
„ Nordsee " und des Bremer Senats . Rheder für die sudetendeutschen Volksgenossen
GA.-Gruppenführer Böhm der überreichte dem ein Scherflein erbat , im Hause des Bauern und
Gauleiter und SA .-Obergruppenführer Röver seiner Ehefrau sofort beim Erscheinen gröblichst
zu seinem 50. Geburtstag ein aus Kanne und beschimpft und schließlich von der Frau tätlich
sechzehn Bechern bestehendes Trinkgeschirr als hinausgewiesen wurde . Daß dieser Straffali
Geschenk des Führerforps der SA . -Gruppe zweifellos von jedem anderen Beleidigungsfall
„Nordsee " . SA . -Gruppenführer Böhmder ge- abweicht , das betonte der Vorsitzende in der Ur¬
dachte bei dieser Gelegenheit der Kampfzeit in teilsbegründung . Sammler und Sammlerinnen

des WHW . erfüllen eine Ehrenpflicht gegenüber
der SA , in den Anfängen der Bewegung .

Kanne und Becher sind aus deutschem Edelzinn der großdeutschen Volksgemeinschaft.

sieſerArt möglimit fofort dem auffän- fanb bas swette groken Anbau von Gewürzpflanzen genehmigungspflichtig
igen Landratsamt gemeldet were
en und daß man die Weiterarbeit einstellt bis
ur sachgemäßen Bergung der Urne , die schnell
tens erfolgen wird , denn es kommt ja nicht
arauf an , die Scherben zu retten , sondern mög¬
ichst das ganze Stüd , was mit äußerster Sorg
alt geschehen muß . Ferner spielt auch die Be
haffenheit der Umgebung der Urne eine große
Rolle für ihre zeitliche Bestimmung . In der
lähe des Fundplages sind in früheren Jahren
hon urgeschichtliche Funde gemacht worden . Es
st nicht ausgeschlossen , daß es sich hier um ein

älteres Flachgräberfeld oder einen Urnenfried .
hof handelt , und es ist zu erwarten , daß in der

Drücken Teil¬

nahme von achtzig Jägern beiden Seiten
der Weser statt . In zwei großen Kesseltreiben
mit einer großen Anzahl Treiber wurden acht
Füchse zur Strecke gebracht , darunter drei
fünfzehnpfündige mit schönen buschigen Lunten .
In dieser Jagdzeit konnten auf 4000 Settar
insgesamt 21 Füchse geschossen werden .

Nach der Anordnung Nr . 112 der Haupt - | steigt . Ebenfalls ist der Anbau von Großtul¬

vereinigung der deutschen Gartenbauwirtschaft turen für Spinat und Mohrrüben melde =

ist der Anbau von Gurken , Kopfsalat , Zwiebeln , pflichtig , wenn die angebaute Fläche je 1/4Hek¬
Herbstkohl , Spätkohl tar übersteigt . Die Meldungen sind spätestensBlumenkohl , Frühkohl ,

(Rot - , Weiß - und Wirsingkohl ) Tomaten und fünf Wochen vor Ingriffnahme der Kultur

Spargel zu Erwerbszwecken genehmi unter genauer Angabe der bisherigen Anbau¬
flächen des betreffenden Erzeugnisses an den

Nordhausen . Gattenmörder zum Tode gungspflichtig , wenn die im Jahre 1934

verurteilt . Das Schwurgericht Nordhausen für Spargel im Jahre 1936 - bestellte Anbau - Vorsitzenden des zuständigen Gartenbauwirt

verurteilte am 29. November 1938 den 44 Jahre fläche erweitert werden soll . Weiterhin ist der schaftsverbandes zu richten . Für Weser -Ems ist

alten Otto Dittmann aus Heiligenstadt wegen Anbau von Kohlrabi , Erdbeeren und Arzneis der Gartenbauwirtschaftsverband Weser -Ems in
jus

Mordes zum Tode . Dieses Urteil ist jetzt vom und Gewürzpflanzen (Kümmel ) meldepflich - Oldenburg i. O. , Nadorster Straße 155 ,

Reichsgericht bestätigt worden . Dittmann unter - tig , wenn die angebaute Fläche se 10 Ar über ständig .



Sportdienst der „ OT3 ."
Spiel und Sport 2 Emden - Tuspog . Aurich 62 0 : 4

Spieles gut .

der Aurich an dritter Stelle steht , muß es rich¬
In der gestern veröffentlichten Tabelle , in

tig heißen 30 : 23 Tore an Stelle von 20: 23.

Sport der Kriegsmarine
Drei Endspielteilnehmer sollten nach den

Spielen der Vorschlußrunde um die Nordsee¬
meisterschaft der Kriegsmarine
ball und Fußball festgestellt werden , und

im Hand

zwar die beiden Endspielgegner im Fußball
und einer im Hallball . Tatsächlich steht bis
jezt nur ein Endspielteilnehmer im Handball
fest , und zwar
helmshaven , die in einem herrlichen Kampf

die Kraftfahrkompanie Wil¬

Sonntagmorgen die Marineschüler
Wesermünde , die als , Favoriten gestartet wa¬
ren , mit 9 : 5 Toren schlug .

Handball in Niedersachsen
In den Punktspielen der Handball -Gau =

tlasse Niedersachsens gab es am Sonntag
feine Ueberraschungen , denn die Lüneburger
Reiter bauten durch einen 11 :4 - Sieg über
Tura - Gröpelingen ihre Führung weiter aus
und benötigen nun nur noch einen Punkt zur
Sicherung der Meisterschaft . Der WSV . IR . 73

glatten 13 : 5 - Sieg über Germania List .

Vier Deutschlandspies von Everton

Der Kampfplan der vier Spiele , die von der
Evertonenglischen Berufsspielermannschaft

Liverpool auf ihrer Deutschlandreise in der
3eit vom 10. bis 25. Mai durchgeführt wer
den , steht jetzt endgültig fest . Everton wird
der Reihe nach in noch zu bestimmenden Ters
minen in Berlin , Wien , Stuttgart
und Dortmund gegen deutsche Auswahl =
mannschaften spielen .

Schiffsbewegungen
Lear .

ladet /beladen am Rhein. Wega, Hilde, Baldur, Undine

Am Sonntag trafen die spielstarken Mann - | mer . Die Läufereihe war während des ganzen Hannover beendete seine Spiele mit einem
schaften von Spiel und Sport Emden und vom
Turn - und Sportverein Aurich zusammen . Spiel
und Sport trat mit der stärksten Reservemann¬
schaft und den alten Ligaspielern Waldeck , Hin¬
richs , Pannhoff und Höfer an . Da die Emder
die Auricher Mannschaft im Herbst mit 2 :0 To¬
ren geschlagen hatte , trat auch der Auricher
Verein in bester Aufstellung bis auf den Mit¬
telstürmer an . Die Auricher lieferten von An¬fang an ein Spiel , das die Auricher stets füh¬
rend sah . Bereits 10 Minuten nach Beginn
trat F. Janssen einen Bombenschuß , der zum
Treffer führte . Vom gleichen Spieler wurde
nach einer Vorlage von halblinks die Führung
auf 2 :0 Tore erhöht . In der ersten Halbzeit
spielte Aurich begünstigt durch den Wind und
fonnte den Gegner vollständig in seine Spiel¬
hälfte drängen , doch blieben weitere Erfolge
bis zur Halbzeit aus . Nach Wiederbeginn des
Spiels , bei dem man die Emder mit dem
Winde spielend in Front hätte sehen müssen ,
fonnte Spiel und Sport trotz eifrigen und
fairen Spielens zu keinem Erfolg kommen .
Der Halblinke Müller - Aurich schoß ein
prächtiges Tor , das jedoch durch Abseitsstehen
nicht anerkannt wurde , verwandelte jedoch an¬
schließend einen guten Schuß zum dritten Füh¬
rungstor . Die Auricher blieben auch weiterhin
tonangebend und buchten schließlich das vierte
Tor . Das mit großer Spannung erwartete
Spiel endete somit mit einem Sieg der Auri¬
cher , deren Verteidigung und Torwart die
besten Stüzen der Mannschaft waren . Janssen
und Müller waren die hervorragenden Stür¬

am aus
Dortmund -Ems -Kanal -Stationen : in

Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems eGmbH . ,
Schiffsbewegungsliste vom 13 Februar . Berlehr Zum
Rhein : Hoffnung 13. 2. in Duisburg fällig , weiter nach .
Düsseldorf . Hedwig 14. 2. in Wanne fällig . , weiter nachGelsenkirchen- Essen - Duisburg Düsseldorf. Eben -Ezer ladet¬beladen in Bremen . Verkehr vom Rhein : Kehrwieder 2

auf der Fahrt vom Rhein nach Ems -Wejer , 11. /13 . ab .
Verkehr nach Münster und den übrigen Dortmund¬

Ems -Kanal -Stationen : Käthe 13. /14 . 2. in Dorsten lade :
tlar . Johanne 11. 2. von Bremen nach Meppen Lingen¬
Münster . Gerda ladet /beladen in Bremen . Gretel 11. 2.
von Bremerhaven nach Leer . Ambulant soll 15. /16 . 2. in
Dorsten laden Verkehr von Münster und den übrigen

Emanuel 13. 2.
Münster löschklar , ladet anschl . Gerhard ladet 13. 2. in
Dortmund -Hardenberg , Sturmvogel ladet 13. 2. in Dort¬

furrent 13. /14 . 2. in Apen fällig . Herbert 13. 2. in Dör¬
pen leer , ladet anschl . in Lathen . Reinhard 14. 2. in
Münster ladeklar .. Verkehr nach den Emsstationen :
Kehrwieder 1 11. 2. von Bremen nach Leer /Emden . Hoff¬
nung löscht 13. 2. in Leer , weiter nach Papenburg . Ger¬
trud löscht in Emden . Verkehr von den Emsstationen
Frieda 13. 2. von Leer nach Bremen . Bruno 13. /14 . 2 .
in Bremen löschtlar . Margarethe 13. 2. von Leer nach
Bremen . Grete ladet 13. 2. in Jemgum . Hermann 13. 2 .
von W' fehn nich Bremen . Aalte 13. /14 . 2. in Bremen

Diverse andere Schiffe : Jupiter fährt Holi
zwischen Oldenburg - Borkum - Norderney - Langeoog . Cons

Vorwärts , Hoffnung fahren Steine zwischen Oldenburg
cordia fährt Busch von Lathen nach Norderney . Adelheid ,

und Langeoog . Fenna fährt auf der Weser Sand . Gesine ,
Gesine , Annette , Johanna , 2 Gebrüder , Johanna , Her¬
mine , Marie fahren Steine von der Ems nach Aurich ,Anna -Gesine fährt Steine von Digum nach Aurich .

In Wesermünde brachte der Fußball - mund-Hardenberg . Lina 14. 2. in Bremen löschtlar. Kon¬
kampf der 2. MLA gegen die 4. MAA . nach
einer Gesamtdauer von 120 Minuten feine
Entscheidung .

Das Gruppenendspiel der ersten Gruppe im
Fußball 2. MAA . 12. SStA . fonnte wegen
Verlegungen und Erkrankungen der halben
MAA .- Mannschaft nicht durchgeführt werden .

Die beiden Fußballspiele werden wahrscheinlöschklar .
lich am kommenden Sonnabend wiederholt
werden , ebenso steigt an diesem Tag das zweite
Vorschlußrundenspiel im Handball zwischen der
4. SStA . Wilhelmshaven und der 12 . SSA .
Brake .

Schwalbe fährt Steine von der Ems nach den Inseln .
Maria fährt Steine von der Cns nach. W have . Anna ,
Hertha , Weza , Möwe , Netty liegen auf der Werft .
Marie liegt in Elisab ihfehn . Frieda liegt in Leer . Nord¬
stern fährt Busch .

Hamburg -Amerika Linie . Hansa 11. Bishop Rock pass .
Amasis 12. ab Philadelphia . Troja 10. ab Port Limon .
Kyphissia 10. nach Le Havre . Palatia 12. Azoren pass .
Feodosia 12. Azoren pass Cordillera 12. an Antwerpen .
Lübeck 12. an Curacao . Phoenicia 11. an Port of Spain .
Itauri 11. Ouessant pass . Rhakotis 12. ab Buenaventura
nach Balboa . Osorno 12. ab Valparaiso . Patria 11. ab
Salinas nach Paita . Naumburg 12. Vlissingen pass . Kar
nat 11. ab Port Said nach Holland . Freiburg 11. ab
Soerabaya Udermark 10. an Antwerpen . Havelland 12 .
ab Neuyork . Spreewald 11. ab Houston . Ruhr 11. ab
Port Said nach Oran . Hopepeat 10. an Manila . Mil .
wautee 12. ab Miami nach Neuyork .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
Cap Arcona 13. von Boulogne nach Hamburg . Antonio
Delfino 11. von Bahia . Madrid 11. von Montevideo nach
Santos . Monte Rosa 11. von Florianopolis nach Rio
Grande . Monte Sarmiento 12. Fernando Noronha pass .
Algenib 11. in Santa Fé . Belgrano ausg . 12. Dover pass .
Corrientes 12. Fernando Noronha pass . Curityba 13.
Borkum pass. Patagonia 12. Fernado Noronha pass . Rio
de Janeiro 13. St Vincent pass . Santos 11. von Rio
de Janeiro nach Victoria . Vigo 12. Dover pass . Weißesee
13. Dover pass. Wilhelm Gustloff 12. in Genua .

Deutsche Afrita -Linien . Wahehe 12. ab Lagos . Ingo
11. ab Monrovia . Togo 10. ab Lissabon Wagogo 11. ab
Span . -Guinea . Kamerun 11. ab Takoradi . Ubena 13. ab
Port Said . Adolph Woermann 11. ab Walfischbai . Tans
ganjita 10. ab Las Palmas . Njassa 9. n Mombasa .
Watussi 11. ab Durban . Usambara 9. 2. ab Southampton .
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Alles , was der Rancher sich wünscht . . .

Menschen aus aller Herren Länder

verlangen sie ! "
Herren aus Griechenland und aus der Türkei ,

Bulgaren und Aegypter , verlangen die „Astra " ,
erzählte uns Herr Hugo Steinert , Barmeister im
Botel 4 Jahreszeiten , Wiesbaden , am 22 . 1. 1939 .
„ Denn sie erfüllt die beiden großen Wünsche des
Renners : Leichtigkeit und vollen Wohlgeschmack .
Da tommt die Astra " mit jeder anderen noch so
teuren Cigarette mit . "

"

Frische Fische gute Fische ! . . .

meinte schmunzelnd Herr Max Wan .
schura , Glaz , Schl . Brücktorberg , als wir uns
am 23 . 1. 39. unterhielten . Als der Mann ,
Der berufsmäßig schon an die 40 Jahre mit
Cigaretten zu tun hat , verlange ich zunächst
einmal Frische . Man stimmt nicht immer mit
feinen Kunden überein . Aber die Vorliebe
für die „ Astra " teile auch ich : Frisch , leicht ,
aromatisch - deshalb rauche ich sie selber . "

Salten Sie Hochfeetanchen für Schwächlinge ?
Der schwere Beruf eines . Tauchers stellt ganz besondere Anforderungen bas muß schon
ein ganzer Kert fein , der Taucher werden will . Schwerer Toback ist Tein Beweis für
Männlichkeit fagte zu uns Secr Bergien , von Beruf Sochseetaucher , der in Berlin -Nieder¬
Schönhausen , Schloßalles 28 , wohnt , am 23 . 1. 1939 . , , Cine Cigarette muß schmecken und weil
Sie obendrein noch so leicht ist , deshalb cauche ich schon lange die Affra " .

Jetzt sind es schon fast alle
Freunde meines Mannes , die
wie er - die , Astra " rauchen ! "

Ilse Kroschel
Berlin -Steglitz , Munsterdamm 30 (1. 2. 39)

Familiengebundenes Wissen
und die Technik der Organisation .

Jata - und Djebel -Tabale der berühmtesten
Söhenlagen Mazedoniens , Smyrna und
Samsun sind die selbstverständlichen Ser¬
funftsprovinzen der „ Astra " . Wissen Sie
aber , daß zum Beispiel der berühmte
„ Steinberger " , der auf den preußischen
Domänen im Rheingau wächst , eine Anbau¬
fläche von nur etwa 25 ha hat bei einer Ge¬
famt - Weinanbaufläche von über 73000 ha
im Altreich ? Genau so mit Tabat . Zu der
Technik der Organisation tritt im Hause
Kyriazi das familiengebundene Wissen
burch Erziehung von Kindesbeinen an .
Erst beides zusammen gibt die Sicherheit ,
in jedem Jahr unabhängig vom wechselnden
Klima immer aus dem Besten das Richtige
auszusuchen .

Hier findet der Wunsch des modernenRauchers Erfüllung : Reiches Aromaundnatürlich
gewachsene Leichtigkeit in einer Cigarette vereint . Darum greifen täglich mehr und mehr
genießerische und überlegende Raucher zur „ Astra " . Besondere Kenntnis der Mischkunst
und der Provenienzen ist das ganze Geheimnis . Aber nur im Hause Kyriazi lebt sie nun
vom Großvater auf den Enkel vererbt , in dritter Geschlechterfolge als die erste und vor .
nehmste Pflicht des Inhabers .
Rauchen Sie Astra " eine Woche lang . Dann werden Sie wissen , was es heißt , aro .
matisch und doch leicht zu rauchen . Raufen Sie noch heute eine Schachtel Astra " }

"

LYRIA
Astra

Leicht und aromatisch rauchen mehr greude für Sie !-

4 &
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Aus der Heimat
Folge 38

Gestern und heute

otz . In diesen Tagen wiesen wir im Rah¬
men einer Filmbetrachtung darauf hin , daß
angestrebt werden müßte , in unserer Stadt
in den Filmprogrammen neuere Ausgaben
der Wochenschauen zu bieten . Diese Bemer
fung war durchaus einmal notwendig

nicht um den Filmtheaterbesizern etwa schrift¬
lich zu geben , was ihnen von anderer Seite
schon wiederholt gesagt worden sein dürfte

sondern um der Ansicht der hiesigen Film¬
besucher Ausdruck zu verleihen , die dahin
geht , daß auch mir , die wir in einer Heinen

Stadt wohnen, lieber neue Aufnahmen von den
füngsten Zeitgeschehnissen sehen , als mehrere
Wochen alte Bildberichte von Ereignissen ,
deren man sich, waren sie nicht besonders be¬
deutend , taum mehr zu erinnern vermag . Wir
stellten gleichzeitig fest, daß es nach den be¬
stehenden Abmachungen wohl . taum möglich
sein dürfte , diesen verständlichen Wunsch

zu erfüllen , doch müßte nach wie vor das
Ziel zu erreichen angestrebt werden . Wir er¬

fahren nun zu dieser Angelegenheit, daß sich
in der Tat ein hiesiger, über gute Verbindun
gen verfügender Lichtspielbefizer bemüht hat,
Sie neueste " Wochenschau für Leer
zu bekommen , daß es jedoch schon als großer
Erfolg anzurechnen ist , daß wir hier die

weite Folge der Bildberichte zu sehen be
tommen . Für fleine Städte wie Leer sei im

allgemeinen diese Folge überhaupt noch nicht
zu bekommen . Für die nächste Woche gibt es
als neueste Wochenschau einen Film , der un
term 9 . dieses Monats zensiert worden ist .
Gegen Wochenschauen von früher wäre diese
dann allerdings sehr neu . Immerhin wird der
Filmtheater besucher nicht verstehen , mes¬
halb es denn nicht möglich sein soll , dafür zu
forgen , daß in einem Ort , in dem ein so
guter Filmbesuch wie Leer stets zu verzeich¬
nen ist, nicht das wirklich Neueste geboten
werden kann , denn man zahlt hier den selben
Eintrittspreis , wie man ihn in einer Groß¬
stadt entrichten muß. Irgendwo muß die Rech¬
imung nicht stimmen . Von einer Zeitung in
einer fleinen Stadt verlangt man zum Bei
spiel auch stets das Neueste , sagt sich so man¬

Dienstag , den 14 . Februar

Beilage zur „ Oftfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und Allgemeiner Anzeiger "
für Leer , Reiberland und Vapenburg

Leer Stadt und Land

Wieviele Mütter bekommen bei uns das Ehrenkreuz?

-

Anträge auf Verleihung find bis zum 20 . Februar einzureichen

-

otz . Der Bürgermeister unserer Stadt weist | für die Ehrung infrage tommen und zum an¬

darauf hin , daß die Frist zur Einreichung der deren , wieviele Altmütter hier vorhanden
Anträge auf Verleihung des Ehrenfreuzes sind die zunächst einmal ausgezeichnet werden .

jener unserender deutschen Mutter " Bei der Freude , die bei der Vertündung

Frauen vom Führer gewidmeten hohen Aus der Stiftung des Ehrenkreuzes der deutschen
zeichnung am 20. dieses Monats ablauft . Mutter durch den Führer , überall laut wurde ,

Es handelt sich hier nicht etwa um eine abwird zu erwarten sein, daß sich diejenigen , die

schließende Fristsetzung , sondern vielmehr Anträge zu stellen haben , umgehend daran
darum , zunächst einmal eine Uebersicht machen , sich die erforderlichen Formulare -

zu erlangen über die Anzahl der Anträge , die Anträge müssen auf den vorgeschriebenen
die aus unserm Stadtbereich eingehen wer Formblättern vorgelegt werden zu besor¬
den , also um die erstmalige Erias gen und auszufüllen .

ung aller infrage tommenden Mütter .

Ausgezeichnet werden zunächst am Mutter¬
tag dieses Jahres die Altmütter , ble
über siebzig Jahre alt find dann auch, soweit
es möglich sein wird , die vorliegenden An¬
träge zu bearbeiten, auch Altmütter jüngerer
Jahrgänge

Bei dem oben erwähnten Termin wird sich
zunächst also einmal herausstellen , wieviele
Mütter in der Kreisstadt überhaupt bis dahin

Die näheren Bestimmungen über die An¬

träge und über die Bedingungen für die Ver¬
leihung des Chrenkreuzes find beim Bürger¬
Drtsgruppen der Partei, oder beim Kreiswart
meister zu erfahren , beziehungsweise bei den

des Reichsbundes der Kinderreichen Surz
nach der Verkündigung der Stiftung der
Auszeichnung ist in unserer Zeitung in einem
besonderen Aufsag ausführlich . auf die Bedin¬
gungen für die Verleihung eingegangen
worden .

Jahrgang 1939

Notverordnungs -Härten fallen
Die Reichsregierung hat das Fünfte Gese

über Aenderungen in der Unfallversicherung
verabschiedet , das mit Wirkung vom 1. Ja
nuar 1939 in Kraft tritt . Das bedeutungs
volle Gesez beseitigt die wesentlich¬
sten Härten der Notverordnun

gen auf dem Gebiete der Unfallversicherung .

Der Schuß der Unfallversicherung wird aus

gedehnt und ihre Leistungen erheblich ver
bessert.

Das Gesez erleichtert zunächst den Empfang

von fleinen Renten , Waisenrenten und Kin

derzulagen. Neu eingeführt wurde der An¬
pruch auf Wiederherstellung und Erneuerung
beschädigter oder zerstörter Körperstüde .

Weiter wurde der Versicherungsschutz auf
die sogenannten Wochenendheimfahrten jener

Arbeiter ausgedehnt , die auf einem von der
ständigen Familienwohnung weit entfernten
Arbeitsplay tätig sein müssen .

Die bisher nur für die Betriebe der Web

macht bestehende Unfallversicherung ist auf die
Betriebe der SS -Verfügungstruppe, der SS¬

herrnhalle" und des Reichsarbeitsdienstes
Totenkopfverbände , der SA - Standarte Feld

ausgedehnt, der Versicherungsschutz der Tech¬
nischen Nothilfe erweitert worden.

Läglich Reichsberufswettkampf
otz . Tag für Tag stehen Gruppen im Reichss

berufswettkampf . Gestern lämpften die Grup
pen Leder und Bekleidung . In der Gruppe

Ueberweisung von Pimpfen in die HJ . otz . Weitere Spenden für das Wunschton - Leder fanden sich dreiundzwanzig Wettkämp
zert . Von folgenden Firmen beziehungsweise fer in der Berufsschule zusammen . Morgen

otz . Am Sonnabend war der Jungstamm Organisationen gingen weitere Spenden ein : wurde der theoretische Teil der Aufgaben ers
Leer des Deutschen Jungvolts beim neuen Gerhard Gröttrupp am Bahnhof und Heis ledigt . Am Nachmittag mußten die Wett¬
Heim zur vorläufigen Ueberweisung des Jahr felderstraße , van Delden & Co. , M. Neemann , tämpfer thre Handfertigkeit beweisen . Die
ganges 1925 in die Hitlerjugend angetreten . Oberschule für Mädchen , Jungmädel -Unter - Polsterer mußten in der ersten LeistungsklasseErschienen waren der Stammführer der Hit - gan , Stadtverwaltung Leer , DJ -Jungstamm ein Faconteillissen anfertigen . In der zweis
lerjugend , Th . Soeken , und die Gefolgschafts- Beer, D. H. Zopfs & Sohn GmbH . und Molten Leistungsklasse muß ein feillissen mitführer der Gefolgschaft 1/381 , der Marine tereiverband . Jetzt haben fast sämtliche grö - Roßhaar gefüllt , abgarniert und durchgeheftetGefolgschaft, der Motor -Gefolgschaft , der Fließere Firmen Spenden für das Wunschkonzert werden . Ferner mußte ein Rahmen mit
gergefolgschaft , der Gefolgschaft 4/381 und gemeldet . Die noch fehlenden Betriebe werden Nessel in Stehfalten bespannt werden . Die
Ser Gefolgschaft 2/381 . ficher noch nachkommen . dritte Leistungsklasse mußte einen Seffelsiz in

Federn und Bolster arbeiten . Die Schuster

Schuhe in Holznagelung befohlen und mit
mußten in der ersten Leistungstlaffe ein Paar

Abfäßen versehen. Ein Schuh mußte fertig
ausgeputzt werden. In der zweiten Leistungs¬
flaffe mußte die gleiche Arbeit verrichtet wer
den , nur mit dem Unterschied , daß die Sohlen
genäht werden mußten . In der dritten Let
stungsklasse mußten sämtliche Bodenteile de
Leisten entsprechend angefertigt werden .

In der Sparte Bekleidung " kämpfte

Dyksterhusen zwanzig Jungen und dreiundzwanzig Mädel.

Unter Trommelwirbel und Fanfarentlän¬

cher, weshalb soll man es vom Film nicht gen wurde die Fahne gehißt und der ältesten Einwohner unseres Kreiſes, der
das Lied otz . Ein Neunzigjähriger . Heute ist einer

Weit laßt die Fahnen weh ' n gesungen .
verlangen tönnen? Unsere Filmtheaterbe Dann sprach Jungstammführer Erich Mat - Schneidermeister Beedmann , hier in dersitzer sind jedenfalls lieber dazu bereit, uns ler zu seinen Pimpfen , die jetzt in die Rei- Augustenstraße wohnhaft, neunzig Jahre altdas Neueste zu zeigen sie haben feine
Wehrkosten etwa davon - als Bilder , die hen der berufstätigen Hitlerjungen eintreten. geworden. Der Hochbetagte erfreut sich noch
viele als veraltet ablehnen möchten . Umt ' ter wies auf das beginnende neue Leben hin ,Er wies auf das beginnende neue Leben hin , bewundernswerter Gesundheit .

seggen blifft völ nah " sagt man bei uns in auf den Ernst und auf den Sinn der Arbeit
Estfriesland vielleicht wird einmal weiter und des Dienstes . Dann übernahm der HJ¬

berichtet , was man hier zum Thema „ Wochen - Stammführer die Pimpfe . Er sprach über dasberichtet, was man hier zum Thema ,,Wochen Leben und denschau" sagt . Sollte es möglich sein, Verbesse¬

-

-

, ,Krabbenfischer in Ostfriesland "

Der Landesfremdenverkehrsverband Dit¬

der vonKrabbenfischer in Ostfriesland " ,
Berbert Dreyer -Berlin in

rangen zu treffen , so würde die Dankbar -
und in deren Sondereinheiten und den Sinn friesland teilt uns mit , daß der Kulturfin gestern in der ersten Leistungsklasse zwetund

Leil aller Meinstadtfilmirennte denen , die sich
Monaten soll festgestellt werden , für welche

und Greetfiel aufgenommen wurde , am 6. Fe - Am Nachmittag wurden fachkundliche und fürdafür einsehen , gewig sem .

Früher war es bei uns zulande so , daß man ,

wenn man morgens zum Lagewerk aus dem
Hause ging , schon seinen Pfannkuchen gegessen
hatte . Manche hatten auch Brei gegessen
ein sehr bekömmliches Gericht . Das war zu
fener Zeit , als man frische , ,Stuutjes " früh¬
morgens noch nicht bekam . Was diese Erinne¬

rung foll ? teine Angst , hier soll nicht etwa
die Abkehr von den Brötchen gepredigt wer =
den , es soll nur aufmerksam darauf gemacht
werden , daß wir aus den alten Erinnerungen
manches Wertvolle wieder auffrischen sollten.

bei uns eine bedeutende Rolle in der Ernäh¬
rung spielte . Bookweitenschubbert " war ein
leckeres Gericht , das viele Frauen aber heut¬
zutage gewiß schon gar nicht mehr herstellen
föi ren. Lernt es wieder, ihr Frauen , von den
Atat , bevor es zu spät ist verbraucht wie¬

der mehr Buchweizen, als bodenständiges
-

Nahrungsmittel im Haushalt .

und in deren Sondereinheiten und den Sinn
der Vorüberweisung . In den nächsten zwei

Einheit die Jungen sich am besten eignen .

Zum Abschluß wurde dann das Lied „Ein
junges Volt " gesungen . Mit der Flaggenein¬
holung fand der Appell seinen Abschluß

bruar 1939 im , ,Capitol " am 300 in Ber¬
lin uraufgeführt wurde. Dieser Kulturfilm it
verkoppelt mit dem Terra -Film „Ein Schritt
vom Wege " .

Nehmt junge Mädchen in die Hauswirtschaftslehre
Biel zu wenig Lehrfrauen bei uns gemeldet

otz . Das Deutschen Frauenwert hat Auf - Die hier angeschnittene Frage aber behan
gaben im Rahmen des Dienstes der deutschen delt ein Arbeitsgebiet, auf dem es um sehr

braucht daher nicht auf sie allgemein einge
gangen zu werden , um ihre Wichtigkeit und
Bedeutung nochmals herauszustellen .

Erörtert werden soll heute nur einmal einSondergebiet aus diesem Aufgabenkreise, das

scheinend bei uns erst geringem Verständnis
besondere Beachtung verdient , weil es an¬

begegnet. Das ist die Erziehung der jungen
Mädchen zu tüchtigen Hausfrauen , die nur
dann erfolgreich durchgeführt werden fann,
wenn sich auch bei uns in Stadt und Land

ehrfrauen in genügend großer Anzahl
zur Verfügung stellen .

Jährlich werden 300 Millionen Reichsmart
für Behandlungen, Renten, Sterbegelder und
Abfindungen gezahlt. Das Jahr 1936 brachte
1034 309 Gesamtunfälle , davon entfallen
allein auf die gewerblichen Betriebe 37 865
entschädigungspflichtige Unfälle , von den 4050
tödlich verliefen . Vermeidbar sind eigent - Die Bemühungen der Beauftragten für die

lich alle Unfälle ,, bis auf die durch höhere Ge- Abteilung Volkswirtschaft Hauswirtschaft

walt herbeigeführten. Das deutsche Volksver - und ihrer Mitarbeiterinnen waren leider hier

mögen wird durch Unfälle jährlich um drei bisher nur von geringem Erfolg getrönt . ie

Millionen Arbeitsschichtenausfall geschädigt. bei uns vorhandenen Lehrfrauen fönnen noch

Jeder Betriebsunfall ist genau so ein Mißer an den Fingern einer Hand abgezählt wer¬

folg im Betriebe, wie ein Produktionsfehler . den. So geht das nun nicht weiter . Wer es

Es darf nicht nur heißen : Wer ist schuld?, ernst meint mit der Mitarbeit am Deutschen
sondern : Was ist schuld? Eine wirksame Ab- Frauenwert sollte sich überlegen , ob es nicht

hilfe kann nur erreicht werden , wenn jeder möglich ist, dafür zu sorgen , daß sich um

Betriebsführer sich ernstlich um den Arbeits - gehend möglichst viele Frauen

schutz bemüht und die gesamte Gefolgschaft ihn melden , die Lehrfauen werden wollen .
dadurch unterftüßt , daß auftretende Gefahren¬
quellen sofort gemeldet werden .

otz . Die Marine -Kameradschaft begeht am
tommenden Sonnabend im Schüßengarten
ihr traditionelles Labstansessen , an dem sich
Angehörige der Kriegsmarine in Verbunden¬
heit mit den alten Kameraden beteiligen
werden .

Bei uns scheinen noch viele unrichtige
Ansichten über die Tätigkeit und über die
Verpflichtungen der Lehrfrauen zu bestehen ,
so daß zu empfehlen wäre , überall für Auf¬
flärung und Unterrichtung zu sorgen . Unsere
Hausfrauen wollen ja gar nicht abseits stehen ;
sie sind gerne zu jeglicher Mitarbeit bereit

das beweisen sie häufig genug Sei anderen
Gelegenheiten wenn sie nur genau wissen,

unt was es geht .

um

gaben erledigt .

Die Elternfahrt der „ OTZ . "

Am 13. Juli 1939 beginnt die von der , ,Dst¬
friesischen Tageszeitung " in Zusammenarbeit
mit der Hamburg -Amerika -Linie durchgeführte
Elternfahrt nach Nordamerika . An diesem
Tage liegt der Hapag -Schnelldampfer ,,Ham¬
burg " für unsere interessierten Leser zur

Fahrt nach der Neuen Welt bereit . Dieses

Seereise vertrautes , behagliches Heim und
Schiff , das seinen Gästen für die achttägige

moderner Erholungsort zugleich sein will ,
die richtige Anleitung junger Mädchen zur schlägt in einem gewaltigen Bogen die BrückeHauswirtschaft , die ein bedeutsames Stück
der deutschen Volkswirtschaft darstellt . Die von der Heimat zu den Wolkenkraßern Neu¬

eine auf dem Lande vorhandene Lehrfrau Tage an Bord dieses großen Hapag-Schiffes
wenigen Lehrfrauen in der Kreisstadt und die vorks und den jenseits des Nordatlantik

aber reichen wirklich nicht aus , um hier diese werden ein schöner Auftakt der Elternfahrt

lebenden Verwandten und Freunden . Die

weit besserer Aussicht auf Erfolg in Angriff nach Amerika sein, die endlich die Erfüllung
Aufgabe zu lösen. Das Wert könnte schon mit werden ein schöner Auftakt der Elternfahrt

gnommen werden, wenn sich in allernächſter der so lange gehegten Wünsche und Hoffnum¬
Beit, möglichst noch bevor die Entlassung gen bringt : den Besuch bei den Lieben in der
eines Jahrganges junger Mädchen aus den Neuen Welt. Auskunft über alle Einzelheiten
Schulen erfolgt, in Stadt und Land alle ein- dieser Fahrt erhalten Interessenten bei der
fagbereiten Frauen melden würden , so daß Ostfriesischen Tageszeitung" und dem Reise¬
imindestens einige hundert Anwärterinnen büro der Emder Verkehrsgesellschaft AG .

eingetragen werden könnten .
otz . Die Verbandsspiele der zweiten Kreis¬

klasse werden am 19. Februar mit drei Spie
len festgefeßt. Frista -Loga empfängt auf eige

em Platz die Sportvereinigung Westchauder¬
fehn . Diesem Spiel fommt insofern besondere
Bedeutung zu, als ein Sieg Loga bereits die
Staffelmeisterschaft sichern würde . Die weite
ten Spiele werden ausgetragen zwischen Leer¬
Reserve - Weener und Heisfelde Flachsmeer,

Jm Grunde genommen übernimmt eine

ehrfrau teine anderen Pflichten , als jede
Hausfrau , die ein junges Mädchen , das etwas
lernen möchte, in ihr Haus aufnimmt . Früher
trat so ein Mädel einfach als junge Haus¬
gehilfin ein - heute ist es zunächst einmal
Lehrling und wird von der Lehrfau in allen
Arbeiten sachlich angeleitet, so daß später die
Hausfrau , wenn das Mädel anstellig und

otz . Aus dem Sudetenland zuriid . Kreis¬tüchtig ist, selbst den größten Nuken ron
ihrer Ausbildungstätigkeit hat . Das Deut obmann Luiken von der hiesigen Kreiswal¬
sche Frauenwerk gibt selbstverständlich jeder tung der Deutschen Arbeitsfront ist von einer
Frau , die sich nach den Bedingungen der vorübergehenden Dienstleistung im Sudeten
Mitarbeit erfundigen will , erschöpfend Ausland wieder zurückgekehrt und hat hier seinen
kunft über alle Fragen . Dienst wieder aufgenommen .

Anfragen und Anmeldungen sind an die
Dienststelle des Deutschen Frauenwerks in der
Straße der SA . zu richten oder auch fern
mündlich an Frau Katthose , Seeschleuse .
Hoffentlich hat dieser Aufruf an unfere
Frauen den Erfolg , daß sich bald recht viele
neue Mitarbeiterinnen einfinden .

otz . Winterfest der Turner . Das Winterfe
der Turner wird auch in diesem Jahre in den
Darbietungen der verschiedenen Abteilungen
des Turnvereins zeigen , daß die Turnerschaft
hier gute Leistungen vollbringt . Das Fek
findet am Sonnabend dieser Woche statt .



Saliche Gerüchte über Borkum
ota . Die Kurverwaltung des Nord¬

seebades Borkum bittet um Mitteilung , daß es

Berhinderte Landfrauen"
fich bei den in verschiedenen Orten aufge - Bon den jungen Mädchen , die Tag für Tag | leben in fich tragen , sollte doch jedes zur Ab¬
tauchten Behauptungen , in Borkum könnten an der Schreibmaschine sihen, erscheint sicher- wanderung bereite junge Mädchen vom Lande
feine Aurgäste infolge umfangreicher Fe- lich vielen ein Leben in der Natur , auf dem nachdenklich stimmen .
stungsarbeiten mehr aufgenommen werden , Lande wünschenswerter als ihre Tätigkeit in
um ein vollständig sinn - und hal : loses
Gerde handle .

Der gesamte Kurbetrieb wird wie bisher
und auch in Zukunft ohne jegliche Einschrän¬
tung und in vollem Umfange aufrechterhalten .

Es besteht die Vermutung , daß diese Baro¬
len möglicherweisevon jüdischer Seite in Um¬Lauf gesetzt werden, da bekanntlich Vorfum
feit über 30 Jahren die antisemitischeHoch¬
burg der Bäder iſt. In den letzten Jahren
sind bei der Kurverwaltung mehrfach Karten
und Briefe , teils sogar aus dem Ausland , ein¬
gegangen , die unter anderem den Wunsch ent¬
hielten , Borkum möge durch eine Sturmflut
vom Erdboden verschwinden . Derartigen Ge¬
rüchten energisch entgegenzutreten , sollte
Pflicht eines jeden deutschen Volksgenossen
jein .

-

Leistung bis ins hohe Alter

otz . Nortmoor , Rege Nachfrage nach
Pferden , aber auch nach Ferkeln , bestand
hier in der letzten Zeit . Für gute Pferde mers
den Breise von 1200 bis 1400 Mart genannt .
Auch die Ferkelpreise find gestiegen, da die
Nachfrage sehr lebhaft ist. Für gute vier Wo
chen alte Ferkel sind im Durchschnitt 20 bi
22 Mark bezahlt worden .

otz . Norichum . Hochbetagt berstora

verstarb Urgroßvater Jakob de Grave . Er
6 en . Im hohen Alter von nahezu 87 Jahren

war einer der ältesten Einwohner unserer
Gegend .

dritten Kreisklasse eingegliedert worden ist,

otz . Selverde . Das erste Punttspiel

ist angesetzt worden . Bereits am 19. Februarist angesezt worden . Bereits am 19. Februar
hat Selverde in Warsingsfehn anzutreten .

Frauen . Die NS -Frauenschaft und das
otz . Veenhusen . Der Dienst unsere

Deutsche Frauenwert haben auch hier im
neuen Jahre den Dienst wieder aufgenommen ,
der gerade in einer Siedlungsgegend mannig
fache Aufgaben an die Frauen stellt . Heute
findet ein Pflicht - Heima bend bei Rot
tinghaus statt.

der Stadt . Der verläßliche Blid des Groß¬
stadtmenschen für die Realitäten des täglichen

des Landlebens frei von Romantit ist . Auf nährung . Genau genommen aber müßte es

Lebens sorgt schon dafür , daß die Betrachtung Wir sagen : Der Bauer sichert unsere Er¬
dem Lande selbst ist aber mancher Bauern - heißen : Der Bauer und seine Familie ,tochter die Ehe mit einem Manne , dessen Ar - denn zumindest die Frau arbeitet genau sobeitsbereich die Stadt ist , lieber als ein rech - tatkräftig mit , wie der Mann . Sie erzieht jates Familienglück auf dem Bauernhof. Nur nicht nur die Kinder, hält den Haushalt in unseres Sportvereins, der bekanntlich derzu oft weiß die Bauerntochter diesen Wunsch Ordnung , bringt das Essen auf das Feld , son¬Surchzusehen . So wird die Stadt zum Sam- dern steht als vollwertige Arbeitstraft im Be¬melplatz unendlich vieler verhinderter Land- trieb. Unter ihrer Leitung steht die Geflügel¬frauen". Sie bilden ein Heer, in dem sich ein zucht sehr häufig muß sie auch das Groß¬
Teil aus der Stadtjugend selbst rekrutiert . Der vieh mitversorgen ferner der Obst - undandere Teil besteht aus der weiblichen Land - Gemüsegarten : 4,6 Millionen Frauen , davonjugend , die nach dem Ausspruch des Reichs- 2,6 Millionen verheiratete , sind in der Land¬bauernführers fahnenflüchtig geworden und Forstwirtschaft insgesamt tätig . In die
ist. Sie gehören zu den über 330 000 Frauen fer Zahl ist auch der große Anteil der Land¬im Alter von 17 bis 34 Jahren , die auf dem arbeiterinnen mit 858 000 enthalten , die wir
Lande fehlen . Es wäre dentbar , daß sich ein als Mitarbeiterin in der Landivirtschaft nicht

otz. Bortum . Die Bauleitung der junger Mensch vom Lande nicht sonderlich vergessen wollen. Ihre Zahl übertrifft die in
Luftwaffe Borkum - Reede veran bon statistischen Berechnungen imponieren der gesamten Bekleidungsindustrie tätigen
staltete legtens einen Kameradschaftsabend . läßt . Daß aber so viele von der weiblichen Frauen noch um mehr als zweimal Hundert¬
Rund 450 Arbeitskameraden füllten den Stadtjugend die Sehnsucht nach dem Land- tausend .
Speiseraum der Bauleitungstantine . Lager¬
führer Dingwerth wies eingangs darauf
hin , daß dies seit langem wieder der erste Ge
meinschaftsabend sei . Im Dezember habe der
plöglich einbrechende Frost die Weihnachts¬
feier verhindert . Jetzt sei alles wieder zur
Stelle , und überall schaffe man mit Hochdruck.
Er streifte die Zeit vor der Machtübernahme
mit ihrer Not und Erwerbslosigkeit. Jetzt
fei troß aller Besserwisser überall Arbeit in
nie geahntem Maße vorhanden , und jeder Ar¬
beitsfamerad sei dafür dem Führer zum
Dante verpflichtet . Zum gemeinsamen Mahl
gab es vortrefflich zubereiteten Labstaus mit
Bier und Rauchwaren . Eine frohe Künstler¬
schar unterhielt die Männer und trug viel
zum Gelingen des Abends bei . Das Musit¬
Corps des Seefliegerhorstes stellte die Musik .

otz . Hesel . Schanzentransporte .
In unserer mit vielen Wällen und Knicks
durchzogenen Gegend ist in diesem Winter das
Buschwert ordentlich gelichtet worden . Das
zu Schanzen gebündelte Gesträuch und Geäft
wird jetzt abgefahren ; man sieht mitunter drei
Wagen hintereinandergekoppelt .

otz . Königsmoor . Winterarbeiter
Mit der anhaltenden milden Witterung sehen
auch die vorbereitenden Arbeiten auf den

otz . Loga . Ein Hochbetagter . Am
20. Februar vollendet der Rentner W. Koh¬
nen , hier , sein 80. Lebensjahr . Im Jahre
1875 fam er nach Leer , wo er als Kaufmanns¬
Lehrling bei der Firma Warren eintrat . Nach
einer Lehrzeit blieb er noch einige Jahre bei

der Lehrfirma , um dann bei der Firma Fof¬
fen einzutreten , wo er dann vierzig Jahre als
Lagerist tätig war . Diese langjährige Tätig¬
feit zeugt von der Treue des Alten . Leider
hatte der Jubilar im Jahre 1935 das Unglück ,
von einem Fuhrwert überfahren zu werden
und er muß seit dieser Zeit an Krücken sich
fortbewegen . Viele werden des Hochbebagten
an seinem Ehrentage gedenken .

war start besucht . Nach der Bekanntgabe einer
Reihe dienstlicher Eingänge wurde vom Pro¬
pagandaleiter auf die Bedeutung der Film
arbeit auf dem Lande hingewiesen und es
wurde die Forderung gestellt, diese wichtige
Arbeit der Partei mehr noch als bisher zu
fördern . Aufmerksam gemacht wurde auch auf
die Ausstellung Der ewige Jude " , zu
der aus unserer Gegend ein Sonderzug nach
Bremen fährt . Die Ausbildung der Politi
schen Leiter war weiterhin Gegenstand ein¬
gehender Darlegungen des Organisations
leiters . Auch auf die Notwendigkeit umgehen¬
der Anmeldung der Teilnehmer am Reichs¬
parteitag wurde hingewiesen . Mit einer Be¬
sprechung des geplanten Dorfgemeinschafts¬
abends , über den Näheres noch zu gegebener
Beit mitgeteilt wird , wurde die Versammlung
beendet .

otz . Loga . Frauenschießgruppeotz. Loga . Frauenschießgruppe
aufgestellt . Dem Wunsche hiesiger Frau¬aufgestellt . Dem Wunsche hiesiger Frau¬
en, Schießsport zu betreiben , trägt der klein¬
faliberschützenverein Rechnung . Unter Leitung
des Vereinsführers fand in Anwesenheit des otz . Rortmoor . Ein Fünfundneun
Unterkreisschüßenführers in der vorigen igjähriger . Am Mittwoch , dem 15. Fe¬
Woche eine Besprechung mit den Freundin - bruar , tann der älteste Einwohner unseres
nen des Schießsports statt . Die Ausbildung Dorfes und überhaupt der ganzen Umgebung ,
der Frauen im Schießen wurde dem Schieß - der frühere Bahnhofsvorsteher J . Eilers ,
wart Batels übertragen . feinen 95. Geburtstag begehen . Opa Eilers ,

wie er viel genannt wird , ist seit vielen Jah¬otz . Logabirum . Kahle Landstraßen . ren Witwer . Im Sommer ist er noch oft mitAedern und Grünlandflächen wieder ein. Es Seitdem die Ulmenkrankheit immer weiter um im Garten tätig gewesen, außerdem hat er
gilt jetzt, Kalt und Kunstdünger zu fahren und sich greift, mußten auch die noch vorhandenen einen Bienenstand, den er mit großer Liebebei gutem Wetter auszustreuen. Hier und Ulmen in unserem Orte gefällt werden. Die selbst betreut. Er ist der Ansicht, daß einbort ist auch die Beseitigung der Binsen durch Landstraße Loga- Logabirum macht ießt Mensch, der nicht hundert Jahre alt wird,Ausstechen erforderlich. Vielerorts machen sich einen sehr kahlen unfreundlichen Eindruck wohl einen „innerlichen Fehler " haben muß.wieder die Maulwürfe durch Auswählen Hoffentlich werden bald wieder junge Bäume Von fich selbst meint er: „Wenn id tien hun¬zahlreicher Erdhaufen bemerkbar. An geschütz- angepflanzt, damit unser Dovf weiterhin als nert Jahr oft word, denn fallt mit dat nidsten Stellen gewahrt man schon die ersten schöner grüner Ausflugsort gelten kann . toe . " Opa Gilers wird es an seinem Ehren¬Weiden täzchen und auf den Grünlän - otz. Neermoor. Appell aller Partage an Glückwünschen gewiß nicht fehlen.bereien haben sich hier und dort bereits die tetgenossen Die Ortsgruppenversamm Auch vom Reichssender Hamburg werden ihmersten Gänseblümchen hervorgewagt . lung , die vor einigen Tagen hier stattfand , Grüße und Glückwünsche übermittelt werden .

Lernt die Vögel kennen ! / Bogeftunde fördert den Bogelschuß
otz . Es ist eine erfreuliche Tatsache , daß der

Gedante des Vogelschußes , wie des Natur¬
schutzes überhaupt , immer mehr an Boden
gewinnt . Leider ist es mit der wirklichen
Kenntnis der Bogelwelt trotz vorhandenen
Intereffes bei vielen Naturfreunden ziemlich
schlecht bestellt . Ein nicht auf Kenntnis der
Bögel gegründeter Vogelschutz läuft aber Ge¬
fahr , sich in eine trititiose Schwärmerei zu
verirren , die dem praktischen Vogelschuß in
manchen Fällen mehr hinderlich als förderlich
ist . Es muß daher als eine der wichtigsten
Aufgaben des Vogelfchuzes angesehen wer¬
den , die Vogelfunde in allen Kreisen des
Voltes zu verbreiten . Sie gründet sich aber
auf eine ausreichende Kenntnis der Vogel¬
arten .

an .

-

Unter dem

Amt für Technik , Leer .

Hoheitsadler

fundgebung nach Emden . Abfahrt pünktlich 19 Whe
Mittwoch , den 15. Februar : Fahrt zur Große

Kriegerdenkmal , AdolfHitlerstraße. Fahrt toftenfos
REFR , Sturm 7/17, Trupp Leer .

Am Mittwoch , dem 15. Februar , und Freitag
dem 17. Februar , tritt der Trupp Leer zum Werts
ziusstraße vollzählich an. Sämtliche Beurlaubungen
stattdienst um 20 . 30 Uhr beim Heim in der Fabria

werden zurückgezogen.
S , Sturm 1/8.

Donnerstag
uhr . Trupp I und II Gymnasium , Tru
Schule in Loga .

den 16. Februar , Dienst um 2
III

NS Frauenschaft / Deutsches Frauenwert , Remels.
Die Amtswalterinnen dec NS -Frauenschaft

Deutsches Frauenwerk werden hierdurch nochmals
an die Schulungsabende der NSDAP . vont
13. bis einschließlich zum 16. Februar , 8 1hr , betleihauer, erinnert .

Nächter Pflichtabend findet statt am Mitt

Näheres
noch nächster Woche (22. Februar). Wahrscheinlich
fommt die Kreisfranenschaftsleiterin .
an dieser Stelle am Dienstag .

NS - Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk Veenhusen
Heute , am 14. Februar , 19. 30 Uhr , beim Notting

vaus: Seima bend . Erscheinen ist Pflicht.
JMB . Leer , Schaft 2 und 5 ( Hilde Klock) .

Alle Jungmädel der beiden Schaften treten am
Mittwoch , dem 15. Februar , um 24 Uhr , beim alten
10 Pfennige mitbringen.
HI - Heim an . Wir besichtigen das Heimatmuseum

gan , Schaft 6 u. 7. (Hannchen Krüger und Rita ZopM, Schaft 6u. 7. (Sannchen Krüger undRita Zop
treten an Mittwoch um 3 Uhr beim Bahnüberganan . Erscheinen ist Pflicht .

tritt am Mittwoch um 15 Uhr beim Bahnübergan
3 , Schaft 6 (Anneliese Bill)

JM , Schaft 8 (Irmgard Delrichs )

an . Trainingsanzug mitbringen . Erscheinen Pflicht

Erscheinen ist Pflicht .
tritt am Mittwoch um 15 Uhr beim neuen HJ-Hei
an.
gan, Gruppe 1 b, Schaft 7 und 8
treten am Mittwoch um 15 Uhr bei der Osterftes
schule an .

tieffen wir die Haubenmeise mit ihre
hübschen Federholle auf dem Kopfe und des
weißen Wangen , und die Tannenmeist
mit einem weißen Na fenfled als einprägsame
sem Merkmal . Im dichten Geäft der Nadek
bäume flingen Stimmchen wie gesponnen

chen . Das Männchen ist tiefschwarz und hat | artige Vögel fennenlernen . Im Nadelwald
einen leuchtend gelben Schnabel , während das
Weibchen in allen Teilen rauchbraun ist .

scheinbare Färbung von ihm ab , doch sind sie Auf freiem Felde trifft man vor allen Dingen
curch Haltung und Bewegung , sofern man das mehrere Rabenvögel und zwei RaubMännchen sicher kennt , hinreichend bestimmt . vögel Die schwarzweiße Ifter
Ein Teil der Finkenweichen zieht im Spät - Hätster ") ist wohl jedem bekannt . Der Ra be
herbste südwärts , doch scheinen immer mehr im fohlschwarzen Gewande ist entweder eine Glas " Es sind die kleinsten unserer gefiezen ,bei uns zu überwintern . Auf den Landftra - Saat - oder eine Rabenträhe . Die ten Freunde , die WintergoldhähnyBen und den angrenzenden Feldern ist die Unterschiede der beiden sind so gering , daß sie chen . Ein prächtiger gelber ScheitelschmutHauben lerche (, ,Topplewerk " ) zu Hause . nur der geübte Beobachter wahrnimmt . Ein hat ihnen den Namen gegeben . Das Durch ,hr Meid ist grau mit einem Hauch ins Röt - graues Rumpfgefieder befißt die Rebelschnittsgewicht dieser
lichbraune . Das Köpfchen schmückt eine frähe ( Griese rei " ) , während ihre ande - we' einhalb Gramm ! Im Frühjahr erscheint

Zwergvögel beträg

Federholle , was dem Vogel im Volksmunde ren Körperteile schwarz sind . Sie ist zu Be- ein naher Verwandter , das rottöpfige Somden Namen ,, Gendarm " eingetragen hat . An ginn des Winters aus Gegenden östlich der mergoldhähnchen .denselben Dertlichkeiten trifft man nicht selten Elbe hierhergezogen und verläßt uns wieder ,
die Goldammer (, , Gälbostje " ) an . Ete sobald die talte Jahreszeit zu Ende tit . Bei Nicht selten bilden die Goldhähnchen mit
hat eine gelbe Unterseite und einen bräun - ihrem Eintreffen hört man wohl die Redens - Tannenmeijen , Haubenmeisen und Bau m
lichen Rücken ; die Schwanzwurzel in rostrot, art : ' t word Winter , de griese Kreien fa- dem ein St Leiber oder ein Buntspechwas besonders beim Abfluge festzustellen ist . men ." Als vierte im Bunde ist die raben¬

Für den Anfänger bietet sich nun gerade in Eine ebenfalls gelbe Unterseite hat die ft oh l - artige Dohle ( , , a " ) zu nennen . Sie ist ge
ein mausgrauer Vogel , der die Kinde rissiger

als Führer dient Der Baumläufer ist
meise doch gelbe

aber sichere Grundlage an Artentenntnis zu fläche von einem schwarzen Streifen durch schwarzes Gefieder, das am Hinterkopf und Bäume nach Infekten absucht, wobei er un¬
evwerben , einmal , weil dann die Zahl der Ar- ogen . Aeußerst bezeichnend ist dann vor allem im Nacken ins Ashgraue übergeht . ten am Stamm anfängt und dann in Spira¬
ten und damit die Möglichkeit einer Verwech eine erstaunliche Kletterfähigkeit entwickelt , am häufigsten einen Bussard . Der Un- zu erferuen . Eine noch erstaunlichere Kletter¬

thr Benehmen im Geäst der Bäume , wo fie len bis zur Krene aufwärts flettert . An dieVon den Raubvögeln bemerken wir wohl ser Eigenart ist er mit unbedingter Sicherheitfelung gering ift, und zum andern, weil die die außer ihr nur noch die Blaumeise besitzt. geübte wird bei seinem Anblid aus der Ferne tunst besitzt der Kleiber, der als einziger un
unbelaubten Büsche und Bäume eine viel
bessere Beobachtung gestatten. Die erworbe zur Unterscheidung der letzteren von der zunächst an eine Krähe denken, doch ist der serer Vögel imstande ist, mit dem Kopf nachnen Kentnisse lassen sich dann im Vorfrühling Kohlmeise wird genügen: bedeutend Kleiner, Bogel größer, weniger fluggewandt, und die unten zu flettern . In der Färbung zeichnet erund Frühling durch die nach und nach ein- schwarzen Stellen . Drei weitere Bewohner gen . Bei näherem Zusehen kommen dann die eine zimmetfarbige Unterseite aus . Der Nut

und Frühling durch die nach und nach ein- Borwiegen der blauen Farbe, keine größeren Färbung ist braun in verschiedenen Abstufun - sich durcheine schöne graublaueOberseite undtreffenden Arten der Zugvögel erweitern .
von Gärten und Anlagen werden bei der Be¬Gs seien daher im folgenden einige der verstimmung taum Schwierigkeiten machen : der Manchmal wird es der aus nördlichen Gegen- fie das ganze Jahr hindurch tätig sind und

bezeichnenden Rauboogelmerkmale hinzu . zen dieser Waldpolizisten ist um so größer , alsbreitesten und auffallendsten Vogelarten , die 3 a un fönig , das im Winter vereinzelt den zugezogene Raubfußbussard sein , meist eine zahlreiche Nachkommenschaft groß¬
als sogenannte Stand - oder als Strichvögel anzutreffende Rotfehlchen und
auch den Winter über beobachtet werden kön - Schwarzdrossel oder Amsel .

die doch ist auch der bekannteste aller deutschen füttern .
nen , nach ihren wichtigsten Merkmalen und Bauntönig ( örtjan " ) ist durch seine ge hafte " ) im Winter anzutreffen .

Der Raubvögel , der Mäuse bussard ( Muus¬
einprägsansten Anhaltspunkten gefennzeiche ringe Größe , sein bräunliches Gefieder und

Für den rechten Naturfreund ist allerdings
net. Der bekannteste Vogel ist wohl der den sentrecht gehaltenen Schwanzgekennzeich Turmfalt , der als der häufigste deutsche schutzes, sondern vor allem das ästhetische Mo¬

nicht nur der mehr oder minder große Nugen
der einzelnen Arten Leitmotiv des Vogel¬Sperling ( , , Lüntje " ) , aber nur wenige net . Das Rottelchen ist ein Zunvogel , doch

wissen, daß wir bei ihm zwei Arten zu unter - bleiben stets einige Stücke hier . Die ziegelrote Raubvogel gilt . Kennzeichnend für ihn ist ment , die Liebe zur Natur und ihren poetiScheiden haben , den Haussperling und den Vorderhälfte der Unterseite hat ihm den Na - außer der rostbraunen Färbung das soge schen Geschöpfen. Bekanntlich hat sich auch derGarten - oder Feldsperling . Zur Unterichei - men gegeben . Die Amsel ( Swartschader " ) nannte Rütteln " . Er hält sich in der Luft Gesetzgeber der bedrohten Vogelwelt ange¬dung der beiden präge man sich ein : der Haus - hat etwa Starengröße , doch sollte eine Ver - durch schnelles Flügelschlagen am gleichen nommen . Das Naturschutzgesetz unterscheidetSperling hat einen grauen , der Feldsperling wechselung nicht vorkommen , denn Stare find Plaze , um die Beute schärfer ins Auge zu faf - jagdbare und nichtjagobare , geschützte undeinen braunen Scheitel . Beim Buch fin eben im Winter nicht da (von kleinen durch - sen . Er ist im allgemeinen zwar Bugbogel , nichtgeschützte Arten . Aufgabe aller Vogelsfen ist das Männchen ohne weiteres an sei - ziehenden Trupps , die wohl auch einmal an doch bleiben gewöhnlich einige seiner Sippe freunde ist es nun , durch unablässige Aufklänem bunten Gefieder , in dem so ziemlich alle die Häuser herankommen , abgesehen ). Hin im Winter bei uns .Farben vertreten find , zu erkennen . Weibchen zuweisen ist aber auf die verschiedene Fär
rung die Voraussetzungen für eine volle Aus¬

und Junge stechen zwar sehr durch ihre un bung von Anselmännchen und Amseb. veib - vor allem noch einige Meisen und meifen
Sommen wir in den Wald , so werden wir wirtung des Gesetzes zu schaffen .

H. Schuster

Bedeutend kleiner und schlanker ist der



Oberledingerland
Kleine Chronik

ots . Wichtiger Instandseßungsarbeiten me¬
gen wird die Brücke bei Ammann in West¬
rhauderfehn ab morgen , Mittwoch , ' für
mehrere Tage gesperrt werden . Der Wasser¬

Aus dem Reiderland
Die Schafzucht in der Landesbanernschan

Im Zusammenhang mit den von ber
Reichsregierung getroffenen . Maßnahmen zur
Förderung der deutschen Schafzucht ist , ähn =
lich wie in anderen Gebieten , auch in Nord¬

Weener , ben 14. Februar 1939 . ota . Digumerverlaat . Eine Ortsgrup westdeutschland die Schafhaltung während der
penversammlung fand am Sonnabend legten Jahre ununterbrochen ausgedehntotz . Konzertabend des WHW . Zum Besten hier statt . Der Ortsgruppenleiter wies in sei - worden . Nach der Anfang Dezember 1938

piegel des Kanals wird an der genannten des Winterhilfswerks veranstaltete das Burg- nen Darlegungen zu den Zeitfragen insbeson durchgeführten Viehzählung waren im Be¬
Stelle auch um etwa einen Fuß Höhe gefentt. orchester am Sonnabend in unserer Stadt ein dere auf die Notwendigkeit der weiteren Fort - reich der Landesbauernschaft We

In Ostrhauderfehn ist wieder eine Konzert . Wieder bewies dieses Orchester un - setzung der Werbung für die NS - Boltswohl fer - Ems insgesamt 85 082 Schafe vorhan¬
ter der Stabführung von A. Mohr Leer , fahrt hin , für die auch Frauen und in Arbeit den gegen 83 265 Stück im Jahre 1937 undber Alten dahingegangen . Dort starb

johen Alter von nahezu 80 Jahren die Witwe daß es in der Lage ist, gute Musikkunst zu ver- und Verdienst stehende junge Leute geworben 77 629 Stück im Jahre 1936 . Die für die Be¬
Maria Tinnemeyer, geborene Willms. Ur- mitteln . Bei der Ausgestaltung des umfang- werden sollten . Schulungsleiter Suh re beurteilung der weiteren Entwicklung in erster
großmutter Willms war eine der Aeltesten in reichen Programms wirkte auch die Solistin handelte in einem Vortrag rückschauend be- Linie in Betracht kommenden Bestände an
ihrer Wohngegend. Aus Mofrena trafen Erna Althaus mit. Sie fand für ihre deutsame geschichtliche Ereignisse, die wir über ein Jahr alten weiblichen Schafen haben
in Rhaudermoor Gasteltern ein , bei de- Lieder rauschenden Beifall . Ihr wurde von selbst mit erlebten .

nen im vorigen Jahre Kinder eines hiesigen einem fleinen Mädchen ein Blumenstrauß als
otz . Digumerverlaat . Am EintopfEinwohners zur Erholung wellten. Sie be- Danteszeichen der Zuhörer überreicht. In sonntag wurde auch hier wieder die Listen

fuchtendie Eltern ihrer Vilegefinder und freuder Begrüßungsansprache wies Kreisamtslei- sammlung von freiwilligen Helfern durchge¬
ten sich, einmal eine ostfriesische Fehngegend ter Müller mit stolzer Freude darauf hin, führt . Insgesamt wurden 158,40 Reichsmart
fennen zu lernen. In Marienheil wird daß das Winterhilfswerk in diesem Jahre aufgebracht. Es ning anerkannt werden, daß
ein Lehrgang für Luftschuß-Selbstschutzkräfte einen noch größeren Erfolg zu verzeichnen aufgebracht. Es muß anerkannt werden, daß

durchgeführt, der am ersten Ausbildungstag haben werde als im vorigen Jahre . Im Gau gerade diejenigen Volksgenossen, die weniger

schon mehrere wichtige Vorträge brachte . Wei Weser -Ems wird das Aufkommen voraussicht mit indischen Glücksgütern gesegnet sind,
gebefreudiger waren , als andere , dietere Ausbildung folgt in nächster Zeit. Tie lich um drei Millionen Reichsmark höher sein sich verpflichtet fühlen sollten , mit gutem Bei¬

goldene Schießnadel erhielt Kamerad Ring - als im Jahre vorher . Die Speck - und Fett¬
estrhauderfehn für gute Schießlei fammlung im Großtreis Leer war auch von

stungen . Die indviehvers : che einem guten Erfolg begleitet . Dem Gauleiter

rung für Westrhauderfehn hielt diefer Tage tonnte zum Geburtstag ein Aufkommen von
eine Versammlung ab , in der Berichte erstat - neunzig Zentnern gemeldet werden .

tet wurden , aus denen hervorging , daß der
Verein eine gute Entwicklung zu verzeichnen
hatte . Eine neue Ordnung für die Mitglie
der wurde herausgegeben , nach der sich jeder
zu richten hat , der Ansprüche an die Versiche
rung stellen will . Die Eintopffamm¬-

trag von 388,79 Reichsmart ab .

otz. Heute abend Tonfilmvorführung . Die
Gaufilmstelle wird heute abend im Hotel
Zum Weinberg" den Tonfilm „Togger" vor¬führen .

otz . Bunde . Gemeinschaftsabend
I ung in Westrhauderfehn schloß mit dem Be- der NS - Frauenschaft . Am Gemein¬

schaftsabend hielt Fräulein Ehmen einen
Vortrag über das weibliche Pflicht

a hr , das von den schulentlassenen Mädchen
in tinderreichen Familien abzuleisten ist.
Nach einem gemeinsam gesungenen Liebe
wurden die Filmstreifen Reichsfrauenschafts¬
tagung auf Norderney " , Urdeutsches Nieder
sachsen " , Artgemäße Kleidung " und Das

Reichsfrauenschaftshaus" gezeigt . Der Chor

otz. Aus der Landwirtschaft. Das Reinigen
der Abflußgräben ist jetzt eine wichtige Maß
nahme , damit das Regenwasser von den Län¬
bereien abfließen tann . Auch die Roggenfel¬
der sind daraufhin zu prüfen , ob durch ein¬
gefallene Erde , oder durch Maulwurfshügel

"
11

H

otz . Bunde . Geräteturnen der Hit

auch Stauungen in den Gräben eintreten
Störungen sind sofort zu beheben . Das Anfang mehrere ostfriesische Heimatlieder . ;
fahren von Kunstdünger hat vielfach bei dem
milden Wetter lebhaft eingesetzt, um nach dem lerjugend . Die Gefolgschaft 16/381 trat
Abtrocknen von Land und Wegen gleich mit

dem Streuen beginnen zu können. Für die am Sonntag , obwohl sie durch Erkrankungdem Streuen beginnen zu können . Für die
Arbeitspferde bedeutet diese Tätigkeit eine einiger Junggenossen mit Ersatz reisen mußte,
Unterbrechung der Winterstallruhe. Für junge 3 Gerätewettkampf in Leer an. Sie konnte
Pferde ist es allerdings auch besser, wenn die aber nur den vierten Platz erreichen.

Stallrube bisweilen unterbrochen wird . otz . Bunde . Gefährliche Haartrod
nerei . Am Sonnabend hatte sich eine hiesige

spiel voran zu gehen .

otz . Digumerverlaat . Der Dienst an
der Gesundheit der Kinder in unserm
Bereich hat schon oft zu Kinderverschickungen
geführt. In diesen Tagen werden wieder

werden und zwar nach Bad Frankenhausen in
um zwei Mädchen von hier verschickt

Thüringen , wo sie sechs Wochen zur Erholung
weilen werden .

im Bereich der Landesbauernschaft Weser¬

Ems nach der lezten Zählung eine Zunahine
um 4,5 vom Hundert gegenüber nur 2,4 von
Hundert im Reichsdurchschnitt erfahren , so
daß auch für die nächste Zeit mit einer wei
teren Vergrößerung der Schafhaltung in
der Landesbauernschaft Weser -Ems in rech
nen ist.

Freiwillige für die Luftwaffe

Das Reichsluftfahrtministerium gibt be¬
fannt : 1. Jm Frühjahr 1940 werden bei der
Fliegertruppe und der Luftnachrichtentruppe¬
Freiwillige eingestellt . Den Bewerbern für
die Fligertruppe wird angeraten , ihr Gesuch

eine Fliegerersazabteilung oder einen ande
um Annahme als Freiwilliger fofort an

ren Truppenteil der Fliegertruppe , bei dem
ste eingestellt werden wollen , zu richten . Be¬
werber für die Lirftnachrichtentruppe , die als

otz . Dyksterhusen . Ein mitleidiger länger dienende Freiwillige für viereinhalb
Bauer ." Unter diesem Kennwort veröffent- oder zwölf Jahre ) eintreten wollen, reichen
lichten wir eine Notiz ausDyfsterhusen , die be- ihre Gesuche an eine Abteilung oder Kom¬richtete , daß ein Bauer einem Juden panie der Luftnachrichtentruppe ein , dagegenButter geschenkt habe . Aus rechtlichen als vorzeitig dienende Freiwillige (zweijäh
Gründen stellen wir fest, daß es im genann¬
ten Crt nur einen Bauer gibt , der nicht mit
der Meldung gemeint ist. Es handelt sich um
den Landwirt B. , der dort Pächter ist.

-
I ung erbrachte m unserm Ort 183,40 Mart .

otz . Jemgum . Die Eintopfsa mm

otz . Wymeer . Eine traurige Nach
richt erhielten am Sonnabend die Eheleute
Kemper. Ihr Sohn, der am letzten Sonntag
noch auf Urlaub zu Hause war , erkrankte im
Arbeitsdienstlager und erlag am Sonnabend
einer Lungenentzündung .

- -

rige Dienstzeit ) an das für den dauernden
Aufenthaltsort zuständige Wehrbezirkskom¬
mando . 2. Einstellungsgesuche bei anderen
militärischen Dienststellen find zwecklos . Sie

des Bewerbers. 3. Bei der Flakartillerie und
verzögern nur die Bearbeitung zum Nachteil

beim Regiment , , General Göring " werden im
Frühjahr 1940 teine Freiwilligen ein ,
gestellt.

otz. Bademoor . Eine Hochbet agte im Einwohnerin ihr Har gewaschen und wollte es Jüdischer Grundbesitz kommt in Bauernhand abgeholt werden. Runmehr ist auf Berantaj
Dorf . Oma Rottinghaus tann morgen am
Mittwoch , ihren vierundachtzigsten Geburts
tag begehen . Geboren in einer benachbarten
Ortschaft hat sie schon jahrzehntelang ihren
Wohnsitz in unserer Gemeinde , wo sie in be¬
wundernswerter Rüstigeit thren Haushalt
noch allein zu führen vermag . Sie gehört zu

den finderreichen Müttern .

otz . Breinermoor . Schanzenschlagen .
Wohl wesentlich reger als in den letzten Jah
ren wird in diesem Winter das Buschbinden
in denKampen durchgeführt, vielerorts fonnte
man in letzter Zeit hochbeladene Wagen voll
Buschavert begegnen , die zum Ledadeich füh¬
ten , wo der Busch weiter verladen wurde .

vor einer offenen Flamme trocknen lassen , Da¬
bei fing das Haar Feuer . Wenn es auch so
fort gelöscht werden konnte , erlitt die Be¬
dauernswerte dennoch erhebliche Brandwun¬
den , die die Inanspruchnahme eines Arztes
notwendig machte .

In der legten Zeit erfolgte Feststellungen
haben ergeben , daß über 2800 Heftar land¬
wirtschaftlicher Grundbesig im Rheinland in
jüdischen Händen waren . Davon entfielen auf
die Regierungsbezirke Düsseldorf 784 Hettar ,
Köln 712 Hektar , Aachen 609 hektar , Kob
Teng 569 Hektar und Trier 116 Hektar . Zu

otz. Bunde . Werbeversammlung der Gesamtzahl von 2790 Hektar tommen
des Biegenzuchtvereins Weener . außerdem noch rund 70 Hettar Forst . MitUm auch die Ziegenhalter in unserm Ort zu der Ueberführung dieses jüdischen landwirt¬
einem Zusammenschluß zu veranlassen, veranschaftlichen Gründbefizes in Bauernhand
ſtaltete der Ziegenzuchtverein Weener
Bunde eine Werbeversammlung. Der Zucht¬
wart B. Schipper hielt einen Vortrag über
die Aufgaben der Ziegenzüchter im Vierjah¬
resplan . In den nächsten Tagen sollen die
Ziegenbesitzer aufgesucht werden , um sie für
die Gründung eines Zuchtvereins zu gewinotz . Collinghorst . In den letzten Monaten

der Stallperiode scßt das Heu - und Strohfahnen .

ren für gewöhnlich wie auch jetzt wieder leb¬
hofter ein . Viele Viehhalter decken sich früh
zeitig mit Futter ein . Die Nachfrage nach dem
Rauhfutter ist bereits wieder ziemlich regeDer Preis für gutes Wiesenheu liegt etwa
hoppelt so hoch wie der Strohpreis .

otz. Collinghorst. Die Grippe geht
Seit einigen Tagen tritt in einigen

Ortsteilen die Grippe start auf. Fast Haus
2 m .

otz . Bingum . Appell der alten So
daten . Am Sonntag hielt die Kriegerkame¬
vadschaft im Kameradschaftslokal den Jahres¬
Hauptappell ab. Kreistriegerführer Graepel
nahm an diesem Appell teil. Kriegerkamerad
schaftsführer Dirks begrüßte die zahlreich er¬
hienenen Kameraden und hielt dann einen

Rückblick auf die verflossenen 31 Jahre seit
der Gründung der Kriegerkameradschaft. Den

wird jetzt begonnen . Das anfallende Land
dient in erster Linie dazu, bisherige klein¬
betriebe auf Erbhofgröße zu bringen.

Der

Sammlung von Altmaterial durch die HJ .

In der legten Zeit fonnten vielfach die in

den Betrieben und Haushaltungen gesammel
ten Aluminiumfolien , Tuben und Kapseln von
der HJ . infolge dienstlicher Ueberlastung nicht

fung des Reichskommissars für Atmaterial
verwertung eine Neuregelung
Sammlung vorgenommen worden , derzufolge )
die HJ . das anfallende Material in vier
Sorten (statt wie bisher in neun Sorten )
sammelt .

der

Die Aluminium verarbeitenden Schmelz¬
werke haben sich bereiterklärt , alles aus den
Sammlungen anfallende Material abzuneh¬
men . Somit ist die Gewähr gegeben , daß diese
Rohstoffe nunmehr tatsächlich einer Wieder¬
verwertung zugeführt werden . Es ist damit
zu rechnen , daß in ein zwei Monaten jede
Sammelstelle von der HJ betreut wird .

Papenburg und Umgebung
Aus Stadt und Dorf

dem

JahreshauptversammlungGoldene Hochzeit

bei Haus hat der Arzt Krante zu besuchen .

otz . Glansdorf .

Am 20. Februar können die Eheleute Hinrich
Boekhoffund Frau , Lene geboreneKruminga ,
bas Fest der goldenen Hochzeit feiern . Beide
Eheleute sind noch sehr rüstig . Ehepaar Boef
hoff bewohnt im Ortsteil Schapedrieft ein
Moorkolonat , das dem Sohne jetzt zur Be¬
wirtschaftung übergeben worden ist . Drei
Söhne nahmen am Weltkrieg teil. Einer ist
an den Folgen eines Leidens, das er im Felde
fich zuzog , im vorigen Jahre gestorben .

otz . Die Arbeit nnserer Stenographen . In
der im Hotel Hülsmann abgehaltenen Jahres

S. -Gemeinschaft Kraft durch Freude" ist Deutschen Stenographenschaft wurde mitge
otz. Zu den , ,Künstlerspielen " der Hauptversammlung des Ortsvereins der

leider festzustellen, daß der Besuch hätte besser teilt, daß demnächst wieder ein neuer An¬
sein können. Wie wir unter Leer am Sonn- fängerlehrgang zur Durchführung
abend bereits mitteilten , wurde ein wirklich kommenwird.
auserlesenes Programm geboten , an
jedermann seine helle Freude haben, konnte.toten Kameraden , die seit der Gründung zur otz . Dersum . Jahreshauptver

großen Armee abberufen worden sind , ferner Kameradschaftsabend der Ortsfammlung der Schüßen . In der ab¬
desden toten Kameraden des Krieges 1914/18 bauernschaft , der am Obenende began - gehaltenen

und den Toten , die in der Nachkriegszeit für gen wurde, war überaus gut besucht und Kleinkaliber-Schüßenvereins wurde beschlos
ihren Führer und für das Vaterland gefallen lauf. Durch Darbietungen der Hitlerjugend, und 12. Juni zu feiern. Am 16. d. Mts . mird

nahm in allen Teilen einen harmonischen Ver - sen , das diesjährige Schütenfest am 11 .

sind, wurde ein kurzes , stilles Gedenken ge- des VDM . und der Maiden vom Reichs der Verein sein diesjähriges Winterfest be¬widmet . Dann streifte der Kameradschafts¬
führer alle Geschehnisse, die das Jahr 1938 arbeitsdienst wurde der Abend bedeutend ver- gehen.

schönt . Großes Interesse fand auch der zuruns gebracht hat . Kassenwart Ackermann er¬
stattete den Kaffenbericht ; ihm wurde Entla

Vorführung gebrachte Tonfilm otz . Lorup . Reichsnährstandsver, , Deutiche

stung erteilt . Der Kreistriegerführer über- Auslandsjugend erlebt die Heimat." " Landes- sammlung . In einer hier abgehaltener

reichte dem Schießwart Wübbo Meyer und die Aufgaben der Landjugend und Ortsgrup - sprachen Dr. Schmiefing und Dr. Schulte über
jugendwart Abel aus Oldenburg sprach über Versammlung des Reichsnährstandes

dem Kassenwart C. Akkermann das gel - penleiter
dene und dem Schriftführer und Werbeob - benleiter Velt fand anerkennende Borte für die Aufgaben des Bauern zur Erfüllung des

mann S. Groeneveld , dem Fahnenträ - die schwere Arbeit des Landvolkes überhaupt Vierjahresplanes .

ger J . Voogd und dem Schießstandswalter
P . Janßen das silberne Kyffhäuser -Ehren¬
zeichen . Der Beirat und die Mitarbeiter wur¬ otz . Am Sonnabend und Sonntag hatten

ben in ihren bisherigen Aemtern bestätigt. sich Imker aus der Landesfachgruppe Imker
Am nächsten Sonntag findet ein Uebangs- Weser/Ems in der hiesigen Imterschule zu
schießen statt . Am Heldengedenktag tritt die einem zweitägigen Lehrgange zusammen ge¬
Kriegerkameradschaft geschlossen an . Am 26. funden . Der geräumige Schlafsaal der Schule

Februar , am 12. März und am 19. März erwies sich als zu klein, so daß nicht alle Mel
Reichsstelle für Eier umgezogen findet auf dem hiesigen Schießstand ein gro- dungen berücksichtigt werden konnten. Daher

Die Reichsstelle für Eier , deren erfte ßes WHW -Schießen , verbunden mit einem findet im März ein gleicher Lehrgang statt .
Nach einem kurzen Ueberblick über den

Räume in Berlin in der Voßstraße abgebro - Preisschießen , statt . Stand der Beutenfrage , schritt man zum Bauthen worden waren , um Platz für den Neubau
der Reichskanzlei zu schaffen und die vor - otz . Dizumerverlaat . Erfolgreiche einer Beute , einer einfachwandigen Em 3

übergehend in der Burgstraße untergekom - Filmveranstaltung . Die Filmstunden land beute .Filmveranstaltung . Die Filmstunden landbeute . Nach ihrer Fertigstellung

men war , hat nun endgültig Quartier in mit dem politisch-satyrischen Tonfilm : Mein wurde die Betriebsweise im Blätterstod ein

Berlin SW. 68, Lindenstraße 32/34, bezogen. Sohn , der Herr Minister " wurden hier zu gehend behandelt. Am Sonnabend hatte man
einem vollen Erfolg . Der gute Besuch in tameradschaftlichem Zusammensein sich
bewies eindeutig , daß die Filmarbeit im Scie- fiber alle Dinge ausgesprochen , die einen Jm
derreiderland immer mehr Anflang findet . ter interessieren . Die Bienenzüchter schieden
Man möchte den Film bei uns gar nicht mehr aus der Kanalstadt mit dem Bewußtsein , zwei

Lentbehren . Tage dort gut genutt zu haben .

otz . Glansdorf . Dränagearbeiten .

Bei der milden Witterung hat man hier mit
Dränagearbeiten begonnen. Da diese Arbeit
für unsere niedrig gelegene Gegend bon

großer Wichtigkeit ist, gehen jetzt immer mehr
Betriebe dazu über, die Ländereien zu drä¬
nieren .

In jedes Haus die „O23 .

Imker -Lehrgang

24 C

Barometerstand am 14 . 2. , morgens 8 Uhr 772,0 °
Höchft . Thermometerft . der letzt . 24 Std . : C + 6,0 °

niedrigster 1,5 °
2,4Gefallene Niederschläge in Millimetern.

Mitgeteilt von B. Jokubi , Optiker , Leer .
.

weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1938 : Hauptausgabe 28 223 , davon Be¬

dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf
zirfsausgabe Leer -Reiderland 10 271 (Ausgabe mit

gekennzeichnet ). Zur Zeit ist Anzeigen -Preisliste
Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aus¬
gabe Leer-Reiderland gültig. Nachlaßſtaffel A für die
Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland , B für die Haupt¬Ausgabe.

Berantwortlich für den redaktionellen Tell ( auch

für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reis
verantwortlicherderland Heinrich Herlyn

land : Bruno Bachgo, beide in Leer. Lohndruck:
Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reider

D. S . 8opis & Sohn , G. m . b . S . , Leer .



Amtliche Bekanntmachungen der Kreis - und Ortsbehörden

Belanntmachung .
Betrifft : Chrenkreuz der Deutschen Mutter

Die Anträge auf Verleihung des Ehrenkreuzes der Deutschen
Mutter sind bis zum 20 . ds . Mts . unter Benugung eines Antrags
formulars , welches im Wohlfahrtsamt , Rathaus , Zimmer 2 , er
hältlich ist , zu stellen .

Leer , am 13 . Februar 1939 .
Der Bürgermeister .

Westchauderfehn , den 13. Jebruar 1939
Die Brücke bei Ammann wird ab Mittwoch , 15 . Februar 1939 ,

auf mehrere Tage für den Wagenverkehr gesperrt . Ebenfalls
wird der Wasserspiegel ab Mittwoch für die Dauer der Arbeiten ]

um etwa einen Fuß gesenkt .

Zu verkaufen

Auf die am

Mittwoch , d . 15. Febr. ds. Jrs .
nachmittags 2 Uhr ,

bei dem Haufe des Zimmer
meisters E . Reemts , hierf .
Auguftenstr . Nr . 17 . für die

Der Bürgermeister .

Stellen -Angebote

Bewerbungen

feine Originale
beifügen !

Erben der Frau Ww. O. Jacobs Gesucht zum 1. März ein
iu Leer stattfindende

Bersteigerung von Möbeln
und Hausgeräten

mache ich hiermit noch besonders

aufmerksam .
Leer . Bernhd . Buttjer ,

Preuß . Auktionator .

DKM .- Motorrad
gebraucht , preiswert zu ver

kaufen . Zu beflichtigen bei Gebr .

nettes Zweitmädchen
von 17 bis 18 Jahren .
Frau Kleihauer , Leer .

Gesucht zum 1. Mai evtl . etwas
früher

landwirtsch. Gehilfin.
Fokke Dieken senior ,
Filfum .

Suche sofort evtl . zu Ostern
einen

KramerWeener, Adolf-Hitler Lehrling .
Straße .

Verkaufe

2 hochtragende

Hine . Otten , Stellmachermeister
Hollen (Ostfr . ).

Kühe Tischlerlehrlingoder abgekalbteKühe
Jowie

1
und

im

März kalbendes Rind

2 befteWeidetühe .junge

Rudolf Meyer ,
Scharrel b. Detern .

Trächtiges

Schaf zu verkaufen .

Leer , Heisfelderstraße 92 .

Zu kaufen gesucht

mit guter
Schulbild .

für sofort oder später gesucht .

Heinz Menke, Papenburg-Ems
neben dem Rathaus .

Stellen -Gesuche

Guche Stelle

als Haushälterin
im bürgerlichen Haushalt , wo

5
Geme

น kraft Durch

chaft

Fr
eu

de

Die Deutsche Arbeitsfront

NSG . , , Kraft
durch Freude "
Kreis Leer .

Feierabend -Beranstaltung
Mittwoch , den 15 . Februar 1939

abends 8 . 30 Uhr , im Zivoli " , Leer

Drittes

Wunsch¬

Konzert !
Die Musit stellt erstmalig die gesamte

Kapelle unserer 8. Schiffsstamm -Abtlg .

unter persönlicher Leitung des Stabs¬

feldwebels Ehrig

Anschl . Cang
Eintritt : Vorverkauf . . . RM . 0,75
Abendkasse RM . 1,00
Militär und Arbeitsdienst RM . 0,50

Vorverkauf :

Bigarrenhaus Schmidt , Buchhaus Müller

Es wird gebeten , reftliche Spenden umgehend einzureichen

evtl. Kinder zu versorgenfind. Lassen Sie Ihre
Angebote unter 136 an die
OTZ , Leer .

21 -fähr . Fräulein
fucht Stelle am Büfett .

Angebote unter 2 142 an die

Laden - Tresen , Leer.
mit oder ohne Auffat ,
anzukaufen gesucht .

Schriftliche Angebote unt .
8 . 138 an die OTB . , Leer

Bauplat
gegen bar zu kaufen gesucht
in leer oder näherer Umgebung .

18 - jähr . Mädchen ,
das sich verändern möchte , sucht
Stellung zum baldigen Antritt
mit Familinanschluß u . Gehalt .

Angebote unter 139 an die
Otz , Leer .

Vermischtes

Gefl . Angebote unter „ L. 140 Wer nimmt
an die OTZ . Leer .

Pachtungen

Kraft Auftrages habe ich
in Remels ein

Haus

Drucksachen
anfertigen bei

ZO
PP

S

R
U

C
K LEP
LEER

D . H. Zopfs & Sohn , G. m . b . H.
Leer , Brunnenstraße 28 Fernruf 2138

Güter Anzeigenfalz
erfordert feine Zeit . Um Ihre Wünsche
berücksichtigen zu können , bitten wir Sie , Thre

Anzeigen rechtzeitig aufzügeben .
Ostfriesische Tageszeitung

2 6tüd 2jähr. RinderMiffionsvortrag mit Lichtbildern
in gute Weide? Anmel

dungen erb . Kl . Kroon , Remels

Das Deckgeld des zum Angeld
vorgemerkten Bullen

Bismard " Nr . 47223
beträgt 20 . - RM .mit reichlich 1 ha Land

mit vollständigem Inventar Holtland .
auf mehrere Jahre zu ver
pachten .

Liebhaber wollen sich mit
mir in Verbindung setzen .

Remels .
Kochschellfische

0

E. Hillrichs .

Empfehle
prima lebendfr .

● ½ kg 25 Pfg
° 30 Pfg5 . Spieker , ohne Kopf .

Bratheringe nur 15 PfgVersteigerer .
feinstes Goldbarschfilet . 50 Pfg .
Fischfilet .

Zu mieten gesucht

Wir suchen in Leer für eine
junge Dame ein sonniges
möbl .

Zimmer
zum 1. 4. 1939 .

Angebote erbeten an :

• 35 P1g .
Ab 3 Uhr la Räucherwaren .

Weener ,

Tel.8 Fisch-Klock8111

Leer ,
am Bahnh
Telef . 2418

Für die Schulden meiner
Frau tomme ich nicht auf .

Bertus Baumeister ,

Heisfelde .

Heute abend 15 Uhr, in der Baptiften¬
Kirche , Ubbo - Emmius - Str . 4

Es spricht : Prediger K. Schütte , Berlin

Lichtspiele

Remels

Mittwochabend 8 Uhr

Der Ula - Großfilm mit

Willy Fritsch

Käthe von Nagy

Am seidenen Faden
Die spannende Geschichte
einer Liebe und Ehe und

der Kampf und Sieg einer

umwälzenden Erfindung

schildert dieser spannende
Ula - Großlilm ,

Tag und Nacht(Farb- Film)

W. J. Leendert, Buchhandig . Eine kleine Anzeige Uia-Woche
A. u . L. Börner , Leer . in der Ot8 . hat stets großen

Erfolg .

Empfehle prima
(bendfr . Koch

Schellfische , ½ kg 25 und 30 Pfg . .
feinft . Goldbarfchfilet , ½ kg 50 Pfg .

lebendfrische Rotzungen , frisch aus
dem Ranch , ff . Räucherwaren .

W. Stumpf, Wörde , nr.

Empfehle :

Große Bohnen

Rapssaat

2316 .

Sauerkraut in / n . 1½ Tonnen

zu Fabrikpreisen .

Ad . C . Onkes , Leer

Bum Fischtag
empfehle in
blutfrisch . Ware 1 - 2 kg schwere
Kochlchellfische , ' s kg 25 Pfg . , Brat
Ichellfische 25 Pfg . , Brather . 18fg . ,
Rotzung . 30 Pfg .. Fischfilet 35 Pfg . ,
Goldbarschfilet 50 Pfg , frisch ger .
Bückinge , Schellf . , Makr . , Goldb . ,
Kiel . Sprott ., Herings u . Fleischf . ,

Wettkampfgruppe Handel
Die heute nicht erschienenen Teilnehmer der

Leistungsklasse II
baben morgen , Mittwoch , dem 15 . Februar ,

8 Uhr , in der Berufsschule leer zu erscheinen .

Leistungsklasse III
Wettkampftag : Mittwoch , dem 15 . Jebruar ,

8 Uhr , Berufsschule Leer .

trohdach ' sLederichuhe mit SolaiodieHauchdünneDänische Holzschuhe
Galoschen
aus prima Rindleder

Trippen
mit langem Rindlederblatt

in allen Größen .

die Dünne St . 5 Pf . , 10 St . 45 PL .

St . 10 Pl . , 10 St . 90 Pf .

Rasierklingen
passend für jeden Bart !

Strohdach Leer, Hinden¬

Schuhhaus Köttingempfehle

•

burgstraße 14 .

Leer , Hindenburgstraße 30 prima lebendfe . S
Kochschellfische , 1½ kg 25 - 35 Pfg .,
Bratheringe 18 Pfg . , RotzungenSahneschicht , Sahnequark ,
30 Pfg . , Heilbutt 70 Pfg . ff . disch1/2 kg 50 Pig filet 35 u. 40 Pfg . , GoldbarschfiletSpeisequark , mit und ohne 50 Pfg ., tägl . frisch ger. Fettbück.,1 kg 25 Pig makrelen , Schellf . , Rotbarsch ,Seerempfiehlt

Harm Klock , Brunnenstr . 25 u. Fleischsalat, prima gef. Heringe .
aal , Sprotten , Aal etc . , ff Herings *

Prima Ammerl. RindertaleBrabandt , Telefon2252.
Adolf Hitler Str . 24

Kümmel . O

1/2 kg 65 Pig .

Familiennachrichten

Statt Karten !
Die Verlobung unserer

Tochter Annlies mit Herrn

Basil Symes geben wir be¬
kannt .

Siegfried Janssen u . Frau
Luise , geb . Bruns .

Strückhausen i . Old . ,
im Februar 1939 .

Annlies Janssen
Basil Symes

Verlobte

Strückhausen Parkstone

England .

Rorichum , den 12 . Februar 1939 .

Heute entschlief plötzlich und unerwartet mein lieber
Mann , unser guter Vater , Schwiegervater , Großvater ,
Urgroßvater , Bruder , Schwager und Onkel

Jakob de Grave
im 87 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Frau Wübkea de Grave

geb . Schuster

nebst Kindern und Angehörigen .

Beerdigung am Donnerstag , dem 16. ds . Mts . , nach¬
mittags 2 , Uhr .

Stallbrüggerfeld , den 12 . Februar 1939 .

Heute morgen rief Gott plötzlich und unerwartet
unseren lieben Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Hinrich Nannen
im 77 . Lebensjahre zu sich in die Ewigkeit .

Die trauernden Kinder

nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , 16. Februar ,
nachmittags 11 Uhr .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unseres lieben Entschlafenen sagen wir
allen unsern

herzlichen Dank

Familie J . Buse .

Neermoorer - Kolonie , Februar 1939 .

Kirchliche Nachrichten

Marinad . , Hering i. Mayonnaise . Lutherische Kirche Loga . Die Bibelstunde in fogaerfeld statt
Fe . Grafe , Rathausftr . Fernr . 2334 Mittwochabend am Freitagabend 7 Uhr , bei Bernh . Lohmeyer .
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